
Kl © lsa <§3 Burgstrasse 0 ,
' I . Etage.

:i$a &| B Gesellschaft ®-T'olletten
einfnclister , sowie elegantester Ausführung.

iciaiitäts Tailortuade-Jaquets.
iiBs»*«'- t. eilieü 'enste Schneider -Arbeit . Moderirte Preise.

Aachener-Badeöfen
R.p. Ub«r äOOOO  im Gebrauch v I

Prespecte gratis . Ucrtrcter an fast allen PlÄtzsn.

XCLRouben Sohn Carl.JhdKn

eitage nun Wiesbadener Tagblatt.
188. Worse«-Ausgabe.

( 2 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Gm Frühlirrgsiraum.
Roman von Aohamiesr-an Aewalk.

Ihre kleinen gepflegten Hände, welche ansfallend Zart
und wohlgebildet waren, arbeiteten emsig mit Nadel und
Zwirn, und ihr Kopf war dabei meist tief auf denLeinmand-
streifen herabgcbengt.

Nur bisweilen im Laufe des Gesprächs,chante sie flnchttg
auf und gab mir Gelegenheit, ihre lieblichen, weichen Züge zu
bewundern und einen Blick zu thun in ihre strahlenden
Aeilchenaugen, welche unter dem Schatten des Hutes hervor-
leuchtetcn. . . ,, ,

Al; kann gar nicht beschreiben, wie wohl es nur that,
nach den blutigen Tagen des Feldzuges, nach den langen
Lazarethwochen in dieses liebliche, jungfräuliche Gesicht zu
schauen, welches noch nicht der leiseste Hauch des Lebens
getrübt zu haben schien, so frisch und duftig wie eine halb-
rntfaltete Rosenknospe. -

Dresden war damals in großer Aufregung, nicht so sehr
wegen der unausbleiblichen Nachwehen des verlorenen Feld¬
zuges und weil die sächsische Armee noch um Wien kantonirte,
ungewiß auf ihr ferneres Schicksal wartend, sondern vor
Allem darüber, daß es allen Grund hatte, fürchten zu müssen,
eine preußische Festung zu werden. In der That sah es
damals so aus.

Rings um die Stadt herum auf den dominirenden Höhen
war man beschäftigt, Schanzen aufzuwerfen, und ans dem
rechten Elbufer, zwischen der Neustadt und Loschwitz, hatte
man sogar schon begonnen, den Wald abzuholzcn; einige
Hundert Morgen waren schon rasirt; aus den Stämmen
machte man Pallisaden.

Man sprach sehr viel in allen Kreisen über dieses
Thema, bald mit Wuth und Entrüstung, bald mit Bedauern
und Schmerz, daß das herrliche Dresden nun in einen
Kraiy unschöner Forts eingezwüngt werden sollte; wie ein
Alp lag dies auf der Bürgerschaft.

Auch hier, ich weiß nicht wie es kam, lenkte sich die
Unterhaltung diesem Gegenstände zu, und dies war mir, dem
preußischen Ossizier, natürlicherweise nicht wenig peinlich.

Aber schon wandte sich die Staatsräthin Schnlz zu mir
und beruhigte mich, dies bemerkend, mit den Worten:

< „Sie halten uns doch nicht etwa für eingefleischte
Sachsen, Herr Leutnant?"

„Rach Ihrer Aussprache, gnädige Frau , allerdings
nicht," erwiderte ich schnell.

„Nein, nein," fuhr sie lebhaft fort, „seien Sie unbesorgt,
wir sind lauter gute Preußenftennde, bis auf Mister Howard
natürlich, der ist Diplomat. . . Mich interessiren diese
Sachen aus einem ganz andern Grunde: mein Mann hat
nämlich in wenigen Wochen seine vierzig Jahre abgedient
und gedenkt dann seinen Abschied zu nehmen. Wir wünschten
uns hier in der Nähe meiner Schwester zur Ruhe zu setzen
und womöglich anzukaufen. Nun macht uns dieser Krieg
einen rechten Querstrich, obgleich es sich andererseits auch
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wieder sehr günstig trifft, denn man behauptet, daß gerade
in Folge dieser Schanzarbeiten die Preise der Häuser in
Dresden bedeutend herabgehcn und Alles im Werthe fällt.
Ich möchte hievon gern Nutzen ziehen, aber man muß doch
auch erwägen, ob man es bei den jetzigen Zuständen über¬
haupt wagen darf, hier seinen bleibenden Aufenthalt zu
nehmen."

„Ich hoffe, gnädige Frau," erwiderte ich, „daß sich das
Alles wieder zurecht ziehen wird und in wenigen Jahren die
Wunden des Krieges geheilt sind. — Ich glaube auch be-
stinimt, daß in geschäftlicher Hinsicht gerade jetzt ein sehr
günstiger Augenblick ist, um sich anzukaufen. Sollten Sie
gesonnen sein, Ihren Plan zu verwirklichen, dann bitte ich
übrigens, über mich zu verfügen."

„Wie — über Sic verfügen?" unterbrach mich die
Staatsräthin lebhaft und richtete ihre blaue Brille voll auf
mein Gesicht.

„Ich könnte Ihnen bei einem Häuserkauf mit Rath und
That zur Hand gehen," erwiderte ich mit einem kleinen
Lächeln über ihr Erstaunen, „ich bin in meinen bürgerlichen
Verlsiiltnissen königlicher Baumeister und da schlägt das also
in mein Fach."

In diesem Augenblick bemerkte ich, wie der Strohhut
drüben sich lebhaft hob und wie Fräulein Adda mich beinahe
ungläubig ansah mit einem naiven Erstaunen, welches ihr
ganz allerliebst stand.

„Sie sind Baumeister?" frug nun auch Frau von Jvernois,
und zu gleicher Zeit fuhr die Staatsräthin lebhaft fort:

„Ei, Herr Wagner, das trifft sich ja vortrefflich, ich
werde Sie beim Wort nehmen, wenn Sie erst wieder ans¬
gehen dürfen; — richtig, Sie habe» ja auch das Landwchr-
kreuz in Ihrer Kokarde."

Jetzt öffnete auch der junge Diplomat zum ersten Male
seinen Mund und versicherte mir, er wäre unfähig, zu ver¬
stehen, wie ich Baumeister und Offizier im stehenden Heere
zu gleicher Zeit sein könnte, und es kostete mich nicht ge¬
ringe Mühe, ihm das Rüthsel zu lösen, denn er kam immer
wieder mit seinen englischen Milizideen und den Volnntoers
dazwischen. Endlich aber hatte er es doch begriffen.

„0, vorx gooä, — sehr praktisch!" versetzte er langsam
und mit vielem Nachdruck, „was sagen Sie dazu, Miß
Adda?"

Miß Adda war aber bereits wieder eifrig bei ihrer
Arbeit und ich verstand nicht, was sie ohne aufzublicken
lispelte, ich glaube aber, als eine echte Tochter Evas wäre
ihr ein wirklicher Offizier willkommener gewesen als der
Baumeister in Uniform—so schien es mir damals wenigstens.

„Da kommt Mister Blunt," sprach plötzlich Frau
von Jvernois und schaute mit dem Ausdruck angenehmer
Ueberraschungn ch dem Eingänge.

Ich folgte ihren Blicken und sah einen kleinen Herrn,
denselben, der damals mit Frau von Jvernois im Spiral ge¬
wesen war, welcher lebhaft mit zierlichen Schritten den Kies¬
weg herabkam, gefolgt von einem Diener, der ein großes in
Papier gewickeltes Packet trug.

Er war mit einem kurzen, sehr stutzerhaften braunen
Sammetjaquet bekleidet und mit hellen, oben weiten, nach
unten trichterförmig zulanfenden Beinkleidern. Seine Be
wegungen waren für seine Jahre außerordentlich lebhaft und

paßten nicht recht zu den grauen Haaren, welche an den
Schläfen ein paar kühn gedrehte Lockenä l’anglais bildeten.

Seine Augenbrauen, dicht, hochgeschwungen und kohl¬
schwarz, stachen grell gegen das Helle Haar ab — ich sah
später, daß dieselben gefärbt waren — aber die Augen
selbst, welche ebenfalls schwarz und stechend waren, hatten
einen seltenen Glanz bewahrt bei einem Manne von über
sechzig Jahren.

Es war ein eigenthümliches Gesicht, das dieses Herrn
Blunt, eine auffallende, unbestimmbare Physiognomie, in
welcher übrigens ein gewisser Zug von forcirter Lebendigkeit
und Bonhomie vorherrschte.

Der obere Theil derselben hatte einen mehr englischen,
der untere, ivegen des gedrehten Bärtchensn In Henri IV.,
einen mehr französischen Charakter, das Ganze war durch¬
aus kosmopolitisch und seltsam wie die Kleidung des Herrn
und alle die Ketten, Nadeln und Ringe, die er trug.

Und seinen äußeren Verhältnissen nach konnte man Herrn
Blunt wohl mit Recht einen Kosmopoliten vom reinsten
Wasser nennen: ein geborener Engländer, lebte er seit dreißig
Jahren abwechselnd in Paris und Petersburg, und nur
vorübergehend hielt er sich in Deutschland und namentlich
in Dresden auf. Ich erfuhr dies später theils durch ihn
selbst, theils durch Frau von Jvernois.

„Ah, charmant, meine Damen," rief er im Näherkommen,
sich der französischen Sprache bedienend, — „ich bin ent¬
zückt, Sie so heiter zu sehen, — ich küsse Ihnen die Hände!
— Erlauben Sie mir, eine Viertelstunde in Ihrer liebens¬
würdigen Nähe verweilen zu dürfen. — Herrliches Wetter
heute; — wie befinden Sie sich, petite? Good evening-,
Howard ! Ah und unser pauvre Messe — comment vous
portez -vous ? — Freue mich, Ihre Bekanntschaft zu erneuern,
Sie hier zu sehen! — Reichen Sie mir Ihre Hand, junger
Herr, mein Name ist Blunt, Onkel Blunt, lassen Sie uns
Freunde sein!"

So sprach er und tänzelte von Einem zum Andern und
lachte, daß man unter dem dunklen Bärtchen seine weißen
Zahnreihen schimmern sah, — aber merkwürdig, seine un¬
ruhigen schwarzen Augen flackerten immerfort hin und her
wie Irrlichter und lachten nicht mit.

Ich bemerkte dies und sah auch, daß seine Aufmerksam¬
keit, ohne daß er es merken lassen wollte, sich ganz besonders
auf das junge, schöne Mädchen und den Gesandtschafls-
sekretär an deren Seite richtete und immer wieder zu diesen
Beiden zurückkehrte.

Endlich fand Mr. Blunt in einem Stuhl neben dem der
Frau von Jvernois einige Ruhe.

Er brachte ein paar ausgesucht schöne Melonen mit und
eine wahre Fluth von Neuigkeiten, die mich indessen wenig
interessirten, da sie nicht allgemeiner Natur waren.

Dann kam der Kaffee und nachdem ich die vortreffliche
Regalia ausgeraucht hatte, welche Mister Blunt mir auf-
nöthigle— nebenbei, nach langen Wochen die erste Eigarre
tüteber— ging ich ziemlich ermattet auf mein Zimmer und
legte mich zu Bette.

Ehe ich die Augen schloß an diesem Abende, dankte ich
von Herzen dem Himmel, daß er mich zu so vortrefflichen
Menschen geführt hatte.

(Fortsetzung folgt.)

-Kleiderstoffe
für die kommende Saison
in grosser Auswahl und allen
Preislagen,

amen-Wäsche,
amen-Röcke,
Erstlings-,Pension-,Braut-

Ausstattungen. 4001

G. H. Lugenbühl
(lull. Carl Lugenbühl),

Marktstr . 19, Eeko Grabenstr.

Drucksachen aller Art 5S"
ch« Wuchdrnckerei, Sclmtzmhofstrae 15811

Ailmii Opel , Kiisselstieim i». Main.

FahrrädeF
feinste deutsche Marke. ""MA

€wa*ÜBi , Kirchgasse.

I—Besonders empfehle Opel 14 und 15 mit neuestemPatent-Glockonlngor D. E. P. 87228. F67

Fahrräder-,Nähmaschinen- u. Motorwagen-Fabrik,

von Masikälbernh Pfd . 4v Pf.
. . . . franco empf. Otto «ierull,

Skttld einen v. CTanttlnntn(Oftpr.),
Kalbsbraten
^UUCÖClW ^ diund 65Säiwalbacherstraße 71»

Iti Magnmii lniii.
Prima gelbe Mapiiin bonum

per Malter 4.50 Mk. zu haben Nerostrasse 44. 4062
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The Berlitz School
Wilhelmstrasse 4L,  3 ßt.

Sprachiehrisistitut für Erwachsene.

Französisch, Englisch, Italienisch, Russisch, Spanisch 11. Deutsch. Nur nationale Lehrkräfte,
Conversaiion , Corrcspondenz , Literatur , (» raiumatik , WcbersetiungeB.

Unterricht in Klassen, Zirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, von Morgens 8 bis Abends 10 Uhr. Nach dar
Methode Berlitz lernt der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen, können unentgeltlich die Hilfe der . . Berlitz School »** in Anspruch
nehmen und die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen nach irgend einer der (ce. 100) Zweig chulen in Europa und Amerika
übertragen erhalten. Alle diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Controle des Herrn Professor Berlitz, und ist mi(
in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg vorhanden. Probeiectionen und l’rospecte gratis.
Anmeldungen und Eintritt jeder Zeit. 1885

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 4. April d. I .,

Worm . SVs n . Nachm . 3 Uhr
anfangeud, werden in dem Saale zum

Deutschen Hof,
Goldgasse 2 a,

rin große Parthie

Tischtücher, Servietten.
Handtücher, Schürzen,
Bettwäsche pp.

gegen baare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert.
Die vorbezeichneten Gegenstände sind für

Hotel- Besitzer, Restau¬
rateure PP*  besonders geeignet.

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden , den 31. März 1900. F243

Schröder,
_ richtsvollzieher.

Morgen Donnerstag,
de« 8. er., Vormittags 9V- und Nachmittags 2'/- Uhr
«ofaugend, versteigere ich zufolge Auftrags nach«
verzeichuete Gegenstände im Saale

„Zum Deutschen Hof"',
Gol - gasse 2a,  1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Zum Ausgebot komme« :

Fenster englischer Tütl-
Gardinen , Bett - und

Sophavorlaen , groß . Teppiche,
Tischdecken , Steppdecken , fern-reine
große Parthie garuirter Damen- u. Kiuder-Hüte,
Schleier, Borsteckschleifen, seidene Tücher, Damen-
Cravatten, Hntschachtel«,
300 ungarnirte Strohhnte.

ITerd . Marx Wacltf . ,
Auctiouator « . Taxator.

Würean : Kirchgasse 8.  F 223

Schnh-Versteigerung.
Morgen Donnerstag, den 8. er., Nachmittags

fit  Uhr anfangend, versteigere ich znfolge Auftrags nach-
«rzeichnete Schnhwaarcn, nur guter Qualität , im Saale

„Zum Deutschen Hof", _
Goldgafft 2a , I,

Öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung:

i FtzM Paar Herren- und
Damen-Stiefel, als:

Herren-Zng- nnd .Anopfftiefel
und Halbschnhe, Danien-Knspf-
rmd Schnürstiefeln. Halbschnhe
in schwarz«. gelb, Kinderschuhe
in schwarzu. gelb, Pantoffel
und dergl. mehr.

STerd « Marx Marlif .9
_ „ Auktionator « nd Taxator.
GHreanr Kirchgaffe». _ F223

iwei&c 28 Ps., flrlbe 24 Pf.
Schlvalbadierstraße71. Tel. 852.Kernseife,

Die seit vielen Jahren auf hiesigem Platze eingeführte,
überall als vorzüglich anerkannte

O . rritLc ' s«

Vcrilstciii-Fußbodciilalkstrbr
(Schutzmarke„2ldler")

aus der Fabrik von
O. Fritze S:  Co . in Offenbach a/M.,

ist nnr licht zu babe» bei:
A. Herling , Gr. Vurg-

ftrafje 12.
A• Cratz , Laugaaffe 29.
A'h . BäBtbei 'fl.40

S.rnii » Schild , Langg. 3.
Oscar Sichert , Ecke der

Taunusstraße.
I hr . ra „ h «r , üillhg. G.

In Biebrich bei H . Steinl »» ,,er.
„ Langenschwalbach bei ei,r . hrauiwurst.

Man achte auf die Schutzmarke Adler", da cs Nach-
ahninngen giebt. 4113

Wrin-Unjteignung.
Mittwoch , den 18 . April 1866 , Mittags 12 '/» Uhr , zu

Dürkheim a . H . im Saale des Hotel IfäussSIsjg läßt Herr Consul und
Gutsbesitzer

AaV ?A8T«ßskdGOZL LLIi1 irr Dürkheim
(Besitzer dc§ früher IiKdw . Fitas ’fdjen Weingutes daselbst) :

ea. 1W,OM Liter 1896 er und
„ 14,000  Liter 1897 er Weißweine

eigenes Wachsthum und aus selbst gekelterten Trauben der besseren und besten Lagen von
Dürkheim und Ungstein durch den Unterzeichneten kgl.^stotar versteigern.

SäumrMche Weine sind reine Naturweine , wofür jede Gararitie
übcruommeu wirb.

Probetage : Samstag, den 31. Mürz, Freitag, den6. April, sowie am Versteigenmgs«
lage, 18. April, im Hotel Maussling . 4106

Dürkheim , den 15. März 1900.
9Siffar , kgl. Notar.

Rachlaß-
Bersteigerung.

Infolge Todes des Geschäfts-Inhabers Herrn Uhrmacher
Usr » r^ v1» Sclmiss hier, lassen dessen Erben, wegen
vollständiger Geschäftsaufgabe, nächsten Donnerstag , den
5. Aprrl er ., Morgens 6 1/a und Nachmittags
2 V» Uhr und nöthigenfalls den folgenden Tag in meinem
Auctionssaale

Ro. 3 ArolfftrasteR». 3
die noch vorhandenen Waarenvorrüihe, als:

Gold- und Silberwaaren, sowie Schmucksachen, als:
Ringe, Brachen, Ohrringe, Arpibänder, worunter mit
Diamanten und Brillanten, Nadeln aller Art, Fächer,
Herren- u. Damen-Uhrkettcn, Medaillons, Manscheiten-
nnd Hemden-Knöpfe, Serviettenringe, Becher, Schirm-
und Stockgriffe, Spazierstöcke, div. Anhänger, Trau¬
ringe, goldene, silberne, Nickel- und Stahl-Herren- und
Damen-Uhren, ferner Regulaieure, Wecker-, Stand-
und Schwarzwälder Uhren, Pendules und sonst noch
alles Erdenkliche, ferner das gesammte Uhrmacher-
Werkzeng, optische Artikel, sowie die gesammte Laden-
Einrichtung, eine Firma-Uhr, ein Erkergestell, Schränke,
Theke

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Laden - Einrichtungs - Gegenstände kommen

Freitag , präeis 18 Uhr Mittags , int Ladcnlocal
No . I « Grobe Bnrgstraße Ro . 10
znm Ausgebot. 1? 217

Die vorhandenen znm Ansgebot kommenden
Waaren -Borräthe eignen sich sehr g««t zu

Confirmatisils-Gesch'eukeu.
Wilh . Klotz,

_ Auelionator n. Taxator.
Saarkohlen

für Bäckereien empfiehltm . Eramer , Fcldstraße 18. 15506

Lebende Pflanzen,
als:

Rhododendren , Aucuba , Kirschlor¬
beeren , Hex, Ceniferen in Sorten,
Obstbäume , ais : Kirsehen , Pfirsiche,
Aprikosen , Aöfsfe! u. Birnen in Skalier,
Pyramiden - Halb- und Hochstämme,
Schling - Pflanzen , als : wiider Wein,
Clematis Aristoiochia , ferner Zier¬
sträucher aller Art , Magnolien,
Äzaieen und sonst Diverses

werden zu Auctionspreisen billigst im Hofe

Jg: 3.Adolphstrasse3 "2g
freihändig verkauft. F 217

Wilh . Klotz,
_ Auctionator und Taxator.

Wiesbadener
erstes bürgerliches Möbelmgaziil
empfiehlt mir bestgearbeitete Polster- und Kasteumöbet aller
Art zu de» billigst gestellte» Preise».

Große Auswahli» eompleten Belte» verschiedeuster Preis¬
lagen, sowie einzelne Theile. 15509

Aufarbeiten von Beile» und Möbel» schnell und billigst.
Webergaffe 3. W . Egenolf.
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Heb. Adolf Weygandt, Saalpsse 2.
Mscnwaaren - und Werkzeug - Handlung,

Telefon 2176,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 3112

oPf

cv

rsicv
KZ(£3

Schreiner-, Dreher-, Wagner- u. Zimmermann-Werkzeugen,
als : MobelbUnlte , alle Arten Hobel , fertig zum Gebrauch,
deutscher und amerikanischer Art, alle Hchneld * und
Steehwcrkienge in nur bester Qualität , hölzerne nnd
eiserne ürliraubzwingen , Bank - » . eis . Sclirauli-
knerlitc , eis . Hnhelbaiikscliraiibrn , eis . deutsche
ü » rdcrltnnhspindeln . biigefeilktuppen , Xüar-

blüitrr , Barlie t „ <*uldeubcrg “ u . „ Hission “ .

K reissägeit , Bandsägen,
Belarfianjssselsneid - und Stossladen.

Hcehi 'öhren nnd Urchmeisscl , llolzgexvindesclineidcr , Orerhxlerbohrer , MiUlIiHiicrbeiiel.
Kiiniiierinnnn *. NclimtlsÖMcn . Hexte , Kreitbeile , Stich - u . ttaeraxte . Wialiel . Steiniiieisen etc-

Lager in wasserfesten Stuhlsitzen y roll u . polirt.
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Specialität:  Ca/elgeräthe und̂ «slecke jeder M!
Nützliche, pas3onde und schöne

Ijochzeits-, pathen- und Selegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis ! „

No . 488 . 48 . Jahrgang . LLiestzadever L«- dIarr tMorgen -AuSgade ). LZerlag: Zkanggaffs SS7.  4 . April ISSV . Gerte - .

Allerneueste Zeichnungen in Axniinster, Tapestry, Echt. Brüssel, Velour, Mit. Perser und Smyrna

Frank L Marx,
Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.

anUrallenU billig:!
4021

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

echtes

Getriebene und ciselirte
unstgegenständeK

aus echtem Silber.

Juwelen und golelwaaren.

ĵ lbertJa {̂jeidecker
25 Taunusstrasse 25

Fabrik-Lager
Engros . . . Export . . . Detail.

■■ i - . . — ■ . ..

Badhaus zum Kranz,
linnggasse SO , Bücke Iirnnz | olatz,

Thermal -Bäder ä 60  Pf .,
ganz neu eingerichtet . 2818

Mobiirtc  Zlnini «na L . Eta » ©.

Gesundheits-

I . Qualität,
p . Dtzd . Slk . l .—,
p . l/i  Dtzd . 60 Pf.

Irrigatenre
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch ,Mutter -u. Clysticr -Itohr
von SOi . 1 . 4O an.

Grosse Auswahl
in

Snsjienswien,
Clystie r-

spritzen
von 50 Pf . an.

2866

C’ln*. Tauber , Drogenhandlung,
lürcligasse U. Telephon J13>

^ ' " TT, ' cyiu , uiiv isrv
Ihagnuni bomuu, billigst zu Inibeii Wellritzstrabe 20. 2162

Für

s-Mstzeuker- «. lltineiöüün(Ter-f)änlilei*. „
Flaschenkaste»

ä aller Groben mit Leder-, Eisen- u. Lochgrisscu sind zu s*
~ beziehen zu Fabrikpreisen durch 1226§

T ' t ' LgZL » ZLuo » N « »d,
Frankenstratze IS.

Wlein Waubtirea« nebst Wohnung befindet sich von heute ab

Kaiser-Friedrich-Rmg 3.
Marl Schultze,

_ _ _ Architekt . 4486
« « OGGKKOGOSSHGOK8GGKKGKOOKKO
* Apotheker Seliweitzer ’s

Hygienischer Schutz . 1
Uein D.-R.-G. No. 42469. 4» it «nnsi . ®

Tausende von  Arrerkcmmuqsschrribe» von SlerstenWu. A. liegen zur Einsicht aus. O
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk. K
2/1 .. 3.50 Mk., 3/1 5.— . O
1/2 . 1.10 „ K,

Porto 20 Pfg. (# :
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Frlscurgeschäfle»

erhältlich. 2076g.) Fl 15 ^
Sille ähnlichen Präparate sind Srachahmnnge».

8. Schweitzer , Berlin 4»., Holzmarktskr 60/70.
In Wiesbaden bei: J . SchEesi «ger , Spiegelgaffe,

g ) Profpecle verschlossen, gratis und franco.
GHGKHGG GKHGKG KKKKK KKKKKKTG

Wie neu wird Jeder
mit Bechtel's Salmiak-Gallseife gewaschene Stoff jeden
Gewebes, vorrächig in Pack, zu 20 und 40 Pf. bei

Louis Schild , mir Lanagassc 3, EÜ. llsebia,
Ed . Brecher , W . II . Birk , Ej.  I . endie.

Auch zum Teppichreilktgensehr bewahrt ! 1937

9Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 . Langgasse 31.

Färberei, Kunstvvaseherei and cließrisek Heimgang
für Herren - und Damen -Garderoben jeder Art,

Gardinen , Vorhänge , Deeken , Möbelstoffe u . Teppiche etc.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Erankrnrt a . M . s Iluinz:

Kaiserstr . 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthttussteasse 25,
(Jr . Bockenheimerstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

Annah ent )stelle in Biebrich
bei Georg : Best , Mainzerstrasse 22. 3624

»iaw wwwfflsaw waaggaBB

Wem seine Pflanzen lieb sind,
dünge nur mit Uallwaycr’s

(No. 4351
F192

sechseckiges , und viereckiges Maschinengeflecht in
den verschiedensten Dimensionen,

vmiukten StadielxaundraSit,
vcralnkten Eisendraht,
verzinkte Drahtschlanfen,
verlinkte ßrahkpanner,

sowie alle Fräihjalirs -Gartengerätlie , wie
Spaten , Heehe » , Backen etc. empfiehlt in
grosser Auswahl zu billigsten Preisen

L <. W . Jimg 9
Telephon 313 . Hirrligniiie <17.

Eisenwaaren u. Magazin für Haus - u. Küchengeräthe.

_ _ _ 4443

liuportirte

Havana -Cigarren,
sowie

Bremer und ilauihnrger Fabrikate,
Cigaretten und Tabake

empfiehlt in grosser Auswahl 4398

J äS  i "VYilhelmstrasse 54,« sHotel Block*.

Cluuuimgnei
aus der

Filicale Luxemburg
von

2Mi« ab
m Vi und l/i  Flaschen.

E . llrtinn , Weinhandlung
(gegr . 1857), Adelheidstrasse 33. 1050

Kiedricher feiner angenehmer Tischwein , setbst-
gckeltert , ä ©O E” f . per Flasche ohne
Glas, Specialität;

Erblicher p. Flasche T5 Pf. ohne Glas.
ISeiittorfer „ „ 90 „
Ilattenlieimer „ „ 1.20 Mk.
Öcsti ' iclier 1.40

Maid . Herber , Nicolasstrasse 28.
Niederlagen i F . Blitz , Rheinstrasse 79, 4140

A . Berlingr , Grosse Burgstrasse 12.

Billiger Wein.
1887er preiswerlher schöner Wein per Liter 55 Pf. iucl.
Accise in Fäbchen von 20 Lit. ab. Proben Walramstr. 9, P . 4679

Setzkartoffeln,
frühe Rosa, schön und reichtragend, uichlblühende frühe gelbe, im
Kumps und Centner billig zu haben Frankeaslraße4. 4413

Billigste Bezugsquelle für

ig Bauer,
Tapeleu -ifauufactur,

0 . Kleine Burgstrasse 9.
Meute zu jedem Frei «. 3704

Waschmittel ist Dr. Tompsoii’s Seifeu-
ÖUlVer , Marke Schwan , das erste aller
Seifenpulver , unerreicht an der Spitze ge-
geblieben , weil es , alle Fortschritte der Teehnik
nützend , noch heute von derselben gteicfi-
mässigen , unübertrefflichen Güte ist wie

damals , als es das einzige Seifenpulver war.
Alleiniger Fabrikant : Ernst lieciin , Büssclilorr.

(No.811)1' 1,92

8. Bärenstrasse . Hch ^ \>m , Bärenstrasse 5.
Tu ch -M »ml Billig, 3375



Seite 8 . 4 April 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgane 27. 48 . Jahrgang . Ro . LS8

alhalla
* ★Theater . » °

%'nin 1 . bis 15 . ijiri ! :

Egger Mieser 9
Billetts Wnnderlmnde.

EiUigi dell * Oro , ütatilioS ' friu . Morris Crnnin,
{» riiliih - Ileade . Uildehrand

uud die übr igen “ rosset » Attraktionen. _

Billard-
Versteigerung.

Ein sehr gutes Billard , vor1 Jahr neu angeschafft,
wie neu (Fabrikat Dorfeider , Mainz), über 800 Mark
Anschaffungspreis, mit allem Zubehör, wegen gänzlicher
Aufgabe der Restauration, versteigere ich Donnerstag,
den 5 . April , Vormittags 11 Uhr, im 4824

Rheinischen Hof,
Ecke der Mauer - und Rengasse.

•fsi €5© fo Fuhr,
_ Auktionator. _

Bllndeii -Aiistait.
Zu der am Freitag , den 0 . April 1900 , Nach¬

mittags 4 Uhr, in den Räumen der Blinden-Anstalt
stattfindendcn Prüfung unserer Zöglinge und

General -Versammlung
der Mitglieder des „Vereins zur Errichtung und Unter¬
haltung einer Blinden-Anstalt in Wiesbaden" wird hiermit
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsberichtpro 1899.
L. Vorlage der Rechnung pro 1899 uud des Vor¬

anschlags pro 1900.
3. Ersatzwahl für 3 statutengemäß ausscheidende

Vorstands-Mitglieder. § 204
Der Vorsitzende des Vorstandes.

Vom 1. April 1900 bis 31. März 1901 besteht der
Vorstand aus folgenden Herren:
Director : Herr Major z. D. Kintelen.
Literarischer | Herr Regierungsrath Caesar,ischer I

issär : \Commissär : \ zugleich Stellvertreter des Directors
Herr Rentner Ci. Do tilgen,

Oeconomische für die Kellerverwaltung.
Commissäre : Herr Baumeister H . Blusue,

für die Hausverwaltung.
Rechner : Herr Rentner C. Peters.
Secretär : Herr Ämtsgerichtsrath Dr . Ilardtniuth.

Wiesbaden , den 31. März 1900. 1? 371
Iler Verstand.

für Behörden , Kauf - u.vl Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Schwarz - , BSsint - u . Copir-
drnck schnell , sauber und billig hcrgestcllt von der

G. Wciser’sclicn Bndidniekcrci,
Nacht '. : 3 . Li . Srhabel,

Wiesbaden . 12. Schwalbacherstrasse 12.

_ 2594

Das ehern . Laboratorium
des Unterzeichneten befindet sich von heute ab

Mainzerstrasse 84 .
Br . A . Ebel . 4791

Soeben wieder eingetroffen:

Gemüse- u.Kraftsuppen
Suppenwürze

' — — . — -• — —

MAGGI

Sonntag , den 8 . April 1900 , Abends 7 Uhr,
im grossen Saale des „ Casino " , Friedrichstrasse 22:

Karl
der ehemalige Gefangene des Mahdi.

Persönlicher Vortrag über seinen 12-jährigen Aufenthalt in den Ketten des Ivhalifen . Ulustrirt durch
Lichtbilder und Moment-Aufnahmen ans dem Sudan.

Eintrittskarten ä Mk. 3.— (nummerirt ), Mk. 2.— (unuummerirt ) und Mk. 1.— (Stehplatz ) in der
Hofmusikalienhandlung von Heinrich WolSF , Wilhelmstrasse 30, sowie Abends an der Kasse . 14 ^^

Meine Wohnung lind Bfircau
befindet sich nunmehr 4695

Wörthstrasse I.
Fr. Rock,

Diplom : Arcliitcct und Ingenieur,
Baubüreau — Patentbüreau,

Architect des Spar - und Bau-Vereins Wiesbaden.

Hübsche Neuheiten
in

Herren -Stoffen
sind eingetroffen uud empfehle dieselben zur Anfertigung nach Maß.

«9. Mlegier , Herrenschneider,
_Goldgasse 5, im Hanse des Herrn Weygandt.

Restaurant Herold, Adolphstraße 3.
Heute Mittwoch Abend:

pH** Metzelsuppe,
wozu höflichsteinladet li . BBolter,

9. ichtig

,5 cilitis mircli , OolönialW .,
Vestendstr . 16, licko der lloonstr.

4öu8

4532

Oberbette» tum 7.S» Mk. au.
Nissen von 2.25 Mk. an.

Alles mit neuen Bettfedern gestillt.
Bettfcdcrn Pfund von «9 Pf . a» bis z» den feinsten.

Bettzeug, Damaste, Bettcattutte.
(Minen, KtepOkcken etc., grofe AäMlkhi.

Bortheilhafle Bezugsquette . 45

Sächsisches Waarenlaser
M . !8 s« zg« r,

Michelsberg 5. _ _ Esteuboaeug& ffe 2.

Wasier HeUatlstalt
Kyrhasis' Behaglich -«»gerichtete klciue « »«alt (!u8j

20 Patienten) für Nervenleiden , V-rdnunngs -1
, . « . . ftörunge »,Sih -UWatirmus -c. B- rzüglich- I

ßHKitSN 8«rss .»»!.o B->Pfl»gn»g bei engstem Familien-I
B1*9 i HOIlll anj*(u8. SKätj bis Rovember . SBvofp. frouco.l
ira* Thuküs.  Dr . VI. Kt~Ugl ^. Tit . Cl -‘

Ue KlHlfOrür uouJ. M. Reinhardt,
Lotharstratzc 20 in Mainz,

empstehlt alle Sorte» Stühle, eigenes Fabrikat, darunter starke
schöne Wirthsstüchlevon Mk. 3.50 bis Mk. 5.50. Liefernnt in
Wiesbaden: Aonnenbof, Loge re. :c. (Inf.-No.34321)F 36

Spezialität in Cigarren.
J. Rachor , Mainz,

Ecke Seliustcr - « . Stadtlmnsstr.

HauptlcolieGteur der staatlich conces-
sionirten hessischen Landeslotterie.

(No .34517 ) F 30l

Nicotinbefreite Cigarren!
Specialität .von » r . II . Bilssling : & t <». . « reinen , empfiehlt

J.B. iieilil jr.,Hoflieferant,MäiOZ,
ISaupt-Collecteur der Grossii.Hess.Laudcs-Lotteric.
NB . Prospecte und Preislisten gratis,

prompt ausgefühit.
Gefl. Aufträge werden

(No .34489) F 36

Bäckerei -Eröffurmg.
Beehre mich hiermit einer werthcn Nachbarschaft, sowie Freunde»

„d Bekaiinien ergebenst anznzeigen, daß ich mit dem heutigen Tage

5. Eleonorenftratze 5
eine

Brod- it. Fein-Bäckerei
eröffnet habe.

Indem ich bitte, mich durch gütige Aufträge gefälligst unter-
stiitzen zu wollen, versichere ich die pünktlichste Bedienung und nur
prima Waare zu liefern.

Hochachtungsvoll
Louis ftlackenrofh.

Wiesbaden» 1. April 1900.

Bienen-Honig
(garantirt rein)

des „Bienenzüchter -Vercitis für Wiesbaden « . Umgegend" .
Jedes Glas ist mit der „Vereins -Plombe " versehen.

Alleinige Verkanfsftellen
in Wiesbaden bei Kaufmanna»e <er «luint , am Markt,

Biebrich bei Hof-ConditorC. Maehenhelmer , Rhein-
straste8. §440

mm.
>/a Kilo ger.Dpt für 100 Ta*»«n

Ein Versuch  überzeugt , dass Van Houtens Cacao  für den
täglichen Gebrauch  allen anderen Getränken vorzuziehen
Tst. Er ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  in Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bärgt?

Geben Sie Ihren Kindern jeden Tag

Vogeley " Pudding
zu essen . V « geley -S* nddi «is - ist nahrhaft , kuocliei»
bildend und äusserst leicht verdaulich . Päckchen ä 20,
15 uud 10 1’f. überall erhältlich . (E. H . ä3061 ) F151

Elannov . PuildlH * pulver *f ' abrIli
Adolf Vogcley , Mannover.

Engros bei : M . ISentz , Nengasse 2.

Eier!
Frische Sied-Eier 25 Stück Mk. 1.20 bis 1.50.

„ Land- und Trink-Eier ä 8 Pf.
Eägltdj stisckje prima Pira!)i -$ßfeüÄr, Uwh

üflöj' imii MWlMer
zu den billigsten Tagespreisen.

Mtigfo Stamme Stiftstraße 17.
ftafufrtu der besten Zechen bill. . Holzkohlen, Lohkuchcn.

kicf. Anzüudeholz , fein geiv-, Per Ctt . 2 Mk.
Fr . Walter , Hcrickgraben18a, Ecke Römcrbcrg u. Webergasse

naum
Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 32 , Ecke Wcllritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in um 1 guter Ausführung zu äusserst billigen Preisen

pp Braut -Ausstattungen.
4589

Ä.

....—
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Handelstheil des „ ^fiesbadeiie! r Tagbäatt “ .
gegen die Wnarenlmnsstener . Die Vereinigung

deutscher Fabrikanten gegen Sondersteuern auf Grossbetriebe
hat dem Abgeordnetenhause neuerdings weitere 200 Petitionen
deutscher Fabrikanten gegen die Waarenhaussteuer durch ihren
Vorsitzenden, Stadtverordneten Rosenow, überreicht. Die Anzahl
der Petitionen ist dadurch auf 5270 gestiegen. Die Vereinigung
wird ihre Thätigkeit demnächst bis auf Weiteres einstellen, weil
sie klaubt, dass die Stimmen von weit über 5000 deutschen
Fabrikanten eine ausreichende Kundgebung sein sollten, um das
Abgeordnetenhaus zur Ablehnung der Gesetzesvorlage umso mehr
zu veranlassen, als dieselbe durch Streichung des § 5 der
Regierungsvorlageden Bestand und die Entwicklung der Gross¬
betriebe unmöglich macht und dadurch den Absatz für die
deutsche Industrie gewaltsam verhindert.

Was Ist uml wie errichtet inan eine Handels-
ge Seilschaft ? Nach dem neuen Handelsgesetzbuch für die
Praxis bearbeitet von Hans Just . Berlin, Hugo Steinitz Verlag.—
Zu den wichtigsten Aenderungen des neuen Handelsgesetzbuches,
das bekanntlich zugleich mit dem bürgerlichen Gesetzbuch am
1. Januar d. J . in Kraft getreten ist, gehören die Aenderungen
im Gesellschaftsrecht. Wenn man dazu berücksichtigt, wie die
ganze Entwickelung des modernen Handelsgewerbes zum Gross¬
betrieb und dadurch mittelbar zu den durch ihn bedingten
Handelsgesellschaftendrängt, dürfte man das Buch von Just,
das bei aller Raumbeschränkung doch befriedigend vollständig
gearbeitet ist, wohl willkommen heissen. (Eine Fortsetzung über
die Rechte der Handelsgesellschafter soll übrigens gleichzeitig
erscheinen.) —Berücksichtigt sind alle Gesellschaften des Handels¬
gesetzbuches und dazu die eingetragenen Genossenschaften und
die Gesellschaften mit beschränkter Haftung. Wer eine Handels¬
gesellschaft zu errichten beabsichtigt, oder wer sich an einer
solchen betheiligen will, wird in der Broschüre einen gewissen¬
haften Rathgeber finden. Dass die Broschüre ausserdem für
Jeden, der im modernen Handelsleben steht, schon ein sachliches
Interesse bietet, versteht sich von selbst. Dies gilt übrigens von
dem Juristen, der sich eine liebersicht über das Gesellschafts-
recht des Handelsgesetzbuchs verschaffen will. Der gefällige
und leicht verständliche, von juristischer Schwerfälligkeit freie
Stil dürfte die Lektüre auch zu einer angenehmen machen. Die
kleine Schrift ist geschmackvoll ausgestattet . Der Preis der¬
selben1 Mk.

Holiieninangel und B4ol »li ‘«»ausfulir . Mit der
KohlenDoth und ihren Ursachen hat sich auch die Handels¬
kammer Öuisburg beschäftigt und ihre Ansicht dahin zusammen-
gefasst, dass sie es nicht für gerechtfertigt halte, d jS der Staat
durch Vei waltungsmassregeln oder gesetzliches E' ischreiten die
Ausfuhr erschwere oder verhindere ; sie setze aber voraus, dass das
fcoblensyndikat vor Allem die nationalen wirtschaftlichen Inter-
ässen berücksichtige. Aus dein eingehenden und umfassenden
Bericht, der dieser Beschlussfassung zu Grunde lag, sind nament¬
lich die Darlegungen über die Kohlenausfuhr interessant. Der
Bericht bestreitet, dass die Kohlenausfuhr die Kohlennoth ver¬
ursacht habe und hebt hervor, dass die Kohlenausfuhr nach
Holland und Belgien unentbehrlich ist, da, abgesehen davon,
dass in wenigen Wochen Tausende von Arbeitern brodlos würden,
der deutsche Verbrauch gar nicht in der Lage ist, die ganze

Kohlenförderung aufzunehmen. Der Lieberschuss der Ausfuhr
über die Einfuhr betrug im vergangenen Jahre 7,722,68ot ; diese
Mengen vermag der inländische Markt gar nicht aufzunehmen.
Die Ausfuhr nach Belgien, Frankreich, Nicderland, Ungarn,
Russland und der Schweiz, die die grössten Ausfuhrzahlen auf¬
weisen, hat sich, so weit das statistische Material vorliegt, seit
Anfang dieses Jahres bis Ende Januar er., nicht in dem Mass
vergrössert, um daraus irgend welche Schlussfolgerungen auf die
augenblicklicheKohlennoth zuzulassen. Der Januar -Ausweis iibei
die Ausfuhr nach Belgien ergiebt 143,404t, demgegenüber steht
eine Zahl von 147,391t im Monat Mai v. J .; nach llollaiid be¬
trug die Ausfuhr im Januar 301,738t gegen 287,220 t im
Mai v. J . und etwas über je 300,000t im Juli , August und
September v. J .; nach Oesterreich-Ungarn bezifferte sich die
Ausfuhr im Januar auf 551,582t gegen annähernd je 400,000 t
in den Sommermonaten, ausschliesslich August mit annähernd
500,000t etc. Die Entnahmebetheiligung der ausserdeutschen
Länder au dem Gesamintversandt des Kohlensyndikats betrug,
im Jahr 1896 gleich 15,9 pCt., 1897 gleich 15,7 pCt., 1898 gleich
16,8 pCt., 1899 gleich 16 pCt. Es setzten ab:

1. Das Kohlen -Syndikat

1897/98
1898/99
1899

1896 97
1897,98
1898/99

3.

Ausland
4,688,404t — 15.9 pCt.
4,964,009t = 15,7 nCt.
5,641,660t ----- 16,E >Ut.
5,648,335t == 16 pCt.

553,197t = 12,9 pCt.
575,582t — 12,8 pCt.
548,399t = 11,7 pCt.

dass die Kohlenausfuhr in

nach Deutschland
1896/97 24,789,466t —84,1 pCt.

26,674,408t —84,3 pCt.
27,865,817t —83,2 pCt.
29,578,398t = 84 pCt.
2. Die fiskalischen Saargruben

nach Deutschland Ausland
5,992,000t —85,2 pCt. 1,041,700t = 14,8 pCt.
6,473,1001— 84,9 pCt. 1,150,400t — 15,1 pCt.
6,762,500t —85,1 pCt. 1,181,800t = 14,9 pCt.

Die fiska -Kscben Gruben Oberschlesiens
nach Deutschland Ausland

1896,97 3,725,296t = 87,1 pCt.
1897/98 3,923,0611--- 87,2 pCt.
1898/99 4,194,916t ----- 88,3 pCt.
Aus diesen Zahlen geht hervor, — - - —

früheren Jahren zeitweise erheblich stärker gewesen ist als jetzt,
ohne dass dabei ein Kohlenmangol eintrat. Sie zeigen aber
wei it.  dass eine Steigerung der Ausfuhr in der letzten Zeit nicht
statfgefunden hat. Die Kohlennoth ist also, wie der Belicht
richtig hervorhebt, keine Folge der zunehmendenKohlenausfuhr,
sondern des über alle Erwartung angewachsenen inländischen
Bedarfs.

Spekulationen an der Londoner Börse . Immer
wieder kommen uns, so schreibt die „Frankf . Ztg. , Anliegen,
aus denen sich ergiebt, wie lebhaft und vielseitig daran gearbeitet
wird, deutsches Publikum und insbesondere die minder geschäfts¬
kundigen Privatleute zum Londoner Bors en sp i e 1 zu
locken,  und nicht viel seltener erhalten wir Zuschriften, deren
Absender beweglich klagen, sie seien dort allzu arg mitgenommen
worden. Neuerdings hat die Firma London International Bourse
offenbar eine Sammlung von ärztlichen Adressen fruktificirt, denn aus
verschiedenen Plätzen senden uns Aerzte dasCirkular der ihnen ganz
unbekannten Firma, dem eine Nummer der „Goldmmen-Borso

Kaufhaus Führer, 48. Kirchgasse 48.
Telephon 2048.

Hasen zum Füllen in allen Grössen von 10 Pf.
an bis zur Lebensgrösse , Hasen mit Kiepen zu

25, 30, 40, 50, 75 Pf . etc.
Eiei ', leer u. gefüllt, in allen Preislagenu. Grössen-
Hit Bonbons gelullte Eier zw 5 n. 10 Pf.
Hasen Puppen u . Spiel « aai -en -tfeuheiten

speciell zu Oster -Geschenken passend.
Bitte Schaufenster zu beachten.

Ostern 1900»
4815

Bäckergehlilfen-Verein.
3/o litte vftiiff. Set» 5 . d . M . :

Monats - Versammlung.
Es bittet mit zahlreiches Erscheinen Der Vorstand.

Für Briefmarkensammler.
Auslösung einer grosten Sammlung zu billigsten Preisen. Näh.

Adelheidstratze 32, Laden, NachmitlagS von 1 Uhr ab. 4827

Mein Atolier für Uünstl.  Zälmc , Flombirei»
und SBalinoperalionen befindet sich jetzt 4849

Kircligasse 8&Ä.
Wilhelm Roth , Dentist.

Zn verkaufen.
Frühkartoffeln zum Setzen(Paulsens Juli), Stachel¬

beeren-, Himbeeren« nnd Johannisbeerensfötke und schone
Gotdtatk. „
_ sches Gartenbaus, Frankfurierstrabe.

Sliststr. 1 acht. all. Zwetschenbranntweinp. L. 1.40 z. h. 3505

beigelegt war und naturiieu aucn tje ein rj^umpuu um xiunuscu
Broschüre, mit der den Naiven die Illusion beigebracht werden
soll, sie könnten ganz leicht das Tausendfache ihrer Spieleinlage
gewinnen durch das „Einprocent-System“ und indem sie ihr
Geld auf sehr dunkel  gehaltener Basis zum Spiel in Gruppen
h diseretion hergeben, in der Regel wohl auf Nimmer¬
wiedersehen.  Angeblich hätten diese „Konsortien“ meist
ungeheure Gewinne geliefert; die Broschüre sagt es, vver’s
glaubt , zahlt — die Einlage! Die „Frankf. Ztg. war schon
wiederholt durch eingelaufene Beschwerden veranlasst worden,
mit dieser Firma und dem hinter dom pomphaften Namen
stehenden Herrn Hammer sich zu befassen. Das Gleiche gilt
für die London and Paris Exchange, Lim., London. Vor etwa
zwei Jahren wurden wir durch eigenartige Offerten dieser Firma
zu einer Besprechung veranlasst, in der wir u. A. feststellten,
dass auf das mit 100,000 Lst. prangende Grundkapital im Aktien¬
register die letzte Registrirung erst wenige 2807 Lst. als unter¬
gebracht aulwies. Darauf erhielten wir eine Zuschrift,
d. d. 31. Oktober 1898, die uns eine Erwiderung der
Direktion und den Besuch ihres Generalvertreters
für Deutschland und Oester reich -Ungarn,  Herrn
A. Bruer, von der Bank - Abtheilung der Berliner
Finanz - und Handels -Zeitung“  aviairte . Beides blieb
aus, aber die Zuschrift versicherte „vertraulich“, dass die Firma
„gegenwärtig“ mit einem Kapital von 30,000 Lst. „arbeite“. Was
davon eigenes, was fremdes Kapital sei, war nicht ersichtlich,
auch nicht , wer die Angabe verbürgt. Nach Fassung und
Unterschrift sollte das Schreiben von „Henry Mändeville,
Secretary“ kommen, war aber, wohl vorsichtshalber, „per
Henry Mandeville B. W.“ unterzeichnet. Seitdem wurde uns
im letzten Herbst von Einem, der diese Dinge von Innen
zu kennen scheint, gelegentlich mitgetheilt, dass hinter dieser
Firma Herr Stein-Semansky stehe, eine Persönlichkeit, die wohl
aus bestimmten Gründen nicht offen hervortritt. Solches Zurück¬
treten des Spiritus rector hinter deckende Namen kommt, das ist
bemerkenswert!], gerade bei dieser Art von Bearbeitung des
Publikums mehrfach vor, wie ja z. B. gerade hinter dem
„General-Vertreter“ der London and Paris Exchange, also hinter
der obengenannten Firma Bruer in Berlin, uml ihrem Blatte
der bekannte Herr Hugo Löwy sich verbirgt. Weiter gelangt
zu unserer Kenntniss, dass noch im letzten Dezember ein
Londoner Blatt auf das nominelle Grundkapital von 100,000 Lst.
bei der London and Paris Exchange immer erst 7807 Lst.
als wirklich begeben zu verzeichnen hatte, wobei das Blatt
die geschäftliche Praxis der Firma scharf kritisirte. Noch
schärfer geschieht dies in Briefen an uns von Leuten, die diese
Praxis als Kunden kennen gelernt haben. Die Firma ist die
gleiche, die seit Kurzem auch die Publikationskraft der „Frank¬
furter Zeitung“ auszunützen sich bemüht, indem sie durch
Inserate die „Lombardirung börsenfähigerMinen-Shares“, sowie
eine Broschüre „Börsen-Operationen in Kriegszeiten“ offerirt.
Angesichts des Obigen hat die Administration der „Frankfurter
Zeitung“, im Einvernehmen mit der Redaktion, die weitere Auf¬
nahme dieser Inserate abgelehnt, aus ähnlichen Gründen,
wie sie gerade vor einem Jahre uns bestimmt
hatten , die Inserate der Firma Bruer zu refusiren,

Geschätts-Uekmalune und-Empfehlung.
Einem geehrten Publikum, ganz besonders einer verehrliehen

Nachbarschaft hierdurch die ergebene Mittheilung, dass ich mit
dem Heutigen das früher von Herrn Anton üretscl » seit
langen Jahren betriebene Geschäft in

_ __ _ j,  Laiteprottn,
sowie sämmtlichenColonialwaarrn.

Roderstrasse IS , Ecke » Sinei -berg,
übernommen habe. — Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,
nur prima Waaren zum äussersten Preis zu liefern und bitte
ich Sie, das Herrn Birotscli so reichlioh bewiesene Wohlwollen
auch auf mich übertragen zu wollen. 4693

Wiesbaden , den 1. April 1900.
IIocbaelitungsvoll8t \Bfil8iCllil Cl *08Ü■

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft, sowie einer geehrten Nachbar¬

schaft und Gönnern zur Nachricht, daß ich mit dem
Heutigen meine

Metzgerei
von Karlstratze 44  nach

Weißenbmgstmße1
verlegt habe.

Ich werde bestrebt sein, meine wcrlhen Abnehmer nur
mit erster Waare zu bedienen.

Hochachtungsvoll
Johann Beyer , Metzgermeister,

_ Weitzeuburgstrafte 1,_ ___
Meriklmislhcr Pateilt-Ailszugtisch,

ansaezogen 5,70m, wegen Raummangel für 200 Mk. zu verkaufen
(Ansch.-Pr . 600 Mk.) Friedrichstr. 48. Slb., Schreineriverkst. 3278

S7  Goldgasse VS
Fortsetzung des Ausverkaufs meines früheren Waarenlagers

in Passementerteif , Tressen , Knöpfen , Kurz waaren zu jedem annehmbaren Preise.

Sal . Bacharach . ^
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GWsls-DrrlWW.
Meiner wcrthen Kundschaft, sowie einer wertheu Nachbarschaft

die ergebene Mittheilung, daß ich meine Glaserei voml . April ab
von Arlbstrabe 10 nach

Sedmchlatz 3
verlegt habe.

Ich bitte, dar mir seither geschenkte Vertrauen auch dorthin
folget, zu lassen.

Achtungsvoll

Kart
Sedanplatz 3. Glaserei und

Fensterrahmen -Geschäft.

///X A . . /  Strümpfe,y & / / Switzen'%$§Csy Eiabcute1’
V ▼/ r .nihhindfin.

•r,
Luft- u. Wasserkissen,

Massage-Apparate
etc. etc.

4817.

Leibbinden,
Irrigateure,

Verbandsstoffe,
Wärmeflaschen,

Inhalations-Apparate,/^

,

/>

Weil überzählig,
zu verkaufen: 11-jähr. Fuchrstutc, Halbblut, 1,73 Mir., auffallend
elegant, gesund, fehlerfrei, tadellose Beine, durch, truppenfromm, m.
herv. angen. Gängen, f. mittl. Gew. — Preis 1100 Mk. Näheres
Biebrich, Rheinstraße 18. h'199

__ Fimflt . Oberleut.
Zwei Pferde zu verkaufen. Näv. Scdanstratze 8.
Kahmes Beffchen u»t Käfig zu verkaufen Levritr. 9, 1. EÜ
Ein Fox-Terrier , edle Piaffe, 1 Jahr , für Liebhaber, zimmer-

rein garantirt, zu verkaufen WeUritzstraße 42. Hth. 1.
FungeFox -Terriersk .sÄÄZL
Eine Parthie schöner Brieftauben zu verk. Adlerstrasze 27̂
Harzer ttioucr b z. uerk. Möritzstr. 36, ,. d. Wirthfch. 2821
Harzer Kanarienvögel v. zu vk. Mauer«. 8, B. 2 r. 1824
Gut erh. i»ehrock, m. Figur, dill. z. verk. Lehrltraffe9, 1. Et.
Knabeir-Anzug u. Ileberzieher, 17-jähr., Damen-Costüm

NNd Cape billig zu verkaufen Adelheidstraße 11, 2 Tr.
Zwei sehr große Teppiche, hocheleg., aus beiden Seiten gleich

gemust., so gut wie neup. St . 60 Mk. Kl. Burgsir . 5, 2 St.

Convrrsations-Lexika von Meyer und Brocii-
iiaus , sowie Brciuns Thierlcben sind in elegant ge¬
bündelten Exemplaren und in den nenesteu»Auflagen,
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufen... 15499lloritz iziiii Münzet.

Wilhelmftraße 52, neben Nassauer Hof.
MW

Ein Opernglas, ein Barometer, ein goldcucs
_ Krcuzciieu und eine Parthie kleiner Pappschachteln

billig zu verkaufen Michelsberg 26, 2 St . b. H.

Pr . Axminster Teppich,
neu, 4,00x5,00 Mir., sehr seine Farbeilstelluiig, billig zu verkaufen
Bnlmhofstrahc5. 4839

Hochfeine Salon - und andere Möbel billig zu verkaufen
Albrechtstraße 30, 2 St ., von9 bis 11 Uhr Morgens._

Möbel , Betten , Sophas.
Empfehle ausnahmstv. bill.: fch. Sophas von 35 Mk. an,

pol. u. lack. Betten von 38 Mk. an u. höher, Pscikerspiegel
45+65, Schreibtische 35 Mk., Verlicowsv. 45 Mk. an, Kleider-
schränke von 22 Mk. au. pol. 60 Mk., Waschkommoden mit
u. ohne Marmor, Bücherschrank, pol. u. lack. Nachttische,
Ausziehtische, A»totnette,»tische, Matratz. 10 Mk., Stroh¬
säcke8 Mk., Deckbett 15 Mk., Kissen5 Mk., Stühle 3»Mk.,
alle Arten Spiegel, sowie ganze AuSsiatt. billigst. Transport
frei. Kein Laden. .Sei»»» « I»»»»,.«, Tapczirer,

Marttstratze 28»geg. ü. Einhorn.
Ein gebr. Bett bill. zu verk. Schwalbacherstr. 29, Slb. 219^
WU- Bett mit hohem Haupt, Sprungrahmcn unv 3-thciligr

Matratze, wie neu, bill. zu verk. Schachlstr.  2.3. 2 S t. r. 4508

Möbel - u. Bettenlnger.
Neue pol. Muschel- u. Ringbelten, lack. Bettenm allen Preis¬

lagen. einzelne Bettthcile, Strohsäcke, Nahmen, Roßhaar-, Capok-,
Wall-, SecgraSlnalratzen, Deckbetten, Kissen, Plnmeau, Vcrticows,
Schreibtische, Sessel,2-u. 3-sitz. Divans, Sophas, Garnituren, Tische,
Spiegel, Stuhle re. zu sehr bill. Preisen zu verkaufen. 4855
_. . . Möbelgeschäft, Helenen straffe 1.

Wegen Mangel an Raum siub>ehr billig zu verknusen: Per-
schiedenc Betten , «in- u. zweithür. Kleider- u. Kücheuschränke,
Wasch- u. andere Kommoden, 1 Schreibtisch, Tische, Stühle, sowie
einzelne Sopha«, 1 Mahaaoni-Silberjchiäukden mit Spiegelglas,
1 Treppenläiiscr mit 36 Messlngstange», 1 Singer-Nähniaschine.
2 Copirpressen und noch verschiedene Sache» bei 4523

«>»»,,tei , Goldgasse 10«

Raumes halber gebe sehr billig ab: Sechs polirte Mnschel-
dette» ä 115, dreisitzig. Divan 70, Sopha mit2 kl. Sesseln 116,
rothbrauucs Ripssovbä 56, Alles neu, gute Arbeit. Michelsbcrg 9,
2 St . l.. Eiuaana Gäffchen. 4593

Ein gut erhaltene« Dürkopp-Herrnrad billig abzugeben
Adolpbsaliee 43.

Wanderer-Rad, m--m_ _ verk. Herderstrahe1, 3 r.
Faft "nencs Fahrrad bill. z. vk. Rlehljir. 4, 1 St . r. 4080

Eine kleine Bnchdrnlkmaschme
mit oder ohne Schriften sehr billig z« verkaufen. Wo k
sagt der Tagbl.-Verlag. 4076

4 8k ., in gutem Zustande, öerkäufl.
2819(40III f0 V» Taunusstraße

Ein Benzin-Motor, w*  eine
Dynamo-Maschine mit Accmnnlatoreu
und Schaltbrett, Alles in bestem Zustande, ist billig abzugkbcn ans
der Villa Margaretha bei Niederwalluf im Nheingau.

Ein bübsches gemaltes Treppenhausfenster , 3,03 Mir. hoch
und 1,31 Mir, breit, zu verkaufen Alexaiidrastraffc 10.  3627

Zwei gemalte TrcppenhauS-Fenster sind unter Preis
Sonnenbergerstraffe 31, Part ._abzugebe» _

Prachtvolles Gartrnyäuscheu billig zu verkaufen. Näh.
im Tngbl.-Verlag. __ 1691

Zwölf Mtr . Gartenzaun billig zu verk. Näh. Biebricher-
straffe 21, 2, Vorm. 10—12 Uhr.

Verschiedene leere Maschen zu verk. Taunusstrahe 55, Part.
*»• »«> von mehreren Pferden zu vergeben.

i/cwniianit , Kirchgasse_ s . e <miu »r <it , Kirchgasse 30.
Kubvung lies, per Karren Ä. Weck!, Landwirtv, -̂ ridstr. IT
Eine Grube Pferdedung zu verkaufen Adlerstratze 33. 4809

Alte ZalM
lverden stet« gekauft EUenboaenaasse 6,

An- n. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münzen, CeU
gemülden, Kupferstichen»Porzeklaines, Perle«, Edelsteinen
beiL. VI'I-. « liie-liiiei ». 2. Rerostr. 2, Wiesbaden.  2820

E. Bett, 1 Kommode, 1 Sopha b. z vk. Metzgerg. 24. 1. 2829
Gut gearbeitet« Möbel.

meist Handarbeit, wegen Ersparniß der Ladenmiethc billig zu ver¬
kaufen: 30 vollst. Betten 50- 100 Mk.. 35 Bettstellen 20- 30 Mk.,
30 Klcidrrschränkcm. Aufs. 21- 50 Mk., 10 Kommoden 26- 35 Mk.,
12 Küchenschränke, bess. Sorte, 28- 33 Mk.. 12 Vertikows 34,- 80 Mk..
25 Sprungrahmen in allen Gröffcn 19—26 Mk., 30 Matr. in Seegr.,
Wolle, Afrik und Haar 10- 50 Mk, Deckbetten 12- 30 Mk., 20 beff.
Sophas, Ottomane und Divan« 28- 60 Mk., polirte Sopba- und
Auszugtische 15—25 Mk., Pfeilerspiegel mit Trümeanx 30—60 Mk.,
Tische, lack.. 7- 11 Mk. re. Frankenstr. 19. Vdb. Part. u. Hth. Part.

Eilt aiitcrika«. Schrnnkbett
(in Form eines Bücherschrankes), fast neu, wegen Naummangel für
120 Mk. zu verkaufen. Anschaffungspreis 480 Mk. Anzusehen
Frankfurt!.rstraße 23.

Zn verkaufen 1 polirte Bettstelle mit g. Sprung-
rahme» 20 Mk., 1 lackirte Weitst, mit g. Sprungrahmen
15 Mk., 1 d. Leiter 8 Mk., 1 email . (Merzenich) Kocher
5 Mk., 2 »loch andere sehr g. » 2,50 Btt ., 1 g. Donche-
wanne 3 Mk. und noch verschiedenesAndere sehr billig
Michrtsberq 3s «, Ecke Schwatbacherstraste, 2 St.

Polster-Garnitur,
bestehend aus Sopha und 6 Sesseln, Wegzugs halber billig zu ver¬
kaufen Sonnenbergerstraße 51. 4832

Ein neuer zweisitz. Kameltaschen-Divan bill. zn verk. 4406
I*. Weis , Tavezirer, Moritzstraße 6.

Schöner Divan (neu) bill. zu verk. Wellritzstratzc 11, P . 4244
Drcisitz. Kanieitaschcn-D>van m. u. ohne Sessel, massiv nutzb.

Bücherschr., Kopirpr., sch. Kinderw. b. z. vk. Niehlstr. 4, 1 r. 4683
Ein kleines gut erhaltenes mit  weißer

Marmorplatte sehr Preiswerth zu verkaufen Abeggstraße2. Part.
Ein Büffet und ein Schreibtisch, beides in Nußb. gearbeitet,

zu verkaufen Röderüraße 19, Werkstälte. 4616
KtcidcisÄr. und Küdieuschräuke, Kommoden, Tische, Berticows,

neuu. qebraucht, billig zu verkaufen Wellritzstraße 39, Part . l.
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an, Büffet 65, Kommode,

Wascht., Console, Tischu. Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945

Drei Cassa-Schränke
sind sehr billig zu verkaufe«.

II . Boscnau , Metzgergaffe 13.

Wegen Rlumunangel zu verlausen:
1 großer Küchcnschrank, Kleiderschrank, 1 vollständige
Badc-Einricht,»ng Stiftstratze 26.

Ein doppeltscitiges Stehpult mit 4Schränkchen, 1 Sopha mit
4 Stühlen (rolh. Pel., Nußv.) billig zu verkaufen Kl. Burg¬
straße2, Part. 4778

Mehrere neue silberplattirte
Eirrsp.-Pferdegeschirre

zu verkaufen. 4198
1*1«. Bmnd , Wagenfabrik und Sattlerei,

Moritzstraße 50.
SanöschneiZer,

Selbstfahrer, sehr leicht, wenig gebraucht, in Wien gebaut, 1- und
2-spännig, für 500 Mk. zu berkaufc». Tattersall Wciss.

Gebr. Break, ein Halbverdeck, eine Federrolle,
ein Mctzgerwagen zu verkaufen Schachtstcaße5. 4629

Ein neues tt-sitzigrr Break, Natur-Esche, 1- u. 2-spänmg,
auch zum Geschäftswagen geeignet, für Metzger, Bäckeru. bergt,
billigst zu verkaufen.

Wagncrei Ziselier . Bischossheim bei Mainz.

In fiste a . T .. WeseMöNenflde 8.
stehen wegen Wegzug zum Verkauf: 1 hochfeines Halbverdeck,
1 Jagdwagen, 2 Kntschermäntel, 2 fast neue dunkelblaue Pferde¬
decken, 1 Peizkragen für Kutscher, 2Chaisengeschirre, 1Geschirrbock,
1 Lastwagen mit Kaftenleitern, 2hölzerne Bettstellen, 1 Dccimalwaage
mit 5 Ctr. Traakraft. 35 Messingstangcn mit Treppenläufer. 4643

Wenig gebr. leidste Fcderroile b. zn verk. Lehrflt. 12. 2890
Ein gebr. Tapez.-Wagenb. zu verk. Miststraße 12.
Gebr. K'tnderw . bill. zu verk. Lebrstrahe 12, 1 M. r.
Kinderwagen , gut eihalieu, zu verk. Adolphstraße7. 4706
G. erv. Kinderw. m. Gummjr. b. zu vk. Frankenstr.21, H. 2 r.
Kinderwagen zü verkaufen Adelheidstraße82, 2 &ir.

Ein Kinöer-Sitzwagen
sehr billig abzunebeu Seerobenstraß« 11, Mtttelb. Part . 4078

Ein gut erhaltener Sttzwagen Mit Gnnimirädern zu verkaufen
Jahnstraffe5. 1. St . 3722

Herrn -Fahrrad , wenig gef., z. verk. Weilstr. 6, Part . 4092

Die Vesten Preise zahlt Man rurn -it, »,»« », ». Metzger»
gasse 24,  f . getr. Herren- ». Dameu-Klcidcr, Gold- u. Silbersacheu,
Möbel,Betten',Waffen, Instrum., Uniform, re. Best, k. l. H. W52

Ä. Geizhals, MetMWssc 25“
kaust fortwährend getr. Kleider, Schnlnoerk, Möbel, Betten, Gold-
u. Silbersachenu. bezahlt gut. Ans Bestelluna komme in« Haus.

Mnfmtf
Pveikcn

vir» Herren - r!nd Dame» - Kleidern,
Waaren aller Art kauft zu den höchste»»
Matt sil c »» . 58. Webcrgaffe 58.
zuk!ttüö>> 'sucht. Näh. Bormittags Hirsch¬Soxhlet grüben 26,1. _

Gebrauchte eiserne oder CrmenL-Fignr , passend für -in
Gartkubasffu, sowie Figureu und Vasen für Garten zu kaufen
gesucht. Nah. im Tagbl.-Veilag. 4848

Linoleum gebrauchtes, für Treppenstufen rc. zu
f kaufen gesucht Ellenbogeugasse9, 1.

Ein gebrauchtes Halbvcrdeck zu kaufen gesucht
Jahnstraffe 19,  Stb . 4749

Hcrru-Rlid geh Offerten mit Preisangabe
«i.  postl. Schützenbosstr._

Gebrauchte Weinfässer und -Flaschen zu kaufen gesucht.
_ A««g . fcietiet , Oranienstraffe 87, Hth. 1.

Hschstätte 12/14
werden stets Lumpen , Eisen nnd Metalle zu den höchsten
Preisen angekaiift. 1941

Iinmobrlirn
Immobttit« r« vevkanfr«.

% Villen , Häuser, Hotels, Fabriken, Hofgütcr, Bergwerke rc.
♦ jeder' Gröhe, jeder Lage. Jo ». Imand , Jmmobilien-

♦ Bür., Weilstr. 2 (untere Nödcrallec bei Tniinusstr.). 15507̂

s- r

Das Bcfltzthnm Emserftr . 22 (Gckbrsttz, auch für Specut .),
zu verk. durch J.  Weilstr . 2. 2743

15  Zimmer, mit Garten, da« sich vorzüglich zur
Fremden- Pension eignet, zu verkaufen. Wo?

sagt der Tagbl.-Verlag. 3774

Mszartftratze 7
Villa mit 10 Wohuräumen, 5 ausgebailten Mansardcuzimmen,

Küche, Badezimmer, grotzer Stallung, Wagenremise, Kutscher¬
wohnung, Reitbahn und hübschem Gärten zu verkaufen. Näh.
beim Besitzer 8270

Carl Sissison , Savoy -Hotel.
'W 'lat

X Billa zn verkaufen , 8
XX
X

an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., eventt.
auch für zwei Fanülieu ausreichend, mit allem Comf. Oder Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu W
erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. 2826

Vorzügliches Rentcnhans in der Walramstraffemit 7000 Mk.
Anzahlung billig zn verk. Näh. Banbürcan Saalgasse1. 556

9kiü A 6 Zimmer , grotze Hatte, 150 Ruthen Fläche,
für Fabrik gebaut, am Bahnhof einer Stadt an der

Lahn, für 32,000 Mk. zu verkaufen.
Zimmermannstrahe9.

WWW»«» Dreistö'ck. rentabl. Geschäftshaus mit Werkstätte
MÄiM in kleiner Garnisonsstadtf. 8000 Mk. zu verkauf«!.

Näh. Stiftstrahe 12 bei Böhm.

Preiswürdig zu verkaufen
Yillaii .Bauplatz
Alwinensti'asse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzeln.

1) Das Yillengrunds.töek : 1436Q -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. 8ausfläche
rund 230 Q -Mtr., 10 Zimmer u. reich]. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz : 1510,5Q -Mtr. odor 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den EigenthBmer
Br . fa . Hrügeliitann in Bonn a. Rh.,
Bachstrasse 58. 3498

Rentables Eckhaus, wcstl. Stadtthcil, Geschäftslage. Abth. halber
zu verkaufen. Bleichstraße 27, 1. 2188

vermielhet. mit kl. Hliiter-
dl vsZ ' -H haus nnd größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in shmpathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preislverth zu verkaufe».
Näh. durch den Tagbl.-Verlag. 3500

11 Für Metzger!
Hans mit flottgehender Metzgerei Abtheilnug

1 H halber pretSwerty zu verkaufen. Anzahlung circa
8 « 12,000 Mk. 4816

«». Kmscl,  Adolphstraße 8.
011 ebener Straße, nahe am Watoc,
eignet sid>vorzügl. f. Pension, Preis¬

werth zn verk. Off. unter 4». 35. US an den Tagbl.-Verlag.
""Egroßem Hofranni, welches sichf. Milchknranstalt

»yWHw sehr gut eignet, zu verkaufen durch de» Besitzer.
Offerten unter »1. « . postlagernd Berliner Hof.
Doppelvilist Mkclnbllck ^ tr . ,

Nahe Hivbriclierstr . , B »»i »i >,ri,n >»„ , <» »«« , Wasser-
leitiinig . S OSrtriaea . 3 llalltons . Iilelncs tthjeef,
filr zwei I »» »»»>! »- »» passend , zu verk . « der ver-
tniiaclien . M . Jiistizrath Biy . Blieinlilii ksir . Tt,

Ein elegante« Etagentvohnhans im liidl. Stadtlbcil preiswerkh
zu verkaufen. Offerten unterJ>. tt . «*. posth Schützenhofstraße.

illAtiOf Äurt von zweimal8 Z. und K. im Stock, sowie
5-Z.-Haus, mit genehmigten Bauplätzen,

am BiSmarck-Ring , die Ruthe z» 1000 Mk. sofort zu verk.
durch Hrafi , Zimmermannstraffe9, i.
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Zu verkaufen
>. Metzgerei für 62,000 Mk.,

M .̂ Hans^WcUritzstr. , m. :r-Zimtner-Wohtt«ngett
wo2 Lüde» «ein. w. können. ,ur 72 000 Mk

«eues Haus mit Metzgerei und Bistualien -Geschait
Sm»/s ^ 0̂ e«gler rc., mit Laden und sch. Werkst.,

für 48.00V Mk.,
reut, neues Eckhaus in bester Lage, mit4 Läden re.,
Adolphsallee Etagenhaus mit 8-Zimmer-Wohn., für

130,000 Mt.. Reute über 7000 Mk.'
Bauplätze für Bille«, Privat - und Geschäftshäuser
Acker-Hund'Gartengrundstücke von 20 Rutheni

70 Morgen zum Preise von 85 Mk. au pro Ruthe
durch das Jmmobilien-Geschäst vonPhil . Amt. Fciibacii , Bleichstratze 22,

an bis

1.

Kleines sol. gebautes Landhaus in Dotzheim, an der Biebricher-
straße mit kl. Garten. Stallungen sur Kleinvieh 'st unter
günstige» Beding, zu verkaufen. Nah. Nerostratze 88 3874

Rtngofenziegeleimit unerschöpfl. Thonlager, Sandgrube in
vollem Betrieb, in gröberer Stadt d. Rhe,„Pfalz, an Baustraben
gelegen, mit Wohnged. --. für 60.000 Mst zu verkaufen. Nach¬
weislicher Jahresverdreust 14- 18,000 Mt. 4854Jos . Iinand , Weilstratze A.

Banplatz zu verkaufe»
theil. Gest. Offerten
Verlag erbeten.

unter « . JE. 4162
verschied. Grütze, an fertiger
Straße, zu verkaufen. Nah.3188

ViLMhümplätze
Walkmühlstrabe 19, 1 r.

Mll 'illllllllW
Dr . meds JLsnide

wohnt von jetzt an

Taimnsstrasse 41, 1>
Sprechst.: 11- 12; 3- 4. Tel, No. 2142. 4840

feil Mn von der Reise zmiickgekeiut
Dr. med. A. Brück,

Schfitzenliofstr . 6.

WllhUW WkbklMk 44. 2 Zit.
J . Kühl.

Masseur und Heilgehstlfe.

Junge geb. Dame,
;neie hielt tu einer Residenzstadt Süd-Dentschi«die längere Zeit in einer̂Residenzstadt« ud-Deutschiaudsden

Det.-Verkauf einer gröberen Znckerwaaren-Fabrik selbstständig
geführt hat, sucht sichz>i verändern, am liebsten in Wiesbaden oder
größerer Stadt der Umgebung in ähnlichem Fache. Offerten unterIü. 95, 48 ? an den

VriNMMWM und Abendbrod. gut bürgerl. billig
Adolvhstr. 3. Grtb. 1. Et. b. Simon.

An g. „ordv. Mittag- und Abendtisch können noch zwei_ a\••r. a\ .H  O 4-/V)xHerren theiln. Näh. Dotzlseimerstiatze7, 2. ^702
Jung. Kaufmann mit la Enipfehl. sucht zeitw.aS.f..Veri!.. Atl.ItJ.., V. rCrtWAfUrtllSoit'..Beschäftigung(Beischr. d. Bücher, Correfpondciiz,

Agentur;und dergl.). Reflect. wollen Offerten sub©. ®5. 485 an
den Tagbl-Verlag senden. _ .

In das Tapeztersacheinschlagende Näharbeiten werden
gut besorgt. Näh, im Tagbl.-Verlag.  4814

werden wie neu hergerichtet,
sowie das Reinigen und

Frottiren wird prompt und billig besorgt vonES. Scliinunk »ni| i,
Schreiner und Parquetbodenleger, Moritzstratzc 21 4 St.

«inliioi , Wichse», Reparat., Neuansert aller SÄrcinerarb.
4?0lH ril , ttarti .Dotzbei merstr. 18 u.  B leichstr.2r.  3634
Stühle werden billig geflochten, reparirt und polirt,' B»h. Steiger . Hklenenstrabe6. 1,0/bei
Mistbeetcrde wird pro Karren geliefert.

straße 41.  IN'»» !.
'Näheres Albrcchtt4375

W. Schuhgeschäftq."e'"t7icht. Arbeiter Reparatura. Logis?
Offerten unter8. V. 435 an den Tagbl. -Verlag. __

Schneiderin einpf.f.d.Damen autz. d.'Hanse. Schnlberg 8,1,1k.
Ein Mädchen sucht Arbeit(Kleiderniachcn, Weitz-
zeugnähenu. Äusdessern) in U. außer dem Hause.

Daselbst ft"cht einb. Mädchen, im Haushaltu. Küche erfahren
tagsüber Beschäfliauna. Zu ersragen im Tagbl-Verlag. 4816
~ ' — — — ,̂ ,au §fietfcev, Aenderungen_werden billigHauskleider, Aenderungen werden

angcfertigt Adelheidstrnße o8, 4. St.
Tannusstr. 7, 2.

eint
Modcs! Sämmtl. Putzarbeitcü io. geschmackvoll,

u. billig ausgcf. Dotzheinierstr. 18, P.
schnell
15500

Schmuckfcdmi
Büglerin sucht Kunden.

jederz. gekraust, gewasch. u. gefärbt,
schönH. bist. Sch ach istr. 9, ^th. 1 St.

Perf. Büglerin s. tu einige Privatkunden
Alb reebtsti. 41, 3 S 't.

Webergasse 56,1 T.
1.

Daselbst
QfiYiJ, zum Bügeln wird angenommen,

pünktlich besorgt Adlerstrabe 7,
:Ibst ist eine Kommode kür 12 Mk. zu verkaufen.

schöii und
1. St . r.

ISo w. gewaschenu. gefärbtb. HaudiMubm.HdlKlSCnmil Eiilov. Srappini . Ml chelsberg2. 15501
Gardinen w. s»ön gewaschen n.

KMmem
Wäsche Alm Waschenu. Bügeln wird angeuoinstten. gut und

billig besorgt Nerostratze 18, Hinterh. 2 Tr. _ __ _ __ __ ____
Wäsche zum Waschenn. Bügeln wird aUgeuommeit, schön u.

pünktlich besorgt. Näh. Nerostraße 36, Stb. 1 Ät.
Eine geübte Frtsrurin i. Kunden, bili, Adlerstr. 18, 1St . r.

Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Ehrlich gemeintl
Wiltwer, kinderlos, Geschäftsmann, in den fünfziger Jahren,

in nächster Nähe Wiesbadeils, sehnt sich»ach geordnetem Leben, sucht
deshalb ein älteres Mädchen oder Wittwe, welclie ihm den Haushalt
treuu. gewissenhaft führt. Hcirath nicht ausgeschlossen. Offerten
unter4 . 95. 43t an den Tagbl-Verlag.rt~ —r —s?— ?- :

Hai tkrankheite«.
Ailsrichttsics Hciraths-Gcsrich.

sogar angeborene.
SprechstundenWerktags:

Ein Witlwer, 40 Jahre alt, mit cig. Hans und Geschäft,
wünscht sich wieder zu verheirathen. Mädchen oder Wittlve, nicht
unter 85 Jahren, mit etwas Vermögen, wollen schristl. Offerten
unter«5 «a. » . RS. hauptpostlaaernd mittheilen.

Dorm. 10- 12, Nachm. 3- 5 Uhr.
WnitSfO Kaiser-Friedrich
WWUSIlilo,_ nahe der Rin,

Ring Sv,
Ringkirche.

RnLippMc Nanu yeümcthsde!
. Zur Aiissühruug sämmtlicher Auwendungkn in gewissenhastester

Wie wirksamster Weise empfehle mich bestens sowohl in den Wohn¬
ungen, als wie auch im Badhans zum Kölnische» Hof»
Kl. Burgstiaße4, woselbst an Wochentagenvon 2V-—4V- Uhr
Nachmittags zu spreche« bin.

HochachtungsvollK. Fremersdorf,
prakt. Vertreter der ELoeipp'schen Naturheiimethvde.

Wohnung: Mainz, Korbgasse 15, 2.

Heirath
Ein Handwerksmann, ev., Anfang« der 20 er Jahre mit

10,000 Mk. Vermögen, wünscht die Bekanntschaft eiiier Dame.
(Vermögende Dame mit Kind nicht ausgeschlossen). Offerten mit
Photographie unter iE.  438 mi den Tagbl.-Verlag.

Glückliches Heim!
Capitatist.

Für ein nachweisbar sehr rentables, größeres Unter¬
nehmen wird von Fach,nanu ein, wen« möglich thätiger,

als TheithaberKaufmann als Theithaber gesucht. Gute Grundlage
Vorhände,». Offerte» mit Angabe , cveutl. Einlage,
unter I». m.  455 bei ordert Ser Tagbl .-Verlag. 4811

CS? mit Capital zu einem rentablen
IIIJSsIvV V Unternehmen gesucht. Offerten unter

M. 5». 434 an den Tagbl.-Verlag.
Vertrauenspcrson. Gest. Off. sub v ^lonachia 4444“

.arantie-Einlage. Offerten
Taobl-De>'ag  erbeten.

TheiLhaheriU
gewünscht für kleines, aber besseres Hotel-Restaurant(wo keine Frau
« ). Gute einfache Häuslichkeit erforderlich, wenn auch nur kleine

au Haascnstein & Vogler
z. Weiterbeförderung._

Schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer auf gleich oder
später zu verm ielheu Kellerstraße7, Parterre.

“ " " Pens. 2- 3 Mk., Langgaffe 19, 3.Mobl.
Pension Heyne*

Villa Elisabeth , Nerobergstrasse 7.
Coisifortable Salons und Schlafzimmer.

Vorzä ^iictete WerpfiegMag.
Taunnsstratze 49, 2,

schön möblirte Zimm-r abzngebcn bei mäßigem Preis.
Schüler « ud junge Kausieute finde» in besserer Familie

halbe Pcilston ohne Anlaß zu Getränken, pro Monat 34 Mk.
Bleichstraße3, 1 St. 2126

Ein Herr ans besserer Familie findet freundtiche Ausnahme
und Verpflegung in feiner stiller Familie. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag.  2144

In FalkciiAcin im Tlimms
finden"Erhol»ngsuchcnde während des ga>mn Jahres beste Auf¬
nahme in schön gelegener Villa. Näheres Moritzstraße 39, 2,  Vor¬
mittags, oder schriftliche Offerten dahin.

Einige Morgen Aeckeru. Wiesen
zu verpachten Rheiiistraße 44. 4371

lOirtlmciudu'
Erste-Etage-Wohnnng
gesucht. Schristl. Offerten mit Preis beim Portisofort

Ryciuhotel abzugeben.
Portier im

Gesucht zum1. Juli oder
5—6-Zimmer-Wohnung, 1. oder

* 2 . Etage, in guter Verkehrsgegend.
Off. bis Samstag unter 5tz. El. 484 im Tagbl.-Verl. abzg.

Wohnung gesucht für1. Okt. von kinderlosem Ehep., 4 oder
Zimmer(Parterre oder1. Stock). Anerbieten mit Preis unter

o. 2G. 4 « 8 an den Tagbl.-Verlag._
fii  zum 1. Juli eine geräumige3—4-Zimmer-

Wohnung, für Waschciei geeignet, oder kl.
Haus, späterer Kauf»ich! ausgeschlossen. Offerten mit Preisangabe
unter 95. V. 44 « an den Tagbl.-Verlag.

Drei btsl -icr Zitnmer» Küche, Balkon und
Zubehör in freier Lage, womöglich Garten-

benutznng, per1. Jnl! bo» ruhiger Familie ohne Kinder gesucht.
Offerten unter NE. W . 448 an den Tagbl.-Verlag,

Awei-Zimmer-Wvhnung mit Wurstküchc, cventl. Wurstk.
allein, gesucht. Off, unterW . W . 8» 8 an den Tagbl.-Verlag.

Kinder». Ehepaar sucht Wohn., 2Zimmeru. Küche, im Pr.
bis zu 250 Mk. Offertenu. TT. V. 43 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein großes Zimmer nebst Küche sofort zu miethen gesucht.
Offerten unterD. 515. 484 an den Tagbl.-Verlag.

Möblirte Wohmrng,
3 Zimmer mit Küche, in freier Lage, gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Chiffre«S. 41'. 454 an den Tagbl.-Verlag.

Möblirtes Zimmer mit Pension für 55 Mk. für
sofort gesucht- Freie Offerten unter8. M. loo haupt¬
postlagernd. 2260

Ein gut möblirtes Zimmer von einem besseren Herrn auf
sofort gesucht. Offerten unterV. » . 480 ay den Tagbl.-Verl.

Schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer,
Part, oder1. Etage, von anst. Herrn gesucht.

Offerten unterE». SB. 433 an den Tagbl.-Verlag._
' 'Fron sucht ein,ach möblirtes heizbares Zimmer. Offerten

~ - ' ' " — - Tagmit Preisangabe unter II. IV 45 « an den Tagbl.-Verlag.
Dame sucht ungenirtes ieparatc« Zimmer Mitte der Stadt.

Offerten utue- Et. 35. 43S an dm Ta gbl.-Verlag.
Ms » Nettere, etwas leidende Dame _ ,

sucht in £i. ruh. Fniuilie, 1. oder2. Etage, für dauernd1—2 möbl.
o. nnmöbl. Zimmer mit Bedienung und Beköstigung zu mäßigem
Preis. Garten erwünscht. Offerten mit Preisang. einzureich. nnt.
8. W.  3 8501 an HS. Ĥren ®in Mainz. (No. 34561)F86

mit Pension',
Für m. Bruder, selbst, eig. Herr, i. schön, südd. Stadt, christ.

Relig., 80«r, mit ca. 15,000 Mk. jährl. Einkomm. u. grüß. Vermog.,
groß. hüb. Auß.. f. gebild., suche ohne dessen Wissen eine tüchtige
Hausfrau, welche außer gut. Charakteru. Gcmüth, wirk!. Sinn
f. c. glückl. Familiciileben hat. Hübsche Damena. gut. Famitte,
von 20—80 I ., m. d. Eigcnlchasten, v. schön. Fig. rc., m. groß.
Vermög., eutspr. demm. Bruders, welche ohne jed. Ristco d.
Discre». a. d. ernste Gesuch mir näher treten wollen, bitte um
klare Darlegung ihrer Verhältnisse re., als Schwester unbedingte

^ .a *»* ,*  sucht 1 oder2 elegante Zimmer.
nngenirt, mit Separateingang. Offerten mit

Preisangabe unter4>. "W.  451 an den Tagbl.-Verlag.
"Junge Dame sucht in gutem Hause einfaches möbl. Zimmer.

Angebote an Hof-Photogr. ScHOpper, Rheinstraßc 31. 2202
£ Wt sofort iMLenirtcS möblirtesGest. Offerten unter»̂. . . . . . . Zimmer.

31. IV . 4 5B an den Tagbl.-Verlag.
"untttöbt. Bureauzimmer (Spre»z.)_ für me:n"Tnchc

Jlm movllienvüreau

Frankfurt a M .,I? 68

Ja », imam l, Wkilstr. 2.
Wrrkftättc

2206
Suche per sofort passende Wrrkstätte oder einen Raum in

einem Hintcrhausc, für TapezircrJn der Nähe Helenenstraße.
Helenenstraße1, Möbelgeschäft. «■ 2205

• ,ii miethen gesucht. Offerten, erbeten unterReelles Heirathsgesuch . Garten Berliner Hof postlagernd.

sind unter ll . 35. 43 » an den Junger Mann, Ende der 20 er. evang.. Kaufmann und Hand-
werter, mit gutem Einkommenu. vermöae'ud, sucht die Bekanntschuft
. ~ Ruf und etwas Vermögen

xPersonalereditẑ
einer häuslichen Dame von gutem
behuss baldiger Verehelichung. Verschwiegenheitwird zugesichert.
Offerten unterl*. 95. 435 an den Tagbl.-Verlag.

von 1000 Mk. aufwärts dis znnr höchsten Betrage
Liscrct« . coulant. Rnfiagen sind zu richten unter 3Rä,sige
95-nsen 3338 nv  H^ascnMcin A Vogler , Wie« , 4. F69

Ein junger Mann, dar Alleinsein müde, sucht
_ Bekgiinlschast zloecks Heirath. Offerten unter

8. 5k. .»3« an den Tagbi.-Bcrlog._
‘ Bries iP. P. Wege» Jnthum ein anderer

Tagbl.-Verlag abzuholen.

Das

Wohnnngsilllchlmis-Biireau
Lion,

Nnchtveislrch9—12 Mark
täglich könne» Herren und Damen verdienen. Rückmarke erbeten.
Offerten an .1. « . l .nft .fr.« Bartneu.

Gebildite ältere vielseit. prakt. Kenntnissen
und Lebenserfahrungen erbietet siü» gegen kostenloien angenehmen
Aufenthalt in Sommerpension -der Knraustalt
gescltige Bcrpfiichtungc« , Eorresponvenz u. ähnl. einer
Bcrtrallcnsstkllnng « ..rpr. üv. r-
«ehmen. Beste Empfehlungc» zur Verriigung. Off.u.<- ■p . 2 *8
ch, lg» » . - ost . i». » Vogler 4 .-« .. Frankfurt aM.  F69

-N»t , iunae ötrvvn finden guten Privat-
^ dcndtisch, täglich Mk. 1,30.Mittags - «

erb. unterW. Hi. 1« « 4 a. d. Tagbl.-Verlag zu richten. 4605

Overfeknndanrr des Gymnasiums sucht
Pension. Offerten mit Preisangabe unter4
Tagbl.-Verlag abzugeben.

- "ubett in besserer Familie gute Pension,

in besserer FamilieII. 115 au den
*

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostetifreien
Beschaffung von

Familien -Wohttintgen,
(tzeschästsiokalen,
möblirte»» Zimmern.

Schüler
pfleqnng.  Preis 000-

fiiioen in vcnrrrc(juimm»»»»* vhiiivb,
gewffsenhaste Beaufsichtigung und gute Ver-
-700 Mk. p. Jahr. Bleichstr.3, 1. St . 1937

Dotzhcimcrstilitzc 10,1, Ll
Billa 9. Lcberberg9
l 1, April schöne Südzimnter frei. GroßerVonl

Garten, elektrische« Licht, Bäder rc.
herrlicher

GefchSft »l»ki»lr etr.
Bahnhvfstratz« 8 Laden zu vermiethen.
Eleonarenstratze0 große Wcrkstätt« zu vermiethe«.
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Laden mit Wohnung
jmf 1. April zu vermiethen. Gr . Burgstraßc 10. 2022
Werkstättenu. Stallungen mit oder ohne Wohnung zu vcr-

micthcu. Näh. Dotzhclmerstratz « 55 . 1709

Lade«, worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft SÄÄ
vcrmietheu. Näheres Hermannstraße15, 1 rechts. 2207

Laden mit Wohnung SS«*"™;
_ Biebrich , Arnicnruhstr. 14.

Wahnnngrn.

! Sofort zu verm . Abreise halb.
Adelheidstratze 13, Hochparterre, Vorgarten, 3 Zimmer,
Küche, Mansarde, Zubehör. Näh. daselbst1 Tr.

Adelheidstratze 39 , I, 3 Z., Bad u. Zubehör per 1. Jule (auch
früher) zu vermietheu. Näh. 1. St.

Albrechtftratze 46 schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche re.
<im Hinterhaus) zu verm. Näh. Vorderh. 1 l. 2203

Bleichftratze 29 eine Wohn., 3 Z . u. Zub., per 1. Juli zu verm.
Jatznstratze 26 schöne Hochpart.-Wohn., 4 Zim., Küche, Speisek.,

Maus. u. Zubehör, z. 1. Juli zu verm. Nah. 1 St . h. 2201
Kapellenftratze 89

ruhige, schönste geschützteste waldcsluftigc Höhenlage, 5 eieg. Räume
nebst Zubehör, elektr. Licht, Warmwasser-Badeeinrichtung und
Garten - Mitbenutzung, auf Wunsch auch 5 weitere Parterre-
Räume, baldigst zu vermiethe». Näh. das. Parterre.

Hirehgasse 49 , Seitenbau, abgeselil. 'Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, Keller, auf 1. Juli zu venniethen. 2204

Nieoladstratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
U. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1, Part . 2198

Parkstraße 13
ist der erste Stock zum1. Oktober 1900 zu vermicthen, 8Zimmer,

Badezimmer, Kücheu. s. w., Kohlen- und Personenaufzug.
Rietzlstratze8, Vorderh., zwei Zimmer und Küche aus gleich zu

vermiethe». Näh. Part . 2138

Wohnung
Zimmern , Badcztn(1. Etage) von 7 Zimmern » Badezimmer und Zn-

dehör per sofort oder später zu vermiethe». Näh. Friedrich-
straße 33.

von 4 Zim., Küche, allem Zubehör losort
zu venniethen. Preis 450 Mk. NäheresWohnung „.

Helenenstrabe 15, Pwrdeib. 2. Etg.
Drei-Zimmrr-Wohnung mit Küche.Bad, kalte«». warmes Wasser,

Gas per 1. Mai zu verm. Näh. Part . b. J . Itukcnbroch.
Auzufeden von 10—12 und 2—4 Uhr._ 2188

Mobttrtr Mosttnrngerr.
sind für zwei bis drei
Personenb möbl.Ziiumer,

. .. .  herrschaftlichem Landhanse,
15 Min, vom Bahnhof, zu vermicthen._

WSbk Zimmern. Mansarden, Schlafstelle», ete.
Adelheidstratze 80, 1, gnt möbl. Wohn- u. Schlafzim. zu verm.
Adelheldftr. 60, P., ein sch. möbl. Z. mit o. ohneP. zu v. 1988
Adlerstratze1, Hths. Part., erh. anft. Arbeiter Kostu. Logis.
Adolphstratze 3, 1, schön möbl. großes Wohn- und Schlafzimmer

(sep. Eingang) zu veriniethcn. 1895

Mainzerstratze 68
Küche, Veranda, großer Garten in 1

1 Tr., sehr
comfort.

elegant
möbl.Adolphs -Allee 23,

Zimmer zu vermiethe« .
Albrechtstratze 6 , Hiuterh. 1. St ., zwei schön möblirte Zimmer

für gleich zu vermiethen.
Lllvrechtstratze10, Stb. 2, schön möbl. frdl. Zimmer zu verm.
Aibrrchtstratze 28 , 2 l ., fein möbl. Zimmer zu verm. 2018
Albrechtftr. 30 , P .. möbl. Z. zu venu., a. Wunsch sep. 2079
Aibrrchtstratze 31 möbl. Zimmer auf 1. April zu verm. 1949
Bahnhofstratzc !4 sind2 ineinaudergeh. möbl. Zimmer (Woha-

n. Schlafzimmer) zu verm. Näh. dafelbst int Seisengesch. 2199
Bertranistr . 14, 1 r., schön möbl. Z. mit Pens, zu verm. lL05
Bertramstratze 18, P ., ein sch. m. Z. au anft. Hrn. zu v. 1980
Bisn »arck-Ring 12 möbl. Part.-Ziinmer zu vermiethe». 2013
Bisrnarck-Ring 35, 8. St . t., ein schön möbl. Zimmer a»

besseren Herrn zu vermiethe». 1850
Bleichstr. 3 schön möbl . Zimmer mit Pens , sofort . 1938
Bleichstratze 24 möbl. Maniardz. zu verm. Näh. 1 Sn 2109
Bleichstratze 33 , Vdb. Part., ein möbl. Zimmer zu verm. 2182
Blstcherstratze 18 , Hth. Part., ein möbliries Zimmer au einen

Herrn zu vermiethen.
Kl. Bnrgstratze 5 , 2 St ., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 10, 1» gnt niöbl. Zim. mit l ob. 2 Belt. 2100

Dotzheimerstr. 12 ÄÄ
Dotzyeimcrstratzc 33, Part., gut möbl. Zimmer zu verm. 1876
Emserstratze 28 ein möbl. Zimmeru. fr. Eier z. h.
Faulbrunnenstratze 10, 1 St . links, ein möbl. Ziuimer au

zwei anständige Fräulein zu vermiethen.
Jriedrichstratze 19, im Gartenbaus Part., ein feilt möbl.

Zimmer für sofort zu vermiethen.
Fritdrichstratze 40 , 3 rechts, ein möbliitcs Zimmer zu verm.,

event. mit 2 Betten und Pension.
Fricdrichstratzr 46 ein gut möbl. Zimmer, eveut. mit Clavier-

beuutzuiig, zu vermiethen. Näh. im Laden. 2080
Gerichtsstratze 9, 3 St . I., gut möbl. Zimmer billig zu v. 2145
Gocthestratze 18, Part. l.. ein hübsch möbl. Hochpart.-Zimmer

an anft. GeschäftSfrl. per 15. April zu Perm., mit Kaffee 25 Mk.
Grabrnstratze 28 , 3. Et., möblirtcs Zimmer zu vermiethen.
Häfnergasse 5, 2, ein möbl. Z. mit fep. Eing. sof. zu v. 2194
Häfnergaffe 10, Htb. 1. St ., möbl. Z. zu verm. Woche2.50 M.
Heltttenstratze 12, 2, ein frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
Helenen stratzc 19, 1, ein möbl. Zim. an einenH. zu vm. 2189
Hellmnndstr . 20 , 2 St ., möbl. Z. u. leere Mans. zu vm. 2106
Hellmttndstr. 32 , 1, aut möbl. Zimmer mit Pension zu verm.
Hellmundstratze 52, Vdh. Part., zivei rl. Arb. erb. Kostu. Log.
Hellmundstratze 82 , 1, möbl. Zimmer». Mansardez» v. 1845
Hellmundstratze 54 , Part., ein möbl . Zimmer mit 2 Betten,

mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Hcrmannstratze 28 , 2 l ., gut möbl . Zimmer zu verm.
Herrngartenstratze 13, 3 l ., gut möbl. Zimmer i« fcincm

Hause an ein auständ. Frl. oder Herrn zu verm. 2196
Jahnstr . 11, P . , möbl . Zim . an ciuz. Herrn billig . 2049
Jayustratze 16, 2, ein gr. gut möbl. Zimmer a» bessern Herrn

zu vermiethen. 2192
1 Ecke der Rheinstr . , ein möbl. Wohn-

iHlllIfH * 4 V , H. Schlafz. an e. Herrn b. zu v. 1992
Karlstr. 36 , Pt ., möbl. Zimmer an einen Herrn zu verm. 1884
Marlstratze 37 , 2, schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer mit
«f» Balkon und sep. Eingang sofort zu vermiethen. 2048
Karlstr. 88 , 2. H. 3 r., erh. sol. Arb. Logis mir o. ohneK. 2140
Keklerstratze II ^ Gth. 3 l^ ein möbl. Zimmer sof. zu verniicthen.

2. Et ., schönes und gut möbl.
p Zimmer zu vermiethen. 1625

y.w. u.  ein anft. r. Arb. Kostu. Logis. 2176
Lchrstratze7, 1 St ., fern möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Luiscnstr . 14 bei Meluliattl jreimbl. möbl. Zimmer zu verm.
Luisenstratze 17, 3 St . 1., ein gut möbl. Zimmer zu vm. 1990
Lnifcnstratze 22. 2, »".SL "8im'
Luisenstratze 37 schön möbli:tc Zimmer zu venniethen. 1677
Mainzerstratze 44 zum 1. April möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermicthen. 1678

Kirchaaffe 13,
«irchgaste 19, Hth. 2. erh. e

Marktstr . 13, B. 3, erb. zwei rl. Arbeiter gute Schlafstell. 21M
Mauergaffc 3/5 möblirte Ziuimer zu vermiethen.
Metzgergasse 18 , l St ., erhalten zwei rein!. Arbeiter Log. 206g
Moritzstratze 28 , Stb. 1 St ., einfach möblirte« Zimmer zu vm.
Moritzstratze 43 , Hth. 2 r., 1 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Moritzstratze 66 , Hth. 1. St . r.. möbl. Zimmer zu verm. 1943
Sicugasse 18 2V, 3 link«, möblirte« Zimmer billig zu vcrmiclhcn.
Orauieustratze 3 , 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Orauienstratze 27 . Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 18!5
Philippsbergstratze 39 » möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 185»
Riehlstratzc 2 , Part , ein schön möbl. Zim. billigst zu verm. 2054

Für Schneider
Das.schöner Sitzplatz frei, evtl, mit voll. Pension, Nödcrstraße 25.

findet ein Gchülfe gut« Wochcuwcrlstelle.
Laalgasse 10 teilt möbl. Zimmer zu vertiiiethen. 168»
Schachtstratze33 , Ecke Steingasse, 2 St . r.. ein schön möblirte«

Zimmer auf gleich zu vermiethen. 219?
Lcharnhorststratze 5, Metzgerladen, möbl. Zimmer mit ohne

Pension an einet, bis zwei anständigej. Herren zu verm. 2090
Scharuhorststratze 15, 3 r. , gut möbl. Zimmer zu verm. 2020
Schnlberg 19, 1. St ., möbl. Z. nt. P . a. April zu verm. 1580
Lcdaustratze 8 , 1 r., sch. möbl. Zim. sof. od. spät, z» vertu.
Sedanstratzc 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiclheu. 123!
Stiftstratze 12, Gartenh., sch. möbl. Baikonzimmer zu verm.
Stiftstratze 22 , l . Etage, ein auch zwei möbl. Zimmer zuv. 1877
Wellritzstratze 35 , 1 I., ein reiul. Arbeiter siudet Logis. 2066
Westcudstratze 26 , Part., 1 oder2 möblirte Zimmer mit gutem

Clavier zu vermiethen.
Borkstratze 6 , l r., gnt möbl. Zimmer zu vertnietheu.
Zimmermarmstr. ft,
Zwei reiul. Arb. erb. sch. Schläfst. Näh. Sedaustr. 11, Hth. Part.
Elegant möbllrtes Zimuter mit oder ohne Pension zu vcr-

miethcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2089

geere  Zimmer. Mansarden. Kammern.
Albrcchistratze 42 I. Maus, zu vermiethen. Näh. Laden. 2185
Ellenbogeng . 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr. l0 Mk. nt. 1924
Karlstratze 37 , 2, eine leere Mansarde auf gleich zu verm. 2095
Langgaffe 13, 1, ein l. Zim. an einz. Per!, sof. billig zu verm.
Stiftstratze 1 sch. Frtsp.-Zim. sof. an einz. Pers. zu verm. 2193
Wcltritzstratze 49 zwei Mansarden zum

zu vermiethen. Näh. im Laden.
Einstellcu von Möbelst

2046

Kemisen. StaUungeir, Schrnnrn, Keller ete.
Karlstratze 37 , 2, ein groß. Heller Irock. Kellera. gl. v. 2096

Dnulrsagnng.
Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahmc an

dem uns betroffenen schweren Verluste unseres nun i»
Gott ruhenden iiinigstgeliebten' Sohnes und Bruders,

Gottfried Wagner,
sowie Herrn Pfarrer Kisch für die trostreichen Worte
und die vielen Blumcuspende» sagen wir unser»
innigsten Dank.

Familie Friedrich Wagner»
Ciareuttzal , den 2. April 1900.
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von Meyer, Fr ., Geb. Hof-
ratb . Dresden

Reichard, B. Kempten
Scbeer, Emil. Berlin
Babls. Karlsruhe
Goldscbmidt, J . Elberfeld
Biekarck, J . Hamburg
Freyberg , Dr. med.

Osnabrück
Pilling, Staatsanw. Posen
Asbert , Dir., Dr. Düsseldorf
Böker, Paul. Remscheid
Neu, Will,. Köln

Aegir.
Levy, Leopold, Kfm., m.

Fr. Danzig
Lichtwitz, Kfm. Dresden
Wagner, Kfm. Cottbus

Baliuliof -Ilotel.
Boorlen,J.,Kfm. Middelburg
Kressmami,H„ Kfm., m. Fr.

Hannover
Lehmann, G. 0 ., Ing. Berlin
Marz, P., Kfm. Oppenbeim
bungartz , Leonb., Kfm.

Hannover
Köppen, Otto, Kfm. Berlin
Frzecian. Berlin
Mengersen, Ferd ., in. Fr.

Schöneberg
Mengerseu,Frl.Schöneberg
GIücksmaitD, Georg, Kfm.

Barmen
Hohl, L.,Pastor. Kreuznach
Marz, D., Kfm., w. Fr.

Oppenheim
Wieshofer, Therese, Fr).

Possenstein
Helle vm *.

Stein, Kar), Kfm. Mainz
Stein, Helene, Frl. Mainz
Heuff, m. Fr. Gorickem

Schwarzer Hock.
Lohn, E,, Fr. Rheydt
Dauzfus, F. C., Fbkb.

Schöningen
Scbuhardt, Gutsbes.

Mueggen
Hahllieini.

Marbeim, Fr . Köln
Marhcim, Hans, stud . ehern.

Köln
Beim, D„ Reut., w. Fr.

Strassburg
Hassclkus, W., Fabr., w.

Fr . Lüttringhau8cn
Hecht, Prof., m. Fr.

Oranienstcin
Kiahvra.

Quadrelli, A., Kfm. Zürich
Müller Paul,Kfm. Elberfeld
Oie», E„ Kfm. Siegen

Kahn, Paul, Kfm. Stuttgart
Iblher, T.t Kfm . München
Levy, Kfm-. Köln
Lichtenstein, G., Kfm. Glatz
Horn, Kfm. Berlin
Peretz, Kfm. Berlin
Thcde, Job ., Kfm. Berlin
Pfeiffer, Kfm. Diez
Rbode, E., Kfm, Frankfurt
Tsselbocher, H., Kfm.

Meinit gen
Eäsenlsnliri - BSotel.

Peilt, A. Freibutg
Wirtb, P., Schausp. Berlin
Lupheimer, M„ Kfm.

Mannheim
Klüger, Fr., m. 2 T. Halle

■Cngel.
Giebelhausen, F„ Kfm., m.

Fr. Altona
Rudolph, A., Kfm., m. Fam.

Hannover
Lippert , W., Kfm., w. Fr.

Berlin
Brauer, A., Privatdozent,

Dr. Marburg
Glöckner, B.,Kommissions-

ratb , m. Fr. Zerbst
Gierlings, Otto, Kfm., m.

Fr. Braunschweig
Uilmans, Fr ., Recbtsanw.

Magdeburg
Eniilischer Hur.

Raphael, L„ Kfm. Berlin
Lüdtke, A„ Ilent . Herne
Erkmann, H„ Kfm. Brüssel
Marx, L., Kfm. Frankfurt
Strauss , R., Uent., m. Fr.

Frankfurt
Mathias, 8., Rent. Köln

Erbprinz.
Röhr, Hermann, Kfm.

Leipzig
Haustein, H„ Kfm., m. Farn.

Frankfurt
Kriger , Wilh. München
Hofmann, Anna, Fr ., m. T.

Mannheim
Weiss, A., Polizeisekr ., m.

Fr. Köln
Schacherer, C. Mannheim
Engel, Emma, Fr).

Judenbach
von Ceho, Frhr . Wollmak
Seil, Peter , Kfm. Mannheim
Reichert, Frieda, Frl.

Mannheim
Kern, Karl . Nauheim
Kern, Ludwig. Nauheim
Wohseling, M., m. Farn.

St. Johann
Jarke , Ernst , Kfm.

Königewinter

Fuchs, F. Frankfurt
Gabriel, l.a l, Kfm.

H. Seeibacb
Friedsaul, Kalb ., Fr).

Ehrenthal
Galle, F., w. Fr. Rüdesheim

Kuropuisclier Hof.
Scholz, IS., Dir., m. Fam.

Pabirnice
Lind, H., Dir., m. Tocht.

Bochum
Happel.

Melchers, A„ Kfm.
Frankfurt

Stengel, II., Ing., m. Fr.
Hamburg

Möller, II., Baumstr, , m.
Fr. Aachen

Vier Jahreszeiten.
Reis-Junge , m. Fr.

Frankfurt
Hnitierho f.

von Grunelius von Beth-
mann, Fr., m, Bed.

Frankfurt
von Grunelius, Frl., w.

Bcd. Frankfurt
Hol). Frankfurt
Reymann, A., m. Fr.

Wheeling
Reymann, N. u. E., 2 Fr ).

Wbceliug
von Mumm, Frl. Frankfurt
Fürst, P., Fr ., Bankdir.

Danzig.
Fürst , P., Frl. Danzig
Baumann, Fr . Berlin
Scbwass, Albert. Berlin
Rappaport , Georg. Berlin

Mitrpl 'en.
Wüst, J ., Kfm. Külu
Wagner, A., Kfm. Frankfurt
Mecking,G.,K fm.Stromberg
Krüger, M. Eberswalde
Küfer, F. Frankfurt
Maeschenner, M.,Kfm. Köln
Ohsen, Anna, Frl. Frankfurt
Foher, II., m. Fr. Frankfurt

Uoldene Helte.
Ebert , Frl. Berlin
Hebel, Marie, Frl. Ginsbeim

Hiilniaelier Hof.
Habs, Dr. med., m. Fr.

Magdeburg
Mcndersbauscn, M. Berlin

IVeinae I,Illen.
Mahler, H., Lehr., w. Fr.

Berlin
Hehler.

Braun, Fricdr., Kfm.
Weilburg

Rolhatciu, Edm., Kfm.
Woilburg

Schwarz, Fritz, Kfm. Berlin
Gesing, Fr ., Kfm. Hamburg

Hetropole und
Monopole.

Grag, Edwin. York
Kamp, Karl. Höhr
Boettgen, E. Köln
Blocb, Ernst . Berlin
Kugelmann. Sumatra
Baum, Hermann, m. Fr.

Frankfurt
Witb, m. Fr . Iserlohn
Elends, R., Frl., w.  Bed.

Cleveland
Welker , Fritz . Neuwied
Arnfeld, Adolf. Mülheim
Weil, Ida, Fr. Metz
Weil, Frl . Metz
Spindler, H., m. Fr. Köln

Kastmuer Hof.
Römer, Rent. m.T. Dresden
Henninger, Frl . Magdeburg
Schiever, L. Hamburg
Hagelberg,L.,Fr.,Dr. Berlin
Hagelberg, W., Fr . Berlin
Kanzow, ro. Fr. Hamburg

ViiDnenliur
Eichrodr, Karl, Kfm.

Osthofen
Bronn, E., Ass. Kassel
Goetz, G., I)r. Mannheim
Will, Pli., Kfm., m. Fam.

Elberfeld
Landau, L., Kfm. Berlin
PreusBiG., Kfm. Strassbnrg
Holmann, J . Frankfurt
von Euleufeld, F., Kfm.

Frankfurt
Pariser Hof.

Borns, Pfarrer , in. Kr.
Flammersfeld

Zimmermann, W., Revisor,
w. Fr. Berlin

Ritzl, A„ Bierbrauereibes.
SagaD

Pcli -rshn rg.
lvudriawzeff, A., Fr ., w. 2

Kindern. Petersburg
Pfiilzor Hof.

Steinbart , Kgl. Kammer¬
musiker. Kronberg

Meyer, Kfm. Hamburg
Ritzel, m. Fr. Worms
Muritter, Kfm. Elberfeld
Reigenbacb, Kfm.

Oldenburg
Recktor, Kfm., m. Fr.

Girlnhaueen
Igll *ui*MMW.

Steuer, Leut ., m. Fr.
Danzig

Liepmann, Fr., m. Bed.
Hamburg

Belmonte, Fr., m. 2 Töcht.
Hamburg

Hoichspost.
Reuchlin, li ., K. liabn-

adjunkt. Würzburg
Reichardt, C., Kfm. Kirn

Rhpin -Hotol.
Bickmann, A., Kgl. Bau¬

rath a. 1)., m. Fr.
Charlottcnbmg

von Ebensporger , m. Fr.
Freiburg

Janisch , E. Stuttgart
Frhr . von Bissing, Leut.

Darmstadt
Phillips. Frankfurt
Barteis, Dr. Frankfurt
Wallot, F., m. Ir.

Darmstadt
Dämmer, Fabr . Duisbuig
Mayer, ? ., m. Fr. Worms

Riimerbad.
Blink, 11., Irl . Karlsruhe
Bloch, B., Kfm. Pforzheim
Ipsen, J . Elmshorn
EckardtjFHotelbes.Grimma
Eckardt , 0 , Fr . Leipzig

Kose.
Müller, 0 ., Kommerz.-Rath,

m. Fr . GCrliz
Franckel, C., Rent . London
Wester, A., Kapitän.

Stockholm
Jacnisch , K. Leipzig
Blusse, Fr. Hilversum
Cruys, m. Fr. Hilversum
Lewald, 0 ., Reg.-Ratb.

Marienwerder
Procscboldt , Fr. Dr.

Friedrichidorf
Richardson J. C„ Ir.

London
Richardson, 2 Frl. London
Dickson, Fr ., w. Tocht.

Sidney
Eitzbacher , J ., Kfm., m. Fr.

u. Dicnerscb. Amstordam
Heymann, M., m. Fr. Berlin

Wcisses Hoi «.
Blolh, L., Prof . Dr.

Magdeburg
Commichar R.. Fabr.

Magdeburg
Zieger, E.. Frl. Leipzig

Mchhtzouliof.
Diekmann, II., Civil-Ingen.,

m. Tocht. Dortmund
Bodcnscb, P ., Rent.

Langensalza
'Jcbweiatbcrg.

Knusbauer , Kfm. Kassel
Pr .sussc, Kfm. Darmstadt
Glöckler, Kfm, Köln

Mütz.L., Kfm., m.S. Breslau
Buchwald, Klm. Bielefeld
Lucas, C. Klm. Rheydt
Wolbold, W , Kfm. Leipzig
Bauer. Stuttgait
Elczer, Dr. med. Berlin
Ilinnicb, m. Fr.

Wilhelmshaven
Lonsr , B„ m.Fr. Frankfurt
Immen , L.  Solingen
Multbaupt, Reg.-Rath , m.

Familie. Stolp
Weisscr Sclinan.

Levy, A., Kfm. Berlin
Würtz, E., Rittmeister a. D.

Pr. Stargard
Spicgeb

Schulze, R., hrennereibes.
Nordbausen

Neumann. H. Berlin
Polster , C., Kfm. Chemnitz

Tann hiiuser.
Leven, Fr., m. T . Koburg
von Schrenk. Berlin
Susemihl.F. Kfm.Düsseldorf
Luther, P ., Kfm. Oelsnitz
Laugncr , A., Kfm.

Braunschvveig
Müller, A„ Kfm. Mühlheim
von nagen , A. Gudenberg
aus der Bruch, 0 ., Stud.

Dannstadt
Brock, U.. Cand. Ingen.

Darmstadt
Beyer, 0 ., Dr. Lippstadt
Ibnig, Fabr . Broesch
Schlottmanu. Brcesch

Vawnni -Hnlel.
Biehl, Kfm. Sagan
Römer, Offizier. Posen
Rcglcnberg, Kfm., m. Fr.

München
TboraseD, Marine-Ob.-Bau-

Rath . Kiel
Meyer, Kfm. Osnabrück
Wachen, Kommerz.-Rath.

Nürnberg
Rcgely, Dr. Ballerstedt
Törksen , Fabr ., m. Fr.

Königsberg
Feiste), Kfm. Zwickau
Biugh&us, Fr . Dortmund
Stockenborg, Fr. Rent.

Stockholm
Stockenberg, Fabr.

Stockholm
Dreifuss, Kfm. Berlin
Markrade, Dr . jur . Berlin
Ball, Kfm. Basel

Union,
Braun , Kfm. Hü hach
Keimling, Kfm. Frankfurt
Richter . Kfm. Dilleuburg

Sai Her,Gutsbes. Königsberg
Heller, Kfm. Bremen
Bourguignon.Fr . Karlsruhe
Bourguignon. Karlsruhe

t ictoria,
Jonas , Th ., Rent., m. Fr.Düren
vonMeyenburg,F..Dr. Bonn
Engeiiu, F., Rittergutsbes .,

m. Töcht. Steinthalleben
Haas, II . Mannheim
Koop, Th., Kfm. Münster

logel<
Heise, W., Klm. Berlin
Freise, G., Ingen. München
Keller, L., Rent. Frankfurt
Hauslin, E., Kfm. Giessen
Stratinaun , W. Herriugen
Anderson, Tb., Kr).

Stockholm
Neumann,R.,Kfm. Hamburg
Rothschild, M., Kfm.

Mannheim
Weiss, F., Kfm. Mainz
Froieker , A.,Kfm. Münster
Waldlacbwied, D. Vfetzlar
Quittenbaum, M., Kfm.

Berlin
Salm, G., Ingen. München

Weim.
Krause, Kfm., m. Fam.Mühlheim
Deuss, Fabr. Langerfrldt
Hennebrucb. Frankfurt
Raht, Justizratb . Limburg
Waentig-Haucb, in. Fam.

u. lieg). Naumburg
In I ’ rivolliüusern:

Villa Bastian.
Fischer , Fr. Ncw-Yorli

Villa Carmen.
Krause, E., Tiefbaumeister,

m. Fr. Chemniti
Villa Carolus.

Schulvater, J ., Rent, Berlin
Rebel, J ., m. Fam. u. Bed.

Amsterdam
Kapellenstrasse 8,1»

Schumann, Theo, Kfm.
Dresden

Pension Margaretha.
Bcusbcim, C., Kfw.,m. Fam.

Mannheim
van der Wyck, Fr. Arnheim
Becker, A., Malar. Dresden'
Freiherr von Taube, W.,

Le nt . a. D. Jena
Villa Rasenkraatz.

Steinbrügge , Prof . Dr., m.
Frau . Giessen

Stiftstrasse 21, I. >
Baumgurt, W. Berlin
Sawahu,H.D.iB.Fr.Ha9tiDgg
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Emleildimgkii aus Sem Leserkreise.
(Ohne BerLntwortlichleit der Redaktion.)

Knnst-Uachrichlrn.
»Känaerchor des Wiesbadener Lehrer - Vereins.

Dritteŝ Concirt l" Saale das ..Casino" unter̂ Mitwirkung der
L^ en Carl N-ug -bauer (Baß -Bariton) von hier und Manr>ce
8a ns mann' « f°Ünist. aus Franst,rt a. M. Leitung: Herr
Rector H Spangenberg.  Das Concert wurde euigeteltetdurch
r>-u tvsitbretunaenen Bortrag des schon früher von dem Verein

CdoreS Arühiingsnetz" von Carl Goldmark. Eme nn
Interesse der Sctm̂ rng der Ltimuien und der Bildung des Ge-

sehr dnikeuswrrthe Aufgabe hatte sich der Vereinm dereä -“S'  s»
tffWfeÄrtjasjaK * <& « aB

‘ISilÄ - rranaUleV°Kkeder : Das^ Mra^ünö Ich hör' ein Brüiinlem rauschen, „Werners Lied aus Welsch-
kan? von Herb-ck, „Mir träumte von emnn Kömgskmd. von Abt,
und die Enqclsberg'sche Composrtron: „Der Heini von sie,er für
Chor Vislmsolo und Clavierbegteitnug. . Reiue AutoNation, guterÄorlrâ nub pxcicif^ fcnn̂ßicljnctcn
j SÄtÄ die mit sehr leblmsten. Beifall gelohnt

>u»d«n Der Baritonist Herr C. Neugebauer von bnr trat lm^rcs
n, in Wiesbaden erstmatsg vor«in größtes gewähltes PiM ^ m
seinen Verträgen: „AuSvttsarie des HoSander aus „Der

ffttge«ide Hollunder" vonR. Wagner. „Z,c Udr voi>Lome> 0«:-darn"und Des Seemanns Htimarbblld von Td. Gerlack,bemndete
der Silnarr, daß er über ein markiges, wohlklingendes Organ ver¬
fügt, daŝ er in allen Lagen verständig zu b-dandein weiß und stets
dm Intentionen des Componrsten Nkrecht zu werden vermag. Herr
Neuaebauer erntete so starken wohlverdierrtenBeifall, daß er s.ch
zu einer Zugabe verstehen mußte. Auch dn lugendUchêislmist

Kaufmann ans Frankfurt darf mit dem Erfolg sernes wesigm
DedutS zufrieden sein. Er hatte das Concertm A-mol! sur Vlo!lne

M Bruch und die „Faust-Fantasie" von Wleniawskl zum
' «eimlhll und erzielte durch seine klare Technik, die gute
!7Una und sein vrrstäuduitzvolles Spiel sehr lebhaften Bel¬

fast" Die Aav>eibe»Iertung wurde von Herrn Grohmann in
>° ' MuN -.

Di« öffentlichen Schlubprüfunze» der Anstalt fmden nächsten Mrtt-
woch, den4. April, ün Saale des Taiinus-Hotel(Nheinsiraße) nt ,
und zwar ist die Reihenfolge festgesetzt: Vormittags10>Uhr.. M ttel-
und Obeiklasse: Nachmittags2 Unr: Ansanger- und Mittelklasse,
Nachmittags" Nbr: Mittelklasse. Das überausr-'»halt,ge Programm
umfaßt ca. 140 Nummern, darunter stucke für Clamcr V,olme
tzello Piston. Ensemble-Gesang und Kammermusik. Da« Winter-
ttime'ster schlirßt Donnerstag, de» 5 Apnl. Der Wiederbeginn des
Unterrichts ist auf Dienstag, den 24. d. M., festgesetzt.

Stimmen ans dem Unstliku« .
* In letzter Stunde noch ei» Vorschlag von einem dermalen

auswärts weilenden Wiesbadener, der den Protest nt* : m'“ !
schreSen kann und doch mit denen, bereu Zahl Legwn ish mmnwn
will, die das liebe alte Kurhaus  erraten sehen, mochten- Cs
war v»r Jahren die Rede davon, die alte Colonuade Nltdrrznlesen
und eine» Saalbau an diese Stelle zu setzen, der als Provisorium

Mittwoch, de» 4. April. 48. Jahr«««». 1800.
während des KurhauS-Neiibanes dienen sollte. Solcher Saalbau
ei außerdem in Wiesbaden durchaus nolhig! Warum aber will

man den allen Saal deshalb abreiße». warum einen Ickonen Saal
mit der herrlichsten Akustik nicht um reden Preis erhalten? Die
alte Colonuade ist kalt und ungesund für Bewohner und Käufer.
Der Platz hinter derselbe» bis zur Sonnenbergerstraße Nt groß
genug zum Bau eines netten Kurhauses und dann wäre °as dorr
gelegene Gebäude von4 Seiten zu umfahren und ein würdiges
vis-ivis des Enigl . Theaters, das ia auch spater ohne Colonuad
reisteben soll, wie es schon zur Zeit seiner Fertigstellung kMant
war. Wenn etwa« fallen muß. so mag es lieber die Colonuade
sein, die auch Jedes ans alter Rnhängstchkeit ungern missen wird,
weil der ganze Kirrsaatplatz einen einfach noblen Eindruck macht,
aber notbwendig ist die Colonnade nicht mehr, seinem das Spiel¬
bad zu Ende ist und die jetziger, Knrsremdm und wohlhabendeu
Einwohner in der Wilhelmstratze und in der ganzen Stadl an den
V-rkanfslokalen ihre Bedürfnisse sich aussuchen können. Das frühere
Publikum kam vom Bahnhof zum Kurhaus uiid rehrte von da
zurück zum Bahnhof, damals bestand.» aber in der Wilhelmstraße
keine VcrkanMokale! J .tzt stelle man sich gegennber des Nassauer
Hofes und des Mock'ich-n HauieS einen Prachtbau, vor der aller¬
dings ein Stück der dortigen Anlagen und der Allee verschwinden
läßt aber dafür den herrlichen Platz hmter dem Kurhaus und das
schöne Bowlkng-grecn intact erhält. Welcher Kurort hat solchen
Platz hinter dem Knrlpins? Badm-Naden mctzt, Wildbad Nicht,
dort erheben sich Anhobkn direct hinter dem Gelnrnde. Das giebt
ja gerade imserer Stadt den Vorzug, daß vor und hmter dem
Iurhaus das Kurlebeu sich entfalten kann. Warum chr diese
rilnsnahiusstellunaraubend Wenn der Werber ungesund bekunden
wird, so kann mm  ihn verfchWiNdrn lassen, wen» es s-m muß, und
ein Bassin mit Sprudel bestehen lassen. Herr Sießinutzer kann seine
Erfindungsgabe dann »och reMrck bewaljriiimir Ickouen Anlagen
und Pflanzmgruppen, aber er „ns alten^ kadtangehörigen den

. . . - . Herrlichkeiten,
dieHnnaden 'elast nicht' niehr bestehen sollten. Akustik ist Glücks
sacke. Das neue Kurdaus kann nach allen Richtungen hm etwas
Vorzüestickes, den neuesten Anforderungen Entsprechendeswerden,
ei» Prachtbau mit allen nothwendigenRäumm. Ob^ aber die
Akustik glückt, das ist abzuwarten und dami haben wir doch die
gute Akustik im alten Kursaal uns erhaltenI Die letzigen Kanflente
m der Colonnade werden in ieder Lage der Stadt glnch gute oder
bessere Geschäfte machen, denn die Erhaltung dessen, was eine An-
ziehungspiiiikt ist, sichert UNS die Wiederkehr und das Bleiben
unserer Kurhausbesucker.

Uermischtrs.
t. Dur Ätlgiene !>rs Kauft» und der Ktraßjr stnd in

London neuerdings zwei bcmerkenswerihe Verordnungen erlassen
wordem Die eine beschäftig, sich mit der Verr-Htung d-r D-mst-
boten beim Fenfterreinigen und verbietet, daß jemand a>C dem
Fensterbrett ohne eine» genügenden Halt stehe, salls das F-nster
nck mebr als 6 Fuß über dem Erdboden befindet. Bk! einem
stoß gegen düse Verordnung ist für dieH.rrschait enie Geldstrafe
von IM und für den Bediensteten-ine foläe.&i« zu 26  Mark ver¬
wirkt. Die zweite Verordilniig ist noch wichtiger, zumal der durch
sie berührte Mißstand bisher nur sehr wenig Beachtung gesunden
hat. Es handelt sich nämlich um die Anwendung von Blitzlicht

oder von Scheinw-rf-ril auf der Straße oder mst der Anb.nseltc
von Häusern. Es ist dabei an größere bewegliche Blendsiiternen zu
denken oder auch an Mklameschilder, d,e die Aufincrksamk-itder
Vorübergehenden durch wechselnde Beleuchtung in verschiedenen
Farben ans sich ziehen sollen. In London sind verichiedentlichul-
folqe derartiger Belenchtungseffekte Unglückssalle vorgrkommen uud
es ist auch dnrchans begreiflich, das; eine Gefahr daUl vorließt, falls
z B ein Pferd oder auch ein Radfahrer oder auch nur em Fuß-
aänaer in irgend einen, kritischen Augenblick mitten im Waaen-
gedränge von eine.» unerwarteten Licht geblenhet wird Du B-t-

föitirte Unter Blitzlicht werden alle solche Gegenstände serstaiiden.
die zur Beleuchtung von Worten, einzelnen Buckstaben. POdern sc.
dierm/mid derart eingerichtet find, daß sie plötzlich d,e Farbe d̂ e
Stärk- oder die Richtung des Lichtes andern. Unter Achkinwerse«
werden Belenchtungskörperverstanden, die eine Leuchtkraft^von
niehr als 500 Kerzen besitze» und entweder bte ©tatfe, Me«yerbe
oder die Nichtmig des Lichtes andern. Ein Bersioß gegen M«
Verordnung wird mit 100 Mark Strafe geahndet. Da auchm
uuseren Großstädten die Anwendung solcher BelkuchtunKseffekre z»
RcklameMeckcn in der Zunahme begriffen ist. so ist es »icht un-utz.
sich durch die in London gemachten Eifahrungen aus die etwarge
Gefuhr derstkben Hinweisen zu lassen.

wtrdts MriickÄ
aus-abt durch thsures Nnnoncirrn in rweiftlhaftrn Fm
scrtionsorganen. wer zur Lrzielnng seschästlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eniAchend
die maffenhaft auftauchenden rlngebote von ssublicationsinttteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags zuverlrelkse
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie wett
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die vcrbreitnng ganz oder
theilweise nerchfveisbsr ? was spricht für dasT'vl?ftnw « :r>en
des Inserats ? welchen Kreifr » gehsrcn die Leser an? Konnm
riSerittkiSige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans geinacht werden? Wenn nicht, wsrUM nicht?
Wie ist die lWograPhtsckze Nusstattring des angedotenen
publicationsmittels? wie das Nrrangrmrnt der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgclegt werden? wie stellt sich der Prrwi
gegenüber anderen, notvrisch crfvlsrrichen veröffentlichungS-
Mitteln? — Können befriedigende Auskünfte auf omge Fragen
Ntölt gegeben werden, so kam, es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifek-
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er h«be
SS zM fester bi«*H*gr»orf«ii!!

amen Confection
Jaquettes , Capes, Costumes, Blousen etc.

I&isiidler * und
l^ iiichen Csnfeciian Carl MeiliMger

Ecke Ellenbogen-und
Heugasse. 4i8j

Gm Postbote

- ***»«*a  Unterricht wird ertheilt. NM.LL2L.srf;
»a 1»In-»rZu

verlor am Montag Vsrmtttag cltt Umschlag, »vorin cn»Li«
" Em « »rtem »nnaie MTSirr Psrtemonrrme
»wiNben 12 und 2 Ubr verloren. Der ehrlich- .
ieten dass elbe neacn Belohnung Kellcrstrahe  9 . 3, abzuxchen— " —’ar —- , smfttnn i:

in Weis3-, Bunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.
ertheile in Kursus und Einzelstundon bei massigem Honorar.

Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbeiten
■wird sovgrältigst ausgeführt . 4̂89

Uebernahme ganzer Ausstattungen . — Billige Preise,

Seerobenstrasse 6.
1, vasieive gegen oeunuuim
8tlbCl’jie SHlUiefl Uijl filVmSchwaldacher-

straße verloren. Abzug, geg. ante Belohn. WellrigslraßeM, Lsdeu.
in der Rheinstrabe»« loten u»üiben.

Der ehrl.Finder wird geb.. denselben gegen Belohii. MauritiuÄsti. . ,
Bliimeiil., b. L'I»«-. abzng. Vor Ank auf w. gewarnt.
~ - sui, 30. Marz Abends zwischen halb 7 »nd

ÄÄi. .10 Uhr ein Schildpatt »«,»,,» verloren.
»ugcbcn aeacn Belohnung Nicolasstraße 14c.

Entlairftn ein kleiner brauner Reypinscher. Bitte abzngcben
Rofenstraßek>, Part.

Ab-

-in kleiner schwarzer Spttt . . G-geü
gute Belohnung abzugeben be,

Frau Wwe., Franz-Abtstcaße.
Ein brauner Pomrrianrr Spitz zugelaufen. Abz. Park-

straße 59 beim Kutscher.

rin fähig
GntslS86tt "^ M
er» Abzug, gegen Belohnung Metzgerlletzgergaffe 23.

A.  D. Lelircriimen -Yerciii
^,1  lVcüer. Sprccbgt.:llittwoehsu.Satr.atags 12 1.

Toni Specht.
Eine junge Lchrcriu StSSiÄ

K ..S 'S . °LmkL"S, .̂
euigcge».cgen. _ — _ __ —-

Kranffichtisnng der Schularb., Nachstülsc, sowie voller
Unterricht für jüngere Schüler während der Mvigenstund-n.
Näh, im Tagbl.-Verlag.  ^

InteSiiqente Dair .e,
tlieiit fra » ». uinl € Iavicr -Un4eirriclit uacli leiclit-
fassiieher Metliodc.

MUe. üoyliae » Plunicnstra ^ p « 1 M . » » « »
Wer ccrttclt einem̂ Ufrnnzos . « • nrcrtrt « »» ä»t Re'se

nach Paris? Offerten mit Preisangabe pro Stunde unterB». W . »«« an den Tagbl.-Verlag.EM» WW. Oltucu  —
-Kö ^ -rsati » n«st7Hra »-zofen ans Varls Dvtzheimer-
straße2, Part. Sprechzeit1—3. Vorzügl. Empfehlungen. —

giebt
Französische Cvnversntiöilsftmideil
ei>;e Französin. Kinder II. junge Damen bevorzugt. Off

nill-r Jl- (»• 3 ss a» den Tagbl.-Verlag.
italienisch ““ ,*"""”nn

Offerten

(uuRser Dienatag).
Sprecbz. tägl . ii' /s —4

Ijlüjlei'sti'iuiso4, 2,1 wa nww »» yttU KBÜl
Stttrographir « ave>»bergcr wird untft bill. BeiechnrNrg

gtüitM. gelehrt. Abschriftenm. d. Schreibmaschine. Gest. Ofsertnr
unter « e.  irr ka«vtpoftl„«ri »,d.

liplaia. Itfiailtljtttiiiu. CHHttptepti«.
Schülerin erster Meisterin(MethodeV--Me..l), krtbeilt sehr guten
GesanSs -Uttterrncht. G-fl. Ansragen unter C. i** ** * £gp . frew in Mali»! erbeten. _ (N. bat>

Jmrge Dame,
Sckiülerin von Ea«»»«°»Ŝ «tri -Drcöde„ »wünschtViolin-stuterricht
z» ertheilen. sttäh. Adolphsallee 2d, 1 St.

EnMntren ;u verl - lisen.
Für fl„ fe Hypot,.«»««, R«stk.r>»fgetSer, Nsrder»r„ - tt , lw»-

stets Künsrr . Sensal Meyer M
ffvithe 10. Telephon 524. Lprcchz.

Htzpotheten -Eapital...,. ».
.Hnpothekengeld. verm. 8tvr »'-. .»e,p.-Slgent., v »ld«. «.
mt!  AttA MLKsß aus 1. oder 2. Hhpothek auf 3pli.«V . GVV  MKT . W.vov Mk. 2. Hhpothek ans 1. Mai

ausrulerben durch Kraft , Zimmer,uanirstratze9, 1.
13- 17,<M>0 am . auf 1. Juli tMsznlethe» . Offerten bitte

netter «». ir . » «8 an den Tagbl.-Vertag.__
Enpttatten ?« leihe»» gesucht.

40- 43,000 BN. als 1. Hypothek ans mein in bester Lage gel.
Haus, k0—bsi°/o der Taxe, auf Anfang April gesucht. Offert
unter Bd. Ii . M. 1« «4 an den Tagbl.-Dcrlag. 24!̂

28,000 —30,000 M». aus gute Nachhypothek*u 5 % g-W
Offerten unter Ii . u . o .»7 befördert der Tagbl.-Veriüg. 618



Seite 14 . 4 . April 3900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen Nnsgabe ). Verlag : jLanggalse 27. 48 . Jahrgang . No . 188.

15 — 20,000  Mk.
HtzpoLhekeneapitaL

wird gegen doppelte Sicherbeit auf prima Object gesucht. Off.
unter 8L. R . SS»® au den Tagbl.-Verlag. F 69

Erste Htzpothek, 93,6»« Mk.
auf gutes Object, ci

v #* Ul ; Offerten unter w.
Verlag.

circa V» der Taxe, gesucht.
TT. s » 5 an bei: Tagbl.-4640

16,000, sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken auf gute
Objecte per 1. April zu leihen gesucht. Offerten unter
W . «8̂ W . #« »w an den Tagbl.-Verlag. 2943

lt>,000  Mk.. cme gute sichere Hyp., 4'/, »/« Zinsen, zu cediren
gesucht. Offerten unier V. T . L«»-r® an d. Tagbl.-Berl. 4689

»400 Mk. l . Hypothek zu S°/o. 10,000 Mk. ' 2. zu 5'/«7»,
45,«MW Mk. 1. zu 4'/». 38 - 40,000 Mk. 1. zu 47»%, die
Hälfte der Taxe, auf sofort gesucht durch

Kraft , Ziminermaiinstraße 9, 1.SS«« Mark
als Nrchbypothek auf günft. Object gl. ges. Vermittlg. ausgefchl.

Oft. v. Selbftd. erb. u. s . js. «« « 3 an d. Tagbl.-Berl. 4350

18—28,060  Mk.
gegen größte Sicherheit auf jährl. Abzahlung pon4- 5000 Mk

Hoden Zinsen zu leihen gesucht. Off-iten erbitte Hellmund-
stratzc 24, im Cigarren-Geschast, niederzulegcn.

Hhpotbek nach der Landesbank, bis 70°/o der Taxe, zu 47» ohne
Agent gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4819

Aus ein hiesiges rentadtes GeschäftShatts werden als Rach-
Ht-pothek Mk. 3000.— zu 3'/- °/o Zinsen gegen sechsfache
Sicherheit auf sofort zu leihen gesucht. Gefl. Offerten' unter

W . 4 ®s an den Tagbl.-Verlag.
10,000 Mk. gegen gute Sicherheit als Nachhypolhek zu leihen

gesucht. Offerten unser V. 8». si . yotiptpostlagernd.

j^ ine Sonder-« usj,abe beä „Arbeitsmarkl des SBitäbabeuct lagblatt “ erlchcint am
- - ■ ~ ■ ■- " -rife 27, „Nb enthalt i-d-Smal

DericheinendenRümmer des
I . vnr -- i - i— ». — ä Uhr an Serbitf , da» Stück
iJifl - »"n 8 Uhr ab auhcrdem unentgeltliche E>»s>chln«h»te. — Bei schriftlichen
0fferteii empfiehlt es sich, nicht Original Zeuguisfc. sondern deren Abschriften bei-
j «fügen; wr Wiedererlangung etwa beige/egler Oriabial -Zongniffe oder fonfttacr|J |*Vtinrum mlv tu r\zt._ l_ ;_ ' .V I

5Psg.
fette
8m« . . . . w_ __ __.o _ .„

fttfttnben übernehmen mir keinerlei Gewehr.' —Usertcn .'' welche innerhalb vier
Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffuet vernichtet.)

Wrlvltche Vevsone « . die Kteütmg ftudv « .
Central-Büreau

«aalgaffe 38, 2 (Fra » Warlies ) , Telephon 479,
sucht eine alt . Dame als Geselisämft. zu leid. Herrn,
«irre perf. Zrrugfer zn leid. Dame, ein gev. Mädchen
als Portiere für hies. Badehans , einfaches Kinderfrl.
zu drei Kindern vorr 4—2 Jahren , ein im Koche«» vew.
Mädchen als Beikoch. f . erstes Herrschafröhans (Aus¬
bildungs -Gelegenheit), fünf perfekte Herrschastsköch.
(bis 40 Mk. Lohn) für hier u . in s Ausland , zehn
sein bal. Koch, (bis 30 Mk. Lohn), Atteinnrädchen zu
eiuz. Dame, bersch. Kindcrrnädchcn, Pensionsröchinnen,
Pensions -Zimmermädchen , Küchenmädchen.

5Ssar Filirnng einer Filiale
der Papierbranchew. eine Verkäuferin p. gof. gesucht,
Caution 1500—2000 Mk. Adr.: &S. Ei. 18 haupipostl.

WV*  Ick suche eine Darne einige Stunden täglich zu schristlichku
Arbeiten. Offerten unter 'tf . W. -L84» a» den Tagbl.-Verlag.

Erste Berkänferin
zum baldigen Eintritt gesucht. 4758

ISoseutluil & David,
38. Wilhelmstraße 38. Eng». Magazin.

Einfache gewandte und zuverlässiged ^ ^ ^ I IS
gesu cht Ecke Nheiu- und Karlstraße 14.

MN" Eine angehende Verkäuferin per sofort gesucht. 4759
llinrr V«S>,e !»r»er , Ißebergaffe 7.

Eine tüchtige Verkäuferin zum1. Ma! gesucht. 4624
JJ. C.  Bieijser , Kirchgaffe 52.

Eine tücht. BerkäNferin
gute» Empfehlungen tvird gesucht Langgasse 19.

krilntuissen u.
4828

Kassirerin gesucht.
Junges Fränlein ans guter Familie, das mit

Buchführung etwas vertrant ist und eine schöne Hand¬
schrift besitzt, wird sofort i» ein größere» feines Geschäft
als Kassirerin zu engagireu gesucht. CcinticmS-Leistung
von Mk. 500 erforderlich. Offerten mit Zeugnißabschristen
und Photographie sud » .̂ ff». svs pesördcrt der Tagbl.-
Verlag. 4438

gesucht, oder auch junges ge-
» T-ll » ivandtts Mädchen zuni Anlerncn als

solche. Kanshans Führer , 4715
Suche sofort eine tüchtige Verkäuferin Bnhnliof-

JPw straßc9, Dletzgerei. 4535
« «übte Rock- und Taillen -Arbeiterinne », sowie Lehr-

nrädche» ge sucht Delaspeestraße2, 1. 3888

Rock- tut ft
Taillen-Arbeiterinnen

für dauernd gesucht Webergasse 10. 4853

Rockarbeitcri«, s «?' *""■w
J . B41ee» Häfnergasse 33.

AuSpelernte  Mädchen znm Klcidermnchnl ficfucfjr Sanlgasse5, 1 r.

TaiAeuarbeitei 'ittnLü
und

Znarbeiterimren
gegen hohen Loh» für dauernd gesucht.

«B. Langgasse 20.
4642

Confection.
schästignug bei 17. EBies-a'efeerec » ,

Eine geübte Weitzzeugnätzeeiu tvird sofort gesucht von 3566
D. » Iej -Cebererli , (konfection.

Eine Strbeiterin und ein Lehrirrädche» für Schneiderei
gesucht Mauritinsstraffr 8, 1.

Mil!■!iJaMM—1 ■

Perf . Taillen - und
Mock-Arbeiterinnen
werden noch gefircht
ii. finden dauernde Be-
Taunusstraße 23. 2398

Tüchtige
MäUiel-ArbeiLerittnen

außer den»Hause gektt-ht. 4841

. ^ Tüchtige Taillen- nnft
Rock-ArbeiterinneN lXm! bre$ fä

BrneisHi . Fried «ichstratze8, 1. EL.liJoKr‘i,»v.

Erste perfeete
Beschäftigung gesucht.

Nockarbeiteriuncn für dauernde
2666

s.  Larrggaffe 20/22.

dauernd
4739

Msdes.
Selbstständige Arbeiterin mr einig- ganze

oder halbe Tage wö5)eiUlich gesucht. 10197
Z>> LL!.'zL Biebrich a . 8kh.

Geribles Rähmädchen zum Kleidernt. ges. Grabenstr. 26, 2. 4738
vieübtcNähntädcherr gesucht Webergasse 41, 2.

Eine geübte Weißzsug-
4—5 Tage in der Woche für dai- -">>

jfS.8. 1 Sli gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag.Ein braves Lehrmädchen
gegen Vergütung sofort gesucht. Wilhelmstraße8
Lehrmädchen gesucht bei SS. Kin« Sel . Kl. Kirchgaffe2. 3734

umiiiM— imin HiilMh

Damen - und
KMdsr-CmL?§§iiott.

Zwei Lehrmädchen mit größeren Figuren, sowie
zwei ällgehcnde Verkänfcriuuct»

für sofort oder später gesucht. 4737
V . DraHr .ZLi8Gr,

Gr. Burgstraße3—7.

Lehrmädchen gegen sofortige Bezahlung gesucht. 4727
^ , Conditorei Ldl «r , Tavnlisstraße 34.

de können das Kleidermachen unentqeltl. gründl.
erlernen Schlichterstrnße 11, 1. tztock.

Lehrniabchrn für Kleidermachen gesucht Hellminidstr. 8, 1. 2961
Em Lehrmädchen sofort für Schneiderei gesucht Häsnergaffe2.

für Putz und eine angehende zloeite#♦4654- Arbeiterin sucht 4335
4 <!oIpli Uoerwer.

fili *126 hi  Kleffs«*tt für Putz gesucht. 4804
ESrnr . Uaingor , Bahnhosstr . 16.

Lehrmädchen für Putz gesucht Lauggaffe 20/22, Frtsp. r. Meißner.
Lelirwadchen ^  Putz fu«t 4755

Christi . .Estel , Webergasse 16.
Lehrmädchenu. eine angehende zweite Arbeiterin
sucht!4<i-»-tr, -d«; Lr« th , Seüanstr. 10, Part.

Kochlehrmädcheu sofort gesucht.
Restaurant z. Herzog von Naffan , Bismarck-Ring.

stcrsccle Köchin »ttm 13. April ' mit
wSrfmll ! guten Ze,rgn:ssen ,»ach Mainz . Näh.

■ unter s «. S2S85 durch Annone .-
Expcd. » . Frem in Mainz , Roseng. 15. § 36

Gesucht sofort oder zum 15. April eine
sekhststäudige Köchin

mit guten Zeugmssen, die etwas Hausarbeit mit übernimmt.
Frau Generall "nßr«;i-»«tr?eke«r . Rößlerstraße1.
Suche zu baldigem Eintritt oder nach Ostern

. selbstständigeHerrschaftt'köchi«. Elite Zeng-
niffe erforderlich. Lwrznsteben zwischen 9 u , li Uhr
Vormittags Sonnerkveraerftraße 3, 2.

^ " e B̂eikSchin und Hausmädchen. NSb.

GesnchL fein hürgerlichs
Köchin Webergaß'e IS. 4N52I

Gepicht sofort Beiköchin für Pension, gut bürgerliche Köchin und
Hausmädchennach Frankfurt. Anzahl Allein-, einfache Haus-,
starke Land- und Küchenmädchen für hier und auswärts (hoher
Lohn). s «*-r »’s Central -Bürcan , Goldgasse (!.

Eine ältere Person
Mit nur guten Zeugnissen, welche pcrfcet bürgeclich kochen kann

n. snmmtliche Hausarbeiten, incl. Wasclien, übernimmt, lvird für
einen kleinen Haushalt— zwei ältere Leute— bei gnlein Lohn
dauernd zum1. Mai gesucht. Sie muß nach Leitung der Haus¬
frau selbstständig sein und dieselbe gewissenhaft mit Interesse
unterstützen. Offerten unter 14. 84. , « 88 «„ d . Tagbl.-Berl.

Ein fleißiges reiccliches Mädchen gegen guten Lohn
L.-— gesucht  Alblechtstraße 31. 2519
Ein reinliches williges Mädchei» für Küche und Hansardeit

gesucht. Färberei sicmnann , Emserstraße4. 3567
S ,u  einfaches kräftiges Hausmädchen gesucht
Tanuusstraße 13. 3. 8490

Einfaches junges Mädchen gesucht Helcnenstraße 21, 1. 4601
DieuftMüSche« a“*X
Ein Dien stmädchen gesucht Albrechtstraße 16, Parterre. 4429
s/-'̂ MDh » Ei» junges braves Mädchen für Hausarbeit gejuckt

Platlerflraße5. 4094
-uinges Mädchen gesucht Pkoritzstraße 37. Part , rechts. 4139
M » Ein fanbcreö reinliches Mädchen gesucht Kirch¬

gaffe 9, 2 rrchtS. 4084
' zuverlässiges reinliches Mädchen, das Liebe zu

Kindern hat in gute danerrrde Stelle Neroberg¬
straße 22. 4333

Ei» Mädchen, welches gnt bürgerl . Küche und Haus¬
arbeit versteht, gesucht Friebrichstratze 8, 1. Et . 4228

CS-injunges Mädchen SägW*»
Tüchtiges Dtenffmävchen gesucht Kirchgaffe 19. Laden. 4235
*** * 1 junges Mädchens. leichte Hausarbeit Friedrieb-

straße 23, 2 l. 4991Gesucht

Ein tüchtige« rilleinmädchen gesucht Delaspeestraße2, 1. 4329
Em anständiges Mädchen, das gute Zeugnisse befftzt, gesucht

Sckiva!bache>straße 33, int Eckladeu. 4405
Ein tüchtiges braves Mädchen für sofort gesucht

K^ W- NSd. Grnbenstraße3. 440$
Einfaches Mädchen vo» 15—16 Jahren für leichte» Dienst

gesucht Adelbeidstrahe 55. 47̂
Ein tüchtiges Säge ** ***-^
Braves Mädchen, das Liebe zu Kindern hat u. für leichte Haus-

arbe-t. ges. (jeden Sonntag frei) Faulbrunnenstr. 10, 2 r. 4571
föife&g»» Llnständiges Mädchen, welches etwas kochen kann,

gesucht Webergasse 20. 4',gz
Ein einfache« tüchtige? Mädchen gesucht Bahnhofstraße 10, 1. 4721

EitZ braves Mätzcheu
gegen hohen Lohn gesucht Hellmundstraße 30. 4533
Mädchen KtV ’10 öa!,ear!,dt fiefucflt
Ein braves HansmSdchen ges. Kirchgaffe 19, 1 St . l. 4627
In hl . 1 . ff* solid,  ffffliohr ;« »

sin I. vom hande , sok gen.  Jfcsilier ««»Ariieiisnariiwei « Itatlihau «.
,Dirb für  sofort ei« Mädchen,

das fern HnrgerS. kochen kann
». in ollen Hausarbeiten erfuhren ist, Kaiser-Friedrich-Ring 13, 1.

sW"  Junges kräftiges Mädchen gesucht Frankenstr/ 24. P.
fe'möertndörfu« sofort gesucht Phiktzipsb-rgstraße8, P
suche sofort ein tüchtiges Mädchen, welche? jede Hausarbeit

verlieht. Gute Behandlung wird zugesichert. Bahnhosstr. 9. 4690
Eire ält« znv. fleitz. Mäftche??,

welches gut kochen kann und etwas Hausarbeit zu thnn hat
bald in ein best. Haus gesucht, gute Behandlung und Lohn,VillaNenbcrg 16.

welches jede Hausarbeit per»
..  wlWvtlfvIl / steht, per 1. April gesucht

Hafaergasse2, 1 St . ' 3335
Gesucht ein tüchtiges HansmädÄen Maiuzerstraße 15». 4723
Or êutllches Mädchen mit guten Empfehlungen für kleinen ruhigen

^nushnlt gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 17, Part.
Tncktrgcs ST (ät®““ a“,il

E”. Wnldhaunen . Civil-Casino, Friedrichstraße 22.
teüdic ein Mädchen, SÄS

mndche«. Kapellenstraße 41, Parterre.
©in iuitBES Mädchen -gesucht zu zwei größeren Kindern. Näheres

Michelsberg2. 3. Kuhn . 4748
Tüchtiges Kirchenmädcheu g°k«ch>.

Civil-Casino, Friedrichstraße 22.
Gesucht sos. ein einfache? reinliches Mädchen, welches jede Haus»

und,Küchenarbeit versteht, gegen hohen Lohn. Näheres Noon-
ftratze 17, 2. 474g

Tüchtiges braves Mädchen gesucht PhilippSbergstr.83, P . l. 4747
Tüchtiges znverläsfiges Allcinmädchcn gegen hohen Loh,»

für stillen Haushalt gesucht Goethcstraße 2, 3 St.
Ein tüchtiges HansmäDchen

gegen hohen Lohn gesucht. 4786
_ , .. C . w . (.eher , Bahnhofstraße8.

kräftige Küchenmädchen gegen hohe» Loh»
gesucht Hotel Ronuenhof.

Em Hausmädchen sofort gesucht. 4757
.. , W. E»'»^ n«r , Scdanplatz 9.
Gesucht znm 13. April ei» einfaches tüchtige« Zweitmädche«,

am liebfteit vom Lande, Wllhelmsplatz6. 4775
Ein,einfaches reiustches Mädchen» ivelckes bürgerlich kochen kann,

w/rd m eine kleine Haushaltung gesucht. Oranienstratze 20 Part.
Ein älteres reinliches Mädchen ans gleich gesucht

fipaQp Saalgasse 82, Part.
Ei » einfaches Mädchen ans gleich oder später gesucht. Mb.

Kaiser-Friedrich-Sting 24, Part . 4765
Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat, ges. Grabenstr. 4. 4790

ibI &Ä *St»  isrfafcfc'HS' das französisch spricht, fürzwei kleine Kinder gesucht.
Zu erfragen Hotel Pfälzer Hof.

Gut empfohlenes Mädchr» gesucht Kapellenstraße 4.
Gesuchtz. 15. April ein ordentl. I £1CI II fit Ü ft i ft § It

mit guten Zeugnissen Oranieustraße 21, 1.
Ein Allein - rr » ein MsnatsMüdchen

ans sofort gesucht Nicolasstraße 20, Part.

Miiüer ' s Kürean , Mekergaße 86,1  St . ,
sucht vierzig nette SttleinMädchen, d. kochen, sowie
Hausmädchen , d. etwas nähen r>. gnt serviren können,
tüchtige Hotel- und Prrtsions -Zimmermädchr«.

'KÄEM*» Ein tüchtiges Alleinmädchen für sofort gesucht
fPsH ? Blüchcrplntz3, 3 St . links. 4813
Ein gut empfohlenes Mädchen, im Kocken und Hausarbeiten

erfahren, sowie ein Hausmädchen gesucht Uhlaudstraße 11
von '/-l i Uhr Vormittags ab. 483ä

Ein Mädchti» für allein zum1. Mai ober frühe»
gesucht Adelheidstraße 89. 1.

Junges Mädchen für ein kleines Kind gesucht.
Conditorei »4rr»tl,r , Taunnsstraße 55.

Em fleißiges Mädchen gesucht Jimmernianustraße6, r.
s«' ilbeS Alleinntädchen auf gleich gesucht.

W »S¥ 8? Vorzuslellen von 9- 12 und 2- 5 Uhr
Ora nieustraße 33, 3.

P # *" Ein Mädchen, das etwas kochen kann, für sofort gejuckt
Bahnhofstraße3, Frisenrladen.

R  Gesircht - H»zcb. Kiuderfräiilcin zu vier Kinder:: im Alter
von 1 bi» 6 Jahren . Gute Zeugnisse Hauptbediiigung. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 4856

Ein ordentliches Mädchen wird ges. Frauz-Abtstrnßr2, P. 4829
Ein erfahrenes KiZrDermäDche»

gesucht Große Burgüraße 16, Part . 4835
Tr± brschiiestevin für Hotel1. gtg., eine Zimmer-'

lraushälterin für Hotel nach außerhalb, ein
Fräulein zur Stütze für feines Herrschnftshau», Kinderfräulein,
Köchin und Hausmädchen»ach England, tüchtige Büffctfränlcin,
Köchinnen für Hotels, Pensionen, Restaurants und HerrschaftS-
häuser, Zimmermädchen für Holeis und Pensionen, feinere
Stubenmädchen, zwanzig Sllleimnüdchen, Hansniädchen, perfect«
Bügleriniieii für Hotels, Küchen- und Waschmädchen gegeei hohes
Gehalt suchta»ör „ «*r'« j . Ecntral -Büreatt , EUcnbogcu»
gnffc 9. Telephon 371.

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Ellenbogengaffe8, 1 links.

Gesucht
sofort ein tüchtiges H ^ ^ AMSlftchett
Mainzerstrafie 13»

Einfaches Mädchen8ÄSSM
Ein tücht. Llügel-Mädchenf. dauernd gesucht Sedanstraßelb,! Si
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Hcrmaniistr. 17,1. 359
Br. Mädch. k. das Bügeln grdl. -rl. Näh. Helenenstr. 25. P . 439'

V
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Tü-btia-S selbstständiges Wafchmädchen oder -Krau dauernd

cehscSt. BBerges, Drudenstraße 7.
Tüchlige Waschfrau gesucht Sedanstraße7, Hch. Part.
Ein W«sch«»ädchen g-such! Romerberg 34. Hrb.
Rl. Waschfrau od. M. ein Tag gesucht Rhttvstraße 73, 3.
Tüchtige Putzfrau sofort gesucht Sedanplatz9, 2 I.K Putzfrau gesucht Kirchgaflc 32,2.chcs Monatsmädchen od. Krau von Morgens6- 10 ttttb

Mittags von1—4 gegen guten Lohn gesucht Aibrechtstr. 31. 3710
M-GKWs» Monatsfrau oder Mädchen für Boruiittags
MMW' 8- 10 Uhr gesucht Karls!ratze 32, 2 St.
Eine ordentliche Monatsfrau gesucht Jahnstraße 19, Stb. 4724
Reinliche Monatsfran gesucht Schnlverg 6, 1. 4772

Sanders Mmmtssrau
oder Mädchen für

Nerobergstraße 22,
Vormittags, evtl, den ganzen Tag, gesucht4331

A .«*«* .,* . « 9h für Monatsnrbeit den ganzen Tag gesucht
JSMaNo Saalgasse 14, i. L. 4459
Saubere Monatsfrau , in d. N. w., ges. Adelheidstraße 55. 4441
Monatsfrau gesucht Kapellenstraße 18.
■BE" Unabhängige Monatsfrau oder Mädchen auf sofort

gesucht Schlichterstraße 22, Part.
Eine Monatsfran sofort gesucht Philippsbergstraße 39, 2.  Et . r.
Sauberes Mviiatsmädchen gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 22, P . r.
Monatsfrau oder Mädchrn für 3 Stunden Vormittags ge¬

sucht Westeudstraßk 17, 2 St . l.
Monatswävchni von 8—10 Vorm. gef. Philippsbergstr. 85, 2 r.
Amt. Mouatsmädcheu für Vorm, gesucht Albrechlstratze 88, 1 l.

Eine reinliche Monatsfran aus 3—4 Stunden des
Tages gesucht Luisenplatz1, 2, Thoreinaang.

zinst, reinliche Monatsfrau gesucht Heleueustraße 18, 1 r.
Monatsfran gesucht Bismart -ring Ö, 3.

Stimdsn ?r .,u für Abends nach 8 Uhr gesucht
AdoljMraße7. 4707

Monatsfran für Mittags3 Stunden und Abends den Laden zu
putzen gesucht Hochstätte 30.

Gesucht eine Monatsfrau Wörthstraße 12. 2 St . ■
Ein Monatsmädchen für den ganzen Tag ges. Luisenstr. 16, P.

K  Sofort gesucht ordentliches MsnatsmaSchcn oderunabhängige Fron Witdelminenftraße6, 2.
Sdche» gesucht Katscr-Krikdrich°I»»«g 17, 2.

Monatsfran oder Mädchen gesucht EmserKraße 69, Part.
Ein MonatsmSdche« sofort gesucht Kircheagc7, 2. 4826
Monatssteüe offen AlvrcchtftratzeSS, 1. 4812
Li» jg. MonaiSniädchcnf. einz. Dame gesucht KarMraßc6, 2 l.
Aust Monmsmadchen für 3 St . Morgens gesucht Saalgassc5, Ir.
Gute Aufwartung gesucht Seesobenstraße 20, 2 r.

Ein junges sauberes Mouatsmädcheu für den
ganzen Tag sucht 4847

4 «I>. Eürcliiiultes , 2. Webergasse 2.
Monatsfrau oder Monats mädche« , welches zu Haufe schlafen

kann, gesucht Schwaibacherstraße3, 2 l.
Eine Monatsfrau wird gesucht Mauergasse 10, 3.

Eine ordentliche Monatsfrau kenn sich melden
«MM Ecke Blücherplatzu. Blucherstraße. 2 Tr. l.
Keullrche Monatsfrau oder Mädchen für kleine Familie ges.

(hoher Lohn). Näh. Schützenhofstraße 8.
Saubere Monatsfrau oder Mädchen für die Vormittagsstunden

von7 bis 9 Uhr gesucht Scerodenstiaße 26, 3 St.

Ein gewaudt. Morgenmädchen
wird sofort gesucht Kaiscr-Fricdrich-Ring 17', 1. 4860

Ein starkes Monatsmädche » oder -Krau für Mittags von
12 bis 4 Uhr oder für den ganzen Tag auf gleich gesucht
Wchergassc 45/47, 1 St . I. 4858

Tüchtige Monatsfrau gesucht. Näh. Rheinstraße 30. Hiuterh.
Elue reinliche Monatsfrau oder -Mädchen für Morgens

gesucht Sieingaffe 10, Laden.
Unabhängige Monarsfrau gesucht Röderallee 10,1.
Monatsfrau oder Mädchen für Vormittags von 8—10 Uhr

gefucht. S*. Alzen , Lauggasse 20. 4836
PF “ Eine durchaus tüchtige Monatsfran oder Mädchen

de« hohem Lohn per sofort oder später gesucht. Adresse im
Lagbl.-Verlag zu erfragen. 4844

. , Zeitungsträgerin
sofort gesucht ^ 83

„ Frankfurter Zeitung , Lauggassc 26.

Em -,GeSsra « «,
Weck,rau gesucht Röderstratzo 17. 4803

WT * ©me Wrckst-a» gesucht Albrechtstraße 27.
^oc ^xrau zur» Wecktrageu gesucht Tauuusstraße 17.

Eine reinliche Frau zurr; We-Kragen gesucht.
Bäckerei Wcysaudt , GolpgaUe 5.

Mädchen für Tags über gesucht We!!riMras-e 5, 1.
Annges Fiadcheu tagsüber zu einem Ki'.ede sofort gesucht

Faulbruuneustraße 13.
?i!,leb̂r gedieg. stille bessere Frau friedliebenden

. Charakters(möglichst olleiustchend) für nrebrerc
Vormittagrstundcil zu etwas leidender Dame. Freundliche Beh.
zugesichcrt. Schr-.ftl. Offertenu. Näheres Frankenstr. 19. Vdh. 1.

SPf -* E'Uk Iran oder Mädchen tagsüber gesucht«T^W . Kirchgasse 42 a.
» «Hißc juußc Mädchen für leichte Handarbeit auf mehrere Taae

gepicht. Adresse im Tagbl.-Verlag. 4692
nmgcs Mädchen von 7 - 3 Uhr mit Kost in kleinen

Hanshalt gesucht. Zu meldcr« Vormittags u . Abends
Kachetzenfiraffe 12, 1. St . r.

ein ordentliches braves Lanf-
«tädchen gesucht. 4799

. k Blumen -Geschäst.
Jit »<$ 3*rf& am s"k Nachmittags gesucht Gr. Burg.
f vl4g !5' 8sl straße 12, Corsctgcschäst.

Kür sofort er» Laujmädchen gegen gute
Vergütung gesucht.

HuacEtow , Wilirelmstraffe 5t.
f lUäö d ) e ll  WHhdraH ^ ti , Warktstr. 22.

Mädcheu
rum Flaschenspüle» gesucht. 4774

Wiesbadener Kroneu -Branerei.
«chs Mädchstt u. zwei

gesucht 4810
Coubettfabrik Dotzheimerftraffe 2» .

Eine Arbeiterin gegen hohen Lohn sofort gesucht.
,r «Mvaig .Säger , Dotzheimerstraße 58.flgl A' finden  dauernd lohnende Beschäftigung in

,«̂ v<>*WW>SrW Beltfedern -Fabrik , Schlachthausstratze 12.

Weibliche Uevsorren. dir SteUnng surirerr.
Ärbeilŝuidiweis Katbbaus. Frauen-AblSi.II

Stellung kuclien:
Kriiclierinncu , gepr. u. ungepr., franz., engl, und Wal.
IL'̂ lirerija (Gram. u. Couvurs. stundenweis), lEauadaiueii,
Uiielienliuuali, , Stiit «eH, Siimterfrl .. PUegerin .,
juiigieru » terkänlerinnen.

'(SASi im  Schneidern, Handarbeiten, sowie in
Po I»* f> Hausarbeit geübt, sucht pass. Stelle

als Jungfer, Stütze oder zu gr. Kinder». Näh. Friedrichstrabe 28.
Angtts. Juiigser (5-jäl>r. Zeug».), bess. HauSmädcben(pr. Zeug,,.)

empfirlilt Ecutral-Biireau (Frau Wurlle «), Saalgasse 38, 2.
Cy tüchtige Verkäuferin, mit guler Handschrift,

wünscht pass. Engagement. Offertcu Nttler
T . tan  ß » den Tagdl.-Berlaa.

,»**} aus gurer Fniuilie, welches in der
HyI »»»tz»4-18J Colonialwaaren- u. Delikatessen-

Brauche durchaus kundig ist, prima Zeugn. besitzt, sucht Stelle.
Aufsäinittgeschäft nicht ausgeschlosien. Es wird mchr auf besseres
Geschäft und gute Behandlung, als aus hohes Salär gesehen.
Offerten  unter tj.  K . ns3 an dm Tagbl.-Verlag.

8WW -i»s» welche perfectbürgerl kochen kann,
SKVW6HÜ - sucht Stellung bei kess. Herrsäiaft.

Näh. Hermannstraße 26, Hth. 1 r.
Persecte Köchin(pr. Zeug».), fein bürgerl. jung. Köchin eurpsiehlt

Ceutral-Büreau (Frau Warnas ), Saalgasse 38, 2.
welche perfect kochtu. Alles grüudl.

«MLelSKsSs, versteht, sucht Stelle bis zum
30. April. Nah. im Tagdtz-Verlag. 4802

§3̂ ” Eine persecte,Herrsch,-iftstöchrn sucht Ende April ander¬
weitig Stellung. Näh. Mauergasse2, Laden.

sucht Stellung in einem feinere» Hause. Näh. zu
erfragen Saalgaffe8, 2.

Junges Mädchen vom Laude, katb., sucht Stellung für leichte
Hausarbeit, lliäh. Riehlstraße 11, Mklb. 2 St . I.

Ein gewandte» junges Mädchen mit guten Zeugn.
sucht Stelle als Zimmermädchen in Hotel, eventl.
auch Pension ober nach auswärts. Offerteir unter

3» a au den Tagbl.-Verlag.
Ein alt. austäud. Mäbchen, bas Küchen- u. Hausarbeit versteht,

sucht Stelle. Friedrichstraße 28.
PS ** Jnngeö Fräulci «« sucht Stelle bei besserer Herrsäiaft, um

sich im Haushalt zu vervollkommum. Lohn Wird nicht beauipr.
Angebote unterW. IV. e.»3 au den Tagbl.-Verlag.

ous guter Familie wünscht Sielte als Stütze
33 s der Hausfrau bei Familienanschluß. Offerten

unter 8. w . 4SS an den Tagbl.-Verlag.
Junges gut empfohlenes Mädchei», tvelches
mehr aus gute Behandlung als auf hoben Lohn
siebt, such! teicht»Stelle. Eiuirilt naä>Ostern,

auch früher. Schwalbacherstraße 47, 2 St . I.
1 »h«6 #A (Tdüringerin), im Haushalt tücht.

Mol - 3»  und erfahren, sucht Stellung in
gutem Hotel als Weißzeugbeschließeriu oder Stütze. Offerten
unter A. K. « 83 au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein besseres Mädchen, welches selbststäud. gut bürgerl. kocht, sucht
Stelle als Mädchen allein oder als Köchin. Zu erfraget! Goethc-
straße 15, 2 St ., Nachmittags von5—6 Uhr.

Geöiid . tüchtiges j. Mädchen
sucht Stelle zur Siütze und Gesellschaft der Hausfrau in gutem
Hause auf den, Lande. Geff. Offerten unter JE. §. *>-* haupl-
postLagernd Wiesbaden erdeten.

Ein Mädchen, tvelches jede Hausarbeit gründlich
W" ^ F versteht , sucht Stelle. Neugasse2, 3 St . l.
Empfehle tüchtige O»tel-u. Penftonsgimrrrermädchcn, pr.

«mpsoh,«». ilaiier ’s Bür ., Weder««sse5«, 1 St . r.
Ein nicht zu j. einfaches Fräulri « sucht Stelle zum
1. Mai als Stütze in ruhigem christl. Haushalt, wo

für gröb. Arbeiten Dienstmädchen geh. wird. Gehalt 15—20 Mk.
monatlich. Offerten unterV. A. « 82 au den Tagbl.-Verlag.

Israel , bess. Mädchen, w. perf. kocht, such! Stelle als Stütze oder
. Haushalt. Centr.-Bürcau(Frau Waeties ), Saalgasse 38, 2.
Besseres Aüeinmädchen, welches kochen kann, fudjt Stelle.

Hki-maiinstraße 12, 1. Stock.
Ein anständiges Mädchen sucht Stellung als Zimmermäddicn in

Hotel oder Pension. Näh. 7>dlerftraße 28, 1 St . r.
Tüchtiges Mädchen sucht Stellung in nur gutem

SLLM Hagje bis 15. April. Zu erfragen Nhcinstiaßc 64,
Part., von3—5 Uhr Nachmittags.

sucht Stellung zur selbstständigen
tzH' LPflege  e . Babys zum 1. Mai.

Offerten unter ft». SB, 4a9  au dru Tagüt.-Verlag erbeten.
W  Freund !. Mädchen sucht Stelle als Zinimermüdchcu, am
liebsteu Jahrcsstelle, evtl. Saison. .Friedrichstraße 28.

Ein brsseres Mädchen, welcher nähen, bügeln und scrvireu kann,
su chtS tellung. Näh. Albreditstraße5, Hlh. 1 r.
WSW«»» Eine junge grdildetc Krg« sucht Stelle als

Masseuse oder Badcuikifteriu. Zeugnisse zu Diensten.
Correspondrnz: Deutsch und Französisch. Adresse:

Miili - ,-. Bergzuver«, Pfalz.
Frau s. Besäfäft. f. Mitt. (Waschenn. Putzen). Adlerstraße 24, 2.
Eine Frau sucht MonatSstrlle. Näh. Kirchgasse 19, Hth.
Wäsche» sucht Beschäftigung für Mittags. Adtcrstraße 58.

MMmUchr Mrrsouer ». dis SteUirug surds « .

Stadikmidige
Off. u. ä,  SS -

ältere Leute finden gtrter« Ver-
^ dikifft bei leichter Beschäftigung.

L» 2S au den Tagbl.-Verlag erbeten. 1344

gesucht.

Buchhalter,
perfect in dopp. Buchsühr. u. sranz. Corresp., per sos. ges.

6arl Uoliiiiteiu,
Kapellenstr. 49. 4753

Tüchtige Bleudstkinmanrer miß Lagiöhtter gesucht. 3855
Biarl Leiidle , Maurermeister, Moritzstraße 43, H. P.

Tchldssergehülfe gesucht. Assggtast isorn , Hcleuenstraße 4.
Tüchtige

MAheL-Schreiner
(No.34481) k 36

er. Ranch , Möbelfabrik, Mainz.
Tücht. Bauschreitier (Bankarbeiter) ges. Hcrrgaiteustr. 9. 4665
Schreincrgehülfe, tüäitiger sauberer Arbeiter, bei hohem Lohn

sofort gesuchl Aibrcchlstraße 10.
Schrein er geyüife gesucht Stiftstraße 21.
Tüchtiger Schreiner sofort geincbt Hcleuenstraße 23. 4859
Ein tüchtiger .Holz-Drechsler gejucht. 4561

Willi . Stiirtii , Neugasse 17.
Wagner ges. « , Lehrt, ges. K, Ltipp , Heleneustr. 13. 4338

Ei" Änfcrvnrsche findet dauernde Beschäsligung bei
lioeweutliiti & liaiiriuiinn,

Weinhandlnng, Goethestr. 4.
Selbstständige Maler und Anstreicher gesucht Oranieustr. 15. 4718
Tüchtige Maler und Lackirer gesucht. , 4816

BOermai»», Vogeitsasiig, Webergasse 21, 2. El.
MZ ' d«-Gchülse gesucht.Will ' Reillert , Scharuhorststrnße28.
Tüäitige Tüncher u. Ansireicher gesucht Mainzerstraßc 54. 4743
Latkirergehülse gesucht Moiitzstrahe 50. 4544
KM- Tüchtige Tüncher « . Faeadenarbeitcr gegen hohen

Lohn gcsuäit Oranienstraße 49.
Tüchtige selbstständige Tüncher sucht 4834

V. « eihssre, Nheinstraße 95, P.
Tücht. selb stst. Tapeziergehülf. für dauernd gesuchl.

Sj.  Wälfert , Schwnlbadierstraße 21.
Daselbst ein Lehrjunge gegen Vergütung gesucht. 4288

Mehrere selbstständige Tapezirergehnifen gesucht.
wz »i r , Friedrichstraße48.

Tüchtige Tapezirer-1W ""- Ä
.ff !»» neiuecke , Schwalbacherstraße, Ecke Wellritzstraße.

Ein jüngerer Tapezirergehülfe sofort gesucht Rerastraße 36, 2 links.
E . Schnhmacher auf Lvoche gesucht Hermannstr . 2 . 4255

Ein Schuhmacher-Gehnlfe gesucht Friedriäi-
straße8 bei LiAiett. 4464

Ein Schubniacher ges. iriel, -»>->» «»vc-le. Schwalbacherstr. 17.
auf dauernd sofort gesucht, Lohn
24 Mk. die Woche.

ftiedriteivr H8u»Uau t Kirchgasse 27.

Nock drei geübte Schneider auf Damen-Taillen und
Jacke» sofort bei höchste» Löbueu gesuchl. Dauernde Jahres¬
arbeit. Crnhauer , Gr. Burgstraße3- 7. 4786

Tüchtige Arbeiter °»f Herren-
Röcke, s°wie engl. Taillen w

Ca -H Aekermann,
_ WUH-lmstraße 54._ 4509

Tüchtige Rockarbeiter,
Weftenschneider

und einen Tngschneider für sofort sucht 4769
««ednirlct. Weis , Marktstraße 32.

Gute Noikarbct ür Schrzeider»r zu sehr hohe»! Arbeitslohns
5S. Auerbach . Fried

gehülse gesucht Wellritzsiraße 22.
Für Schneider.

-Arbeiter aus Woche gesucht.

sucht
32. Anerbach . Friedrichstraße 8.

Ein Schneidcrgehülfe gesucht Wellritzsiraße 22. 42Ät

Kltinstütk-
su. SSIker , Luiseustraße 24.

Ein tnditlgcr Wochenfchneider gesucht Wellritzstr. 7. 4683
Ein tücht. Schncidcrgeh. für dauernd gesndit Schtvalbacherstr. 67.
Geübte Westensckttr.öer per sofort gesucht. 4733

41. W . eseMstec, Oranienstraße 12.
Ein tüdit. Schneidergehülfe für dauernd gesucht

AEDp Walramstraße5. He »t. 4771
Tückit. Schneider f. dauernd ges. Häsnergasft7 bei Bücher.
Tüchtiger Hosenschnciöcrper sofort gesucht. 4732

tt . w . S»e.M>i«e!s-, Oranienstraße 12.
Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 13, 2 links
Tüchtiger Gärtner gchülfe gesucht. 3996

A.  Saeliseniveger . Jahnstraße 40 oder Waldstraße 40.
Gürt nergehülfe gesucht. M. .Werte », Dotzheimerstraße 74.
kW— Ein gut cmpfobl-iier Gartenarbriter für einige Tage

iofort gesucht Heinrichsberg 8.
lT  4 Miäa Baa>Tr . Rhein . Sielen -Bureau , Gold-

i 88 » KKhU . A pq  eN gasso 21, Laden , Telephon 434,
sucht Büchen -Chers (Salair 100—160 Mk.), Zimmer«
u . Restauranthellner , zwei jüng . Bellner für sofort,
zwei CoinmUaioiiäre (Lift ), Hestaurations - *ä «»ns-
bureclien , einen Maustourschen für Conditorei, Boch¬
um ! Mellnerlehrlinge,

EJin ^ imiiierkeliner , Chef de
«,zz «Kriv T mit Spraclikenntnissen per

JUBlUWi : x Mai (j ahres8teiIen) in
1. Hotels gesucht S. Plac . - Büresu Ilnfmaun,
Roeinerberg &, 1,  ii 'ranhfnrt a . M. F 68

üäwm

Lehrstelle.
Auf Ostern nchnie noch einen Lehrling für Comptoir

1P. 'A.  St «»ss,
MedizinischesWaarenhaus.

2. Taunusstraße2. 3594

Lehrling
für mein vergrößertes Colonialwaarengeichäft
gesucht. 4558

41. livci ., Moritzstraße 6.
Für mein Colonial -, Material - und Farbwaarcn -Geschäft

suche zu Ostern einen Lehrling.
*£. 3Stjm-äiEsti!„ Römerberg 2 4.

Lehrling mit guter Schulbildung sucht unter günstigen
Bedingungen die Buch- und Kunsthandlung von 1218

ftji«bert SeerternfiaeMier . Wilhelmstraße 10. i
für Bonbürean kann eintreteu. Näh

geyRrse Oranienstraße0. Part. r.
Ein junger Mann , womöglich mit dem Rcifezeugniß einer ob.

Liealschnte, kann sofort als Baueleve bei uns eintreten. 4717
80. Wrerz & Faeseli , Architekten.

Lehrstelle.
In kaufmänn. Comptoir wird per Ostern eine Lehr¬

stelle frei. Offerten unter 4». JS. Cr. 1033 au den
Tagbl.-Verlag erbeten. 3595

gT  Lehrling mit {tatet Schulbildung zu Ostern gesucht. 1109
Tapetcngeschäst<Furä ( irilulg , Kirchgasse 35.

Lehrling.
Zu Ostern sucht einen Lehrling aus guter Familie 45A

Drogerie zum rothen Kreuz, Apoth. Ernst Buch «.

Apotheker-Lehrling.
Für ei» Städtchen der Rheiupfalz wird per April, rejpectiv Ostern

ein Lehrling aus guter evaugeüscher Familie gesucht.
Gewisseuhastc Ausbildm-g und gute Behandlung wird zngesidrert.
Offerten befördert sub v . W . V.  501 der Tagbl.-Berl. 3729

Für mein Colonial- «. Drlikateffcu-WeschLst
suche ich zu Ostern einen Lehrling. Solche vom
Lande bevorzugt.

EOr. BeiuinatSi , Moritzstraße 15.

Lehrking Klit autet ®^ ulbi[tiun0
CIi.  B9«;maser , Wkbergasse.

4808
LehrtiNA s«gen Vergütung suchenWiesbadener Natureiswerke,

>Ze»ch & Friedrichstraße 48.
Tuche zu Ostern für mein Comptoir «inen Lehrling mit

guter Schtrlbildnng . . 9528Aibcrt staim . Weitthandlung, Adelhkidslrage 12.
Zahntschnrt resuchi. Zu ersragcu im

»dTagbl .-Verlag.  2157

Eine hiesige Buchhandlung sucht unter günstigen Be¬
dingungen einen Lehrling oder Volontär . Gelegenheit
zur Ausbildungi. d. inod. Sprache ist geboten und wird eine
tüchtige sorgfältige Ausbildung garautirt. Selbst-
gcichriebenc Offerten unter *». SB. 1« « au den Tagbl.-
Verlag erbeten. 4833

Flotter Junge
aus guter Fninitic als Lehrling gesucht. 4648

Hart Schipper , Hof-Photograph, Meinst!. 31.
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Talentvsllrr Junge in die Lehre gesucht.

Ph »t»gr«phie a.  Bark , « ussumstratze 1.
Malerlthrling ges. Westendstr. 15. Hecht & Bnrcliard.
Malerleyrling bei guten Bedingungen gesucht. 2883

J «haoB Maier , Maler, Karlstraße 13.
Zum sofortigen Eintritt gesucht zwei Lehrjungen für

Glasmalerei. 390
Glasntalcrei A. Martin , Oranicnstraße 54.

SchriftsetzerLehrling
gesucht. Buchdruckerei riaimi , Moritzstraße 27. 4770
Braver Schlosserlehrling gesucht Adlerstraße 88  8961
Schlosserlebrjunge gesucht bei Adnlk Hauer , Ramboch.
Ein br. Junge kann die feinere Möbelschreinerei erlernen. Für

tüchtige Ausbildung wird garantirt. 4842
Job . Briiatinaun , Möbelschreiuerei»

Schlachthausstraße12.
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571

Birnbaum , Schreiner, Orauienstraße 54.
Schreinerlehrliitg gesucht Schtichtergratze16. 3055
SchrrinerlrhrMNse gesucht Nerostraße 29. MiNIvr . 4273
Schreinerletzrliug gesucht KeyrstrsHe 31. 3862
Ein Schreinerlehrting , ain l. v. Lande, ges. Moritzstr. 25. 17368
Glaserlehriing für Ostern gesucht. 2684

B&arl SKintlel, Sedanplatz 3.
Glaserleheliug gegen Berg, gesucht Moritzstraße 60. 3507
Ein braver Junge kann das Drechslersesänrst erlernen bei

MV. Marti », RtuMe 17. 4560
Ein braver Junge kann das Lackirerhandwerk erlernen bei 4602

Jlakob Meyer , Schriftenmaler und Lackirer,
_ Weilstrabe8.

Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 4407
i ». Wein , Tapezirer, Moritzstraße6.

TaPezier-Lehrling gesucht Karlftroße5. 1345
Riihn »»» «-« , Möbel-Geschäft.

kV Tapezirer-Lehrltug gesucht. 8363
Jean Meinecke , Möbel- u. DecorationSgeschcist,

Dchwalbacherstratze 32, Ecke WeSritzstratzr.
SchuhmaSerlrhrlrng gesucht Neugasse4. 4191
du » für  feine Dauienschneiderci sucht

illiy A. Rh «d«, Mauergasse8.
Ei « Kochlehrling, LNÄ '«

und Putzen, ein Spülmädchen sofort gesucht
Taunus -Hotel.

Gärtnerlehrling gesucht. Cenrg Wiener , Platter ftraße 64.
Mehrere Mädchen ttttfc etmge

Jungen gesucht 4483
Couvertfnhrik Dotzheimerftr. 38 .

Junger Mann
mit schöner Handschrift als Comptoirdiener per sof. gesucht.

‘Jarl (üoldstriH,
Kapellcnstr. 49. 4752

Ein geschulter sicherer starker zuverlässiger Fahrstnhlfahrer sssort
gesucht. BorzustellenVorm. von 10—12 Uhr Parkwcg2, 1. 4806

Ein Hansbursche gesucht bei Wien , Rhemüraße 51. 3651
Hausbursche gesucht« 4 »,r . Tauber , 4741

Drogenhandlung , Kirchgasse6.
Ein ftertziger Hansbursche

gesucht Bahnhositraße 12. 4485
Junger sauberer Hausbursche gesucht Hotel Rrichspofi.

Junger sauberer Hausburschr gesucht. 4720
j . Mi R «th Ibaekkoiser , Gr. Bnrgstraße 4.

Ein Hansvnrschc gesucht.
kt . Wagner , Sedanplatz 9.

8Ein inngerer Hanshur?che
ncht Große Bnrgstraße 16, Parterre. 4
KNKEr f5o!,m So!,u
verlässtger Hausbursche sofort gesucht. Näh.

4607
ges ncht

tucmiru
Hausbnrsche

El» Hansbursche (Fabrbursche) gesucht8
Ordentlicher HauSbursch
Hanshursche
Hansbursche gesucht Körn,

Zrrverlässtger Hausbnrsche sofort gesucht. Näh. Auetions-
«eschäst von 441««- , Adolphstraße3. 4867

Ein tüchtiger HauSvursche für Dampsschreinerl
gesucht Schwalbacherstraße 22. 4710

J unger  flinker Hansbursche auf sofort ges. Nerostraße 26. 4760
Ei» junger kräftiger Hansbursche sofort gesucht
Kirchgasse 42«.

Ein Junge von 14—16 Jahren gesucht.
Richard Reck , Schwalbacherstraße 17.

gesucht Taimusstr. 39,
Laden. 4837

_ _ , , „ Walramstraße8, i. Lad.
Ordentlicher HäuSbursche gesucht Bleichstraße 13, P. 4831

^ per sofort gesucht. 4773
J . E3nub, Mühlgasse 13.

Körncrstraße8, Biergeschäft.
rbenil. Junge nach der Schule für Gauge gesucht Goldgasse 13.

Ein Junge von 16- 1? Jahren, welcher
obne Stellung ist, für einige Sluude» des Tages
Vor- oder Nachniittags zu leichter Arbeit gesucht.

Näh. Adolphrallec 30, Part , rechts.
Friedrichstraße 44 wird ein tüchtiger Kutscher für euren Arzt

zu fahren gesucht. 4486
Junger Mann als Fuhrknecht sofort gesucht. Nah.

p Wiibclmslraßc3, Part . 4716
Eü, Stallbursche gesucht Adolphstraße 6.
Sarrbcrcr solider Fahrburschc sofort gesucht 4744

Brauerei Heinrich stopp , Eltville.

kV Tüchtiger Knecht
ti-necht gesucht. Näh. Sedanstraße3, 3.
Ein Echt. sslider Fnhrkttecht

iür dauernd gegen guten Lohn gesucht. 4-45
W . A. Schmidt , Moritzstraße 28.

w"TiSJg®5», Bei der Herrichtung der Tennis-Plätze in den Kur»
anlagen fiiidm etliche tüchtige Arbeiter Beschäsliguiig.

Zu lncldcu beim Obergärtner.
Ztvci Arbeiter zuui Salidgrabeu sofort gesucht.Reter ßileber , Erdenheim.

welcher fahren kauii, gesucht.
MM > ikeonl .nrdl . Kirchgasse 36.
Eul auch zwei kräftige zuverlässige Arbeiter finden dauernde

Beschäiliguilg. Schnlgasse2>im Kohlengeschäst.
Taglöhner für Gartenarbeit gesucht Langgasse 5.

Mannlikfre Versalien. die KtrUnng suchen.
Junger verh. strebsamer Mann flicht Stelle als
Buchhalter oder Verlrauensposten. Gefl. Angebote

bitte unter Chiffre St. MV. 450 au den Tagbl.-Bcrlag.
Ein Ächlosfcrgeh. s. Arbeit. Näh. Castellflraße3. 1 r.

Für einen Jungen aus guter Familie wird Stelle
als Bnchbindcrlehrling gesucht. Offerten unter

R . W . 450 au den Tagbl.-Verlag erbeten.
y .Üg u» E. j. verb. anfl. Mann , etwa« erfahren in der
g>»sSgr Krankenpflege, sucht stundenweise Beschäfligliilg bei e.leid. Herrn, dcrs. übernimmt auch Nachtwache od. son Etwa«.

Näh, im Tagbl.-Verlag. 4761
Suche eine Hausvurscheustellc in einer Bäckerei oder Milch-

haudluna. Roher » ünuf . Vlatterstraßk2.

Knryans. Nachmittags4Uhr: Cyncert. Abends8 Uhr: Concert.
Könlgflchr Schau spiele. Abends7 Uhr: Romeo und Julia.
M»str-r:,z-W'ea1er. Abends7 Uhr: Der Biberpelz.
'Knkyaüa-Hiieater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Melchslialkeu-Ußealer. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Iarislöthealer zum Müraerlaak. Nachmittags3 Uhr: Kinder-

Vorstellnng. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Tage Plato , Friedrichstr. Abends7'/»Uhr: Dritte Kammcrmnsik-Aufführimg.

Paterkri»bischer Irrancn-P -rein. 3Uhr: General-Versammlung.
Psffnniichrr Oefängniß-Perei». 4 Uhr: General-Versammlung.
Per «in ArauenrikdunK-ArarrruHnrium. Abends8 Uhr: Mit-

glieder-Äcrsammliuig»n VereinSlokale.
Lnrn-Iercin . Abends8—10 Uk>r : Fechten: 9Uhr: Gesangprobe.
MSnner-Hnrnoerein. Abends8'/»Uhr: Riegenfechten, 9H- Uhr:

GefaiiHvrgbe.
Tnrn-KefeMchalk. Abds. '/-S—10 Uhr: Kürfechten. Gesangprobe.
Pcrenr vom ökanenL»rnz zorr Frinker-Itettnng , Welliitzstr. 17.

Abe,ids8'/- Uhr: Bersamm-lnug.
WirsSadener Ariesnnrrtieu- SanMkcr- Perein und Sectio»

Miesüadcn.

Wetsorstosische Kesk-rttztrkngrn dev Stntro»
MissbnLrn.

2. April 1900. 7 Mir
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 lwr
Abends. Mittel

50.9 49.7 50.8 50.5
0.9 4.8 1.1 2.0
3.5 2.5 3.6 3.2

70 33 72 60
N. N. m. —
— — 0.0 —

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Dunflspaiillung(m ) .
Sic lat. Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung. . . .
Nrederschlagshöhe(mm)
Höchste TemperaturC. 5.7. Niedrigste TemperaturC. 0.1.

*) Die Laromelerangaven sind aui 0° E. r»ouiirt._

Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Scewarte
in Hamdnrg.

(SraLdeuck verboten.)
5. April: wolkig mit Soniieuschein, wärmer, meist trocken.

Auf- und ilnte *ß«K8 für (D) «nv"Mo»v (C),
_(Dn rchaang der Somit dnrib S üden Liljt..

1900
April. int Süden! Aufgang iUnteraan« Aufgang ! Unter! ...

^Ul̂r Mn.IUhr 2tm.!ltzp Mtn.sj Uhr  Mn . | Uhr Min
5. I 12  80 | 5 58 I 7 3 || 9 28 D. >12  59V .*)

*l Hier gebt ^-Untergang dem Austzang voraus.

fm  Srsv ZEschs Nsich
Kerkehrr mÄ Grftsrrcich -RrrKstr » .

Briefe a) Ortsverkehr*) frankirt bis 250§ 5Pf., uilsrankirt 10Ps.,
b) übriges Neichs-Poflgebict, Bayern, Württctnbergu. OcflerreW-
Ungarn frankirt bis 20 x 10 Pf., über 20 g bis 250g 20 Pf.
uufrankirt bis 20 g 20 Pf., über 20 g bis 250g 30 Pi.

a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., unfrankirt4 Pf., mit
Antwort4 Pf., b) übriges Neichs-Postgebiet. Bayern, Württem¬
berg und Oesterreich-Ungarn einfache5 Pf., unfrailkirt 10 Pf.,
mit Antwort 10 Pf. „

Nvnchefache» a) Orttvcrkehr*) bis 50 g 2 Pf., uoer 50—100g
3Pf., über 100—250g 5Pf., über 250- 500g 10 Pf., über 500g
bis 1kg 15 Pf., b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergu. Oesterreich-Ungarn bis 50g 3 Pf., über 50—ICOg 5 Pf.,
über 100—250g 10 Pf., über 250—500g 20 Pf., über 500g bis
1 kg 30 Pf , %„ .. . . . « . .. — ° Pf ., ^ r 250 bis" ttemberg

g 20 Pf.
bis 250g 5 Pf., über 250

b) übriges Reichs-
Oesterrelch-Ungarn

nicht zulässig) bis 250g 10 Pf., über 250—500g 20 Pf., über
5C0g bis 1 kg 30 Pf. Zusammenpacken vou Drucksachen.
Waareuprobeu und Geschäftspapieren zulässig bis zum Gewicht
von 1 kg. Taxe wie für Geschäftspapicre. (Nach Oesterreich-
Uilgaru nur bis 350g zulässig. Taxe wie für Waareuprobeu.)

Ginslhvribsevnhf 20 Pf., ZZückschrirrgediihf 20 Pf.
PsstrruWrtsmtgen bis 5 Mk. 10 Pf., über 5—100 Mk. 20 Pf.,

über 100- 200 Mk. 30 Pf., über 200- 400 Mk. 40 Pf., über
400_ 60<>Mk. 50 Pf., über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für NnchuahmksenSrmeen kommen neben dem Porto für die
bctr. Sendung im innere» deutschen Verkehr folgende Gebühren
zur Erhebung: 1) Borzcigegebühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren
für Uebermittcluiig des eliigczogcnclt Betrages au den Absender.
Meistbetrag einer Nachnahme 800 Mk. Nach Oesterreich: das
Packctporto, anßcrdem eine Nachnahinegebühr von I Ps. pro Mk,
mindestens 10 Pf.

Das Pot -tofür U-niretr beträgta. Eiitseniiiiigeu(in geogr.Meileu):

Packetci»i Gewichte
bis
10

Zone1

über ! über
10- 20,20- 50
Zone2Zone3
50 Pf.>50 Pf.
10 .. >20

über i über
50—100̂100-150
Zone4
50 Pf.
80

Zone5
50 Pf.
40 ..

über
150

Zone6
50 Pf.
50 „bis5Kgr.einschließl, 25 Pf.

für jedes weitere Kgr.̂ 5 „ .. t
Mertlzsendnngeit. Versichcrungsgebühr für je 300 Mk. 5 Pf.,

inindeslens aber 10 Pf., anßeroem Packctporto wie vorsiehend.
bei Briefe» bis znr Entferuniig von 10 geographischen Meilen
20 Pf., ans größere Entferniiiigcn 40 Pf. Porto.

GilvesteMnrg für Briefe. Postkarlcn, Drucksachen rc. 25 Pf.,
für Packete vis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufkriige (bis 800 Mark) 30 Pf. Bei UebkLseiidnng der eui-
gczogencn Beträge kommt die Postaiiivcislingstzebnhr nochmAbzug.

Nach den übrigen zuni WeUvostvrrri « gehörenden Ländern be¬
trägt das Porto:

Sricfe j 4° W ] für je 15 g (ohne Meistgewicht).
Postlkarten (e,nsachc) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf., mit Antwort 20 Pf.
Mntitsachrn . Gefchäslsvapirve , Waarettprol 'e» 5 Pf. für

je 50 g, mindestens jedoch für Gejchäslspapiere 20 Pt., sur
Waarciiproben 10 Pf. Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waarenpioben350 g.

Eitischtcthgebühr 20 Pf.; Niit!:scheinaei>ü!>r 20 Pf
iiniitrte bis zu5 kg nach Däiiemark, Belgicii, Niederlande, Schweiz,

Frankreich 80 Pf.. Italien 1Mk. 40 Pf. Packete bis zum Gewicht
von3 kg nach Spanien1Mk. 40 Pf., nach Portugal1 Mk. 80 Pf.

*)  Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch auch für den
Beikehr mit fotgeuden Nachbarorten: Biebrich, Bicrstadt, Dotzheim,
Heßloch, Kloppciiheim. Naurod, Naiubach und Souuenbcrg.

Ilcrfteinkrnniien
Versteigerung eines Nachlasses, best, in Mobitiru rc., im , ,

straße 34 zu Nüdeskeim, Vorm. 9V- Uhr. (S . Tagbl. 154,
Versteigcruiig von Tischtüchern, Servietten, Bettwäsche rc. iwim ®*«fe

Vormittags 9'/» Uhr..Zum Deutschen Hos",
(S . Tagbl. 158, S . 6.)

Einreichung vou Offerten auf die Lieferung von Brillen, Bruch¬
bändernu. ähnlichen Heilmitlelu für die Sladtarmen, im Rath¬
hause, Zimmer No. 12, Vorm. 10 Uhr. zS. „Amtliche Anzeigen
No. 40", S . 4.)

Verpachtung der Jagd in der Gemeinde Oberbrcchen, Kr. Limburg,
im Schulhause daselbst. Nachm. 2 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen
No. 31". S . 3.)

Versteigerung vou 43 Grundstücken der WiitweK. W. Wintermtyer
u. Kinder zu Sonueuberg, im Rathhause daselbst, Abends7 Uhr.
(S . Tagbl. 157, S . 6.)

Köikigffchs Schauspiele.
Mittwoch, 4. April.

96. Vorstellung. 43. Vorstellung im Abonnement W.
Neu einstudirt:

Remeo ««d
Trauerspiel in 5 Akten von Shakewearc, Übersetzt von Schlegel.

Regie: Herr KKchy.
Persvi'.en

Eskalns, Prinz von Verona . . .
Graf Paris, Verwandter des Prinzen
Montagne,
Cawilet,' ' i Vorteihänpter
Grusin Capulet.Julia , ihre Tochter . . .
Die Amme Julia 's.
lltoiuco, Montague's Sohn . . .
Mcrcutio, Verlvandter des Prinzen
Benvolio, Montague's Reffe . . .
Tybalt, Reffe der Gräsin Eapnlet, .
Lorenzo, Franziskunermönch
Ein Apotheker. .
Balthasar, Nomeo's Diener .
Abrahnm, Montague's Diener

Diener des Capnlet
Sinison,
Grcgorio,
Peter,
Ein Page des Paris

Edle und Bürger von Verona
* * * Julia

Eerr Lifflcr.err Zimmcrmann.
Herr Gros.
terr Schreiner,rl. Santen.

* * *
Frl. Ulrich.
Herr RndiuS.
Herr Schwab.
Herr Reiß,

err Reumann,
err Köikch.
rr Gros,

rl. Stehle,
err Kpietz.
rr Rodkmami.

err Berg.
. err Vaueutin.

Frl. Doppelbauer.
Masken. Lkicheu.

Frl. Aättz« Krandt.
vom Stadttheater in Graz, als Gast.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Juspector Lchiäe.
Kostiimliche Einrichtiiiig: Herr Ober-Jnspector UanpP.

Größere Pausen findtu nach dem1. 11. 4. Akt natt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen 16  Uhr. Mittlere Preise.

Donnerstag, den 5. Süml. 44. Vorstellung im Abonnement R.Sie Maisnttne. Schauspiel in5Akten von Gustav Freytäg.»sang7 Uhr. Einfache Preise.
Freitag: Gaspvronc.
Samstag: Ein Glas Wasser.
Sonntag: Carnkcn.

Urftdeuk - Atzeuter.
Mittwoch, 4. April.

198. Abonnenienir-Vorstellung. Abonnements-BillktS gültig.
Der Kldrr̂ etz. .

Eine Diebeskomödie in 4 Akten von Gerhart Hauptniann.
Regie: A.kd«in Unger.

Personen:
von Wchrhahn, Amlsvorstcher . Hans Sturm.
Krüger, Rentier. Herntann Stu«.
Doctor Fleischer . Otto KienschM.
Males . Uder! SfifeRBl».

rau Uote« . Sofie Schenk.
iara Krause,
ustav Schlitze,
ktyO»bin».
!se Tistmarm.
tduin Unaer.
ax Wiese

fvau Wolfs. Waschfrau.
Lolff, ihr MannJulius Wob

SS:  I»»««»-
Wulkow, Schiffer . . .
Glasenapp, Amtsschrciber .
Mitteldorf, Amtsdicner. Htm« Manufsi.
Philipp, Sohn von Fleischer. — — —
Ort des Geschehens: irgendwo in Berlin. Zeit: Septennatskampf.

Nach dem2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr. <1

Donnerstag, den 5. April. 199. Abonnements- Vorstelluitg.
Madame Kana -Göne. Lustspiel in 4 Akten von V. Sardou.

Freitag: Dame von Maxim.
Samstag: Die große Cilöcke.

W«lhi»ttK-Thr«trr. Mauritiusstraße ln.
Täglich groye Spccialitäten-Vorstelluug. Anfang Abends8 Uhr.

Mstchsh«üerr-Khsatev . Sliftstraße 16.
Täglich große Specialitäteii-Vorstellnng. Atzfgim Abends 8 Uhr.
Uavistv -heatev znm Mvgei 'slrai, Emserstraße Ä.
Nachm. 3 und Abends 8 Uhr : Große Specialitäten-VorstellnUSA-

AltrswLvrigr Theater.
Fvanltfurter Ktadttfiratcr. OpernhanS. Mittwoch: Puppe.

— Donnerstag: Pcophet. Schauspielhaus. Mittwoch: Kain.—
Donnerstag: Logenbrüder.

KLurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, 4. April : /

Abonnements-Coflicerte,
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung seines Kapoll«
m shters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis LüSrner.
1. Kriegsmarsch der Priester aus „Athalia“ . Mendelssohn, j
2. Naohklitngo von Ossian, Ouvertüre . . . Gade.
3. Fantasie über einen Kosakentanz . . . . Dargomysky.
4. Ständchen . . . Jos. Strauss.
5. Ouvorturo zu „Jessouda“ . Spohr.
6. Avo verum Preghiera . Mozart.

(Für Orchester bearb. von Tschaikowsky.)
7. Fantasie aus „Carmen“ . Bizet.
8. Aragonesa, Valse espagnole . . . . . . Lacome.

Abends 8 Uhr:
1. Der Alpen,jüger, Marsch . ICeler-Bela.
2. Ouvertüre zu „Maurer und Sehlossor“ . . Auber.
3. Kosen aus dem Süden, Walzer . Job. Strauss.
4. Arie aus „Der Zweikumpf“ . Herold.

Violine-Solo: Herr Concertmeistor Jrmor.
Clariuctto-Solo : Herr Seidel.

5. La Zingara, Mazurka bohßme . Gannc.
6. Ouvorturo zu „Rienzi“ . . Wagner.
7. Liebeslied . Henselt.
8. Fantasie aus „Al'da“ . Verdi,



erläge Min Wiesbadener Tngblatt.
Uo. 159. Abrnd-Au»g«br.

Wenn man die Dummheit und Gemeinheit begreiflich
findet, ist man weise, wenn man sie erträglich findet, istman— alt. Paul Garin.

W799 W* MVW4 +• +* ***Ü94 ** *9 * ¥ «i9i
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(2. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe z» Fredrnsbsrg.
Dem Dänischen des Aeotns § «dt nacherzählt von Kmik Zsnas.

„Aber, sage mir doch, Vater", sagte die Frau, den
Kopf schüttelnd, „wo glaubst Du denn, dag das Geld ge¬
blieben ist?"

„Ja, das ist eigentlich ganz sonderbar. Ich wollte gestern
beim Xbendbrod mit Dir darüber sprechen, aber ich vergast
es wieder, und dann habe ich, bei Gvtt, gar nicht wieder
daran gedacht."

„Nun, dann muß ich Dir's wohl sagen, Vater. Ich
legte Dir gestern Morgen eine andere Weste hin, da von
der, «elcht Du trugst, ein Knopf abgrgangen war; und als
ich nun, wie ich aus guten Gründen gewohnt bin, die
Taschen untersuchte, fand ich in ihnen Geld, und zwar im
Ganzen über hundert Thaler."

„Nun höre doch nur Einer!" rief der Professor höchst
verwundert aus, — „dâ sollte man doch kaum glauben!"

„Ja, daS sollte man kaum glauben", wiederholte seine
Frau lachend. „Aber wenn Du wirklich das Geld in der
Tasche gehabt hättest, als Du dort unten bei Lars Olsen
warst, s» hätte man es gewiß erleben können, daß Du den
größten Theil hingegeben hättest; nun blieb es doch beiden
Hühnchen, und deshalb gönne ich sie der Frau sehr gern,
und auch auf einen Topf Suppe soll es mir nicht an¬
kommen." .

„Nun, Vater", sagte Alida, indem sie sich auf die Zehen
stellte und ihn küßte, „da bist Du doch gut davon ge¬
kommen."

„Ja, meine kleine Tochter, besser, als ich wohl eigenilich
verdient hätte; denn cs ist doch ganz schrecklich, so gedanken¬
los zu sein. Doch wenn Du der Frau ein wenig Suppe
geben willst, so kommt sie ganz gewiß wieder zu Kräften."

„Ja, ich will ihr etwas hinbringen. — Aber da kommt
Herr König", fuhr das junge Mädchen fort und lief vor
Freude erröthend zu der Gartenthür, durch welche der Er¬
wartete gerade eintrat.

Der junge Mann, der 15 bis 16 Jahre alt zu sein
schien, war ungewöhnlich schmächtig gebaut und für sein
Alter sehr klein. Sein Gesicht war bleich und scharf ge¬
schnitten; seine Nase stark gebogen, seine Stirn hoch und
frei und seine Augen, worin ein Ausdruck von herzlicher
Gntmüthigkeit lag, außerordentlich klar und blau, wie auch
sein Haar ungewöhnlich blond war. Trotz seines krank¬
haften Aussehens war jedoch nichts in seinem Wesen, das
auf Schwäche deuten konnte. Sein Gang war kräftig uud
elastisch, seine Bewegungen rasch und sein Gesichtsausdruck
lebhaft.

Seine Kleidung war außerordentlich elegant und deutete
auf Reichthum, wir auch sein freies ungcnirtes Wesen davon
zeugte, daß er gewohnt war, sich in den höchsten Kreisen zu
bewegen.

„Wir erwarteten Sie und freuen uns herzlich, Sie zu
sehen", rief Alida und ergriff seine Hand; „da wir Ihre
Majestät die Königin-Wittwe hier vorbeifahren sahen, dachten
wir uns sofort, daß der König nach Frederiksborg ge¬
kommen sei."

„llud sobald es mir möglich war, Fräulein Alida", ent-
gcgnete er, während sie Hand in Hand zum Hause hinauf-
stiegen, „eilte ich heraus; hier ist der einzige Ort, wo ich
frei und glücklich bin."

»Mein Gott!" rief Alida, indem sie stille stand uud

Mittmsch, den 4. April.
ihn aufmerksam ansah, „haben Sie es nicht gut dort, wo
Sie sind?"

„Ach ja, Fräulein Alida, so meine ich's nicht. Die
Laune meines Vaters ist nicht gut, und er mag am liebsten
allein sein, und zwischen den Hofleulen habe ich oft eine
fürchterliche Langeweile."

Der Professor und seine Frau kamen jetzt entgegen.
Nachdem er der Letzteren eine tief« Verbeugung gemacht
und die Hand geküßt hatte, wandte sich König zum Professor,
dessen Hand er treuherzig drückte.

„Sie können nicht glauben, wie froh ich big, daß ich
wieder Landluft athmen kann; in der Hoffnung, daß Sie
mich nicht gänzlich vergessen haben, erlaube ich mir sogleich,
zu Ihnen heranszukommen, denn hier merke ich erst wirklich,
daß ich der Stadt entflohen bin."

„Gott weiß, daß Sie uns herzlich willkommen sind,
mein junger Freund", entgegnete der Doktor zartfühlend.

„Nur schade", fuhr er scherzend fort, „daß ich mit dem
gebratenen Hühnchen Unglück gehabt habe; da müssen Sie
jetzt schon mit Hausmannskost vorlieb nehmen."

„Da hat wohl die Katze»der Fräulein Alida sie ver¬
zehrt", erwiderte König scherzend.

„Nein, nein, keine von uns", rief Alida, „mein Vater
hat sie statt Geld in die Westentasche gesteckt und einer
armen Frau gegeben."

„Nun, da sind sie wohl sehr gut augewendet; aber die
Bank hätte sie wohl kaum als baares Silber acceptirt",
entgegnete der Fremde. „Ich weiß indessen einen sehr guten
Ausweg, Frau Steger."

„Nun, daun lassen Sie doch hören, wenn es irgend
möglich ist, will ich gewiß davon Gebrauch machen."

„Das sind Pfannkuchen. Ich habe auf der ganzen Reise
hier hinaus an nichts Anderes gedacht, als an die Pfann¬
kuchen, die Sie mir den letzten Abend vorsetzten, als ich im
vorigen Jahre hier war."

„Und an gar nichts Anderes?" fragte Alida.
„Ja , auch an Sie, Fräulein Aiida; denn als ich nach

Hause kam, fand ich einen Pfannkuchen eingcwickelt in
meiner Tasche, und Niemand Anderes kann so vorsorglich
gewesen sein, als Sie."

„So haben Sie wohl den ganzen Weg gegessen und
daran geknabbert, um sich auf mich zu besinnen?"

„Nein, er ist in einen goldenen Rahmen gefaßt worden
uud hängt jetzt im Rittersaal."

„Und darunter steht", sagte Alida mit Pathos. „Des
maunhasten und furchtbaren Ritters Friedrich König adeliges
Schild und Zeichen."

„Nun wohl", rief er lachend, „aber als ein Sinnbild
von Ackerbau, Frieden und Wohlfahrt."

„Ja , da muß ich wohl das Mädchen in Trab setzen,
daß sie uns wieder solche Sinnbilder backe."

„Und wenn Du wiederkommst, wollen mir einen Spazier¬
gang nach der großen Eiche machen", rief der Professor
ihr nach.

„Ja ", rief Alida.
„Ueber Feld und Flur, durch den tiefen Wald
Der Vögelein Stimme zu louichcu,
Die jubelnd zum Lode des Herrn erschallt
Aus der Bäume düsterem Rauschen."

„Die Weise habe ich selbst gemacht, Jakob", fuhr sie
fort, zu Herrn Friedrich gewandt.

„Den Teufel hast Du, Jcppe", rief dieser, lustig sogleich
in die Rolle einfallend.

Der Professor ergötzte sich herzlich über die Munterkeit
der beiden jungen Leute und trug ab und zu sein Scherfleiu
zur Unterhaltung bei.

„Jetzt bin ich bereit zu gehen", sagte seine Frau, die
jetzt herauskam. „Das Mädchen hat gelobt. Alles, was in
seinen Kräften steht, zu thun, damit Ihr Schild- und Wappen-
zcichen so untadelig wie möglich werde."

48 . IahrgemK. I960.
„Dafür bin ich dem Mädchen unendlich verbunden.

Allerdings läge dies eigentlich mir selbst und keinem Anderen
ob, aber da ich nicht selbst Pfannkuchen backen kann, muß
ich auf eine andere Weise dafür sorgen."

„Wozu hier die beste Gelegenheit ist", rief Alida, die
mit einem großen Topfeimer in der Hand heranSkam,
„indem Ihr mir als ein braver, christlicher und galanter
Ritter die Lwppe mit tragen helft."

„Sollen wir sie etwa - nterweg? genießen?" fragte
Friedrich verwundert und ergriff sogleich den Henkel.

„Ja , denken Sie sich nur, Friedrich, — wenn wir eine
recht hübsche Stelle gefunden haben, werden wir zugleich
mit der romantischen Aussicht kalte Suppe und Meerrettig-
fleisch genießen! . . . . Nein , diesmal entgehen Ihnen
diese Leckerbissen doch. Wir sollen sie nämlich zu Lars
Olsens bringen, die dicht bei der großen Eiche wohnen."

„Ja , aber Ihr solltet gerade gehen und nicht schlendern",
bemerkte die Mutter, die hinterher ging. „Ihr vergießt ja
einen Klex nach dem anderen."

„Ja , das kommt von Herrn Friedrich; er sieht mich
beständig so verwundert an, und da vergesse ich, gerade zu
halten."

„Und ich sage, daß es von Fräulein Alida kommt; in
jeder Minute macht sie einen kleinen Sprung, und das kann
die Fleischsuppe nicht vertragen."

„Dann wollen wir sehen, wer zuerst zu der großen
Eiche kommt!" rief Aiida und zeigte auf den Baum, der
am Rande des Waldes stand. Wie ans eine Abrede setzten
sie Beide den Eimer nieder, den die Mutter jetzt geduldig
weitertrug, und liefen aus allen Kräften nach dem Ziele,
das Alida doch zuerst erreichte. Als auch die Alten dort¬
hin gelangt waren, setzten die jungen Leute mit der Suppe
den Weg über die Wiesen nach dem Hause fort, in welchem
die armen Leute wohnten.

„Es ist wirklich ein Vergnügen, sie mit einander zn
sehen", sag!- Frau Steger und nahm auf der Bank au
der Seite des Professors Platz. Dieser war bis dahin in
Gedanken versunken stumm eiuhergegangen, in Gedanken,
die gewiß nichts mit seiner Umgebung zu thun hatten.

„Ich sage, Vater", fuhr sie fort, „daß es eine wahre
Freude ist, Alida und Herrn König mit einander zu sehen;
es ist, als ob es zwei fröhliche Kinder wären, und doch
sollte Alida sich schon>vie ein erwachsenes Mädchen be¬
nehmen, wie auch er sehr oft etwas in seinem Wesen hat,
das Einen veranlaßt, ihn trotz seines kleinen Wuchses für
älter zu halten, als er angiebt."

Der Professor sah sie mit einem geistesabwesenden,
fragenden Blicke au und suchte sich zn zwingen, seinen Ge¬
danken eine andere Richtung zu geben, als sie bisher ver¬
folgt hatten.

„Er ist in meinem Alter, liebe Frau", entgegnete er
endlich, „ich weiß es ganz sicher, uud seine weißen Haare
legen auch ein deutliches Zeugniß davon ab."

„Aber, Vater!" rief sie herzlich auflachend, „Deine Ge¬
danken haben wohl indessen eine lange Reise gemacht. Ja,
weißhaarig ist er allerdings und etwas Altkluges hat er
auch zuweilen an sich; aber daß er schon so weit in die
Sechziger hinein ist wie Du, bas machst Du mir doch nicht
weis. Ich meinte natürlich den jungen König."

„Nun, nun, ich meinte. Du sprächest von dem Hofjager«
meister Sparre ; meine Gedanken beschäftigen sich gerade
mit ihm. Du meinst die Kinder dort unten? . . . Ja,
sie spielen wie zwei Lämmer, die gerade dem Winterstall
entflohen sind; und was ihn anbetrifft, so ist es ja auch
der Fall. Du hast übrigens Recht, sein Geist ist frühzeilig
entwickelt; nur schade, daß seine Lehrer so schlecht verstehen,
ihn zu unterrichten und zu leiten."

(Fortsetzung folgt.)

Fm Confirmanden.
Schuhe tu  Stiefel

tu größter Auswahl und bester Arbeit
zn den billigsten Preisen.

Alle anderen Schnhwaaren für
Herren, Damen rr. Kinder in gelbem
und schwarzem Leder, nur wirklich
gediegene Maare , von den einfachsten
bis zn den hochfeinsten, sind in großartiger
Auswahl eingetroffen und empfehle ich
solche ausnahmsweise billig . im

Joseph Fiedler
9. Manritmsstraste 9.

Oermania -SBackpulveB*
giebfc das wohlschmeckendste und bekömmlichste Gebäck . Ein
Misslingen ist bei richtiger Anwendung desselben ausgeschlossen.

1 Packet l’iir 1 Pfd . Mehl 1Ö Pf *i
G „ 50 ■• f . Iiecepte gratis!

Zu Apotheker C. Portzehl,
ltliciiistrnssc 55.

Haararbeiten , ^
Perrück«», Scheitel, Zöpfe, einzelne Theile re. aus prima
Haaren werden unter Garantieu. vorzüglicher Arbeit zn billigen
Preisen angescrtigt. Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten
aus naturgraucn und weißen Haaren; dieselben behalten int Tragen
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb noc» grünlich zu werden.

0. Brodtmann, Flistlll' aus Wien,
3. Schiklcrplatz3, 1. Etage, neben Hotel Happel.

Drucksachen»ft
von der einsachsten bis zur elegantesten
Aussnhrung, liefert rasch, gut und zu
niäsjigsten Preisen die Bnchdrnckcrci
von 2456

(Inhaber Carl Schncgclborgcr),
2«. Marktstratze 20.

Comvtoir im Hofe links, Parterre.

Süßrahm-Tasellmtter
von ersten Molkereien täglich frisch eintreffcnd,

bei5 Psd. n. »iclir Mk. 1,06.
C.F.W.Schwanke.

Gesangbücher,
mein reichhaltiges Lager von neuen und tadellosen, im Preise
herabgesetzten Bücher«, Klassiker rc., empfehle als passendste

Consirmatious- u. Ostergcschcuke
zur gefl. Beachtung.

Heinrich Kraft , Franz Bossong Nachf .,
Buchhandlungu. Antiquariat.

Wiesbaden, 45. Kirchgafle 45.
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Neu eröffnet. Kein Laden

Neu eingetroffeu

an staunend billigen Preisen.
Gleichzeitig empfehle ich

Spachtel-Gardinen, Vitragen
in grosser Auswahl.

Gardincn-Lagcr,
MarktstrHSHe O , 2 . Et,

W Kein Laden.

Geschwister Mever,
zRM,.Kirchgstsse 40,

zeigen hierdurch den Empfang der

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
ergebenst an.

Unlerröcke io eleganter und einfacher Ausführung in grosser Auswahl vorrätig. 4865
6?  KßillßR-CORSUm-Verein. |DiaiiMltMhl, feinstes Blüthen- resst. Confectmehl,
' ' ' s 1 bei 1« Pfund 17 Pfg ., bei 5« Pfund -» 1« Pfg.

Weizenvorschntzmehl 000» bestes Kuchenmehl,
bei Li) Pfund h 14 Pfg.

C. F . W. Schwanke , Schwalbachcrstr. 49. Tclcsin 414

Die Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Controlle des ärztlichen Vereins stehend,

empfiehlt

nur Kur- und Krudermilch,

(Gegründet am 27. Mär» 1890.)
Gefchästslokal: Lnisenftr. 24» P . r.

Vorzügliche und billige Bezugsquelle für Brenn¬
materialien jeder Art, alS: melirte, Nutz- u. « »thrarit-
Sshlen , Steinkohlen-, Braunkohl«»- und Eier»Brik«tS,
Äuzündeholz. Der Vorstand. F399

Deckensteine,
gefctzl. geschützt, zur Herstellung von feuer- u. schwamm¬
st chere« Masstvdccken(billiger als Holzbalkendeckcn) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 48 Mk.

WnWegelnmk Geisberg Wlesdadkn.
Telephon Ro. 2150.

AnSsührl. Prospect gratis und franco. 4626

!a Salon -Parqnetwachs,
gelb u. weise, keinen Geruch hinterlassend, l -Pfd.-Dose 80u.90 Pf.

gtiililspüne Pack. 25 Pf., Parquet . l ' rettirtaclier.

Beitsteiii-FassbodenM-j Kr,Jr1S
Spinius-Fussbodeiilaek\ ki°w

in 6 verschiedenen Farben.
Alle Sorten Pinsel . - H

Möbelpolitur
lur Instandhaltung polirter Möbel aller Holzarten, auch Pianos

und Billards, Flasche 1 u. 1.50 Mk.

1*. &  W . 8 ellgmaiin 9
Hirctigaasc 88 , gegenüber dem Nonnenhof.

Ia Tapezier-Stärke
per Psd. 20 Pf . bei 25- 50 Pfd . 18 Pf ., bei 100 Pfd . 17 Pf ..Sa Leimpttlver,
kein Einweichenu. Kochen mehr, dabei stärkste Bindekrastn. größere
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd. 50 Pf., bei 10 Psd. 48 Pf.
empfiehlt dl . MSbPfttisk», Aömrrberg 2/4.

Laimn&talick,

welche vom eignen Viehbestand— Schweizer Kühe reinster Rasse— gewonnen wird, täglich zweimal in's Hau» geliefert
I. r» Vollmilch, roh, in 3/*=, Vr-, l'/e-Ltrfl. per Ltr. 50 Pf.

II. Dieselbe , sterilisirt, in /̂s- und '/s-Lirfl. per Ltr. 60 Pf.
HL Feinsten Rahm , für Kurzwecke besonders geeignet, schon von '/>°-Ltr. an.
IV. Prof . I»r. Biederts natrirliches Rahmgemeuge , bester Ersatz für Muttcrniilch,

sterilisirt»vollständig gebrauchsfertig in Saugfläschchen.

äj ♦
J5 •*»«3»»«i «*
.«* «
üS 'L
-« S
S Ä
8 8
<§ »
8 r.
L -rrST«t—

Preise incl . Milchznckerzusatz:
Mischg. ' I für Neugeborene. 9 Pf-

„ II ,. das Alter von 1—2 Monate 10 „
: m „ . „ . 2- s . ii .
■ VT : : : : ö : S :

per '/--Liter.

|
-Z
■3>S3'm
g#
r S

w
«t©
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Anerkenmuigsschreibkn aus allen Kreisen der Gesellschaft über die vorzügliche Wirkung unserer Milch stehen jederzeit zur Verfügung.
Bestellungen erbeten durch unsere HanpinicderlageDrogerie Sanitas , Mauritinsstraße3, ferner durch die Kutŝ r

undr . ,. , ». » » .

Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Controlle des ärztl. Vereins.

(Inhaber: kl. I -sIir und F . Bott .)

Ä Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

Färberei und dem.Wasciianstalt
für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-Stoffe etc.

üardiueu-Wasch- und Spannerci-, Decatir-Anstalt.
Annahmestollen:

Wellritzstrasse 10 bei Frl . ^iolir.
Moritzstrasse 12 bei Frl . Stolzenlierjf . 2457

üclinclUle Brdiennng . Jlässige l ’ reisc.

Meine

Kellereien nebst Gomptoir
befinden sich jetzt

'/SÄT “ Lbstesnfervrn,
Mirabellen, Aprikosen, Stachelbeeren»
Brombeere», Quitten, Johannisbeeren,
Erdbeere», Himbeere», Melauge-Lonsitnrcn,
Preitzelbeeren, Hetdelbeercn, offen ausgewogen,
Früchte in Zuckeru. Gewttrzesfig, offen ausgewogen,
Obstmarmeladen in 12 verschiedene» Sorten 2344

empfiehlt zu den billigste» Preisen in 2» Qualitäten

Adolf Haybach, Tffglki 2-
Schnittbohne», junge Erbsen, Brcch- und Stangen-

spargcl, sowie alle Sorten Obst in 1- u. 2-Psd.-Büchsen,
reelle Packung, beste Qualitäten, empfehlen billigst

€*eft»riidcr Ilona,
Ecke Wörth - u. Jahustraste.

MIWk KW.KkMVllk.
Garaniirt reiner norddeutscher Bienenhonig»

Pfd . «3 Pf ., bei 5 Pf ». » 58 Pf.
C. F. W. Schwanke,

ßraunschweiger jnnge Erbsen:
MittelI p. 2-Pfd.-Biidisc 60 Pbei  lö Büchsen

,, i s>4 „ „ 110„ „ io „
„ II 2 „ „ 50 „ „ 10 „
„ II ,, 4 „ „ 05 „ „ 10 „

empfiehlt, so lange Vorralh,

55 Pf.
105„
45 „
00 „

«I. € . Keiper,
Kii ’oiigasse 52.  Kirciigm »»« 52.

August Poths,
Liqueur - Fabrik.

48011

Eier! Eier! Eier!
Frische Sied-Eicr 2 St . N Ps .. 28 St . 1,10.
Schwere Sied-Gier -» St . 8 Ps ., 28 St . 1,20.
Schwere Steicrn Sied-Eier 2 St . 11 Pf .» 28 St . 1,3»
Schwere italienische Sied-Kier per St . 0 nnd 7 Pf.

Consnmhatte Jaynstratz« 2» Moritzstratze 18.
Telefon 478. Telefon 478.

W.  IndriiieM , Masseur,
wohnt jetzt

t€apeii @̂ sfB *asse B«
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Küchen -Einrichtungen
In Jeder Preislage incius . sämmil . Möbel

liefert als Speciuütät

Erteil Stephan 3
Aussteller - Magazin für eomplete Küchen - Eim 'ielitiingen.

TeSepfion 736 . Grosse Burgstrasse ff , SP. u . S. Etage.
Permanente Ausstellung von Musterküchen.

«GUMGGG « '

König!. Gymnasium.
Die Alttneldnnge « für die Classen Sexta —Unter¬

tertia einschließlich nimmt mein Vertreter, Herr Oberlehrer
Dr . Hell , schriftlich, oder mündlich am 6. und7. April
von9—1 Uhr im Conferenzzimmer (1. Stock) entgegen;
für die Slassen von Obertertia aufwärts sind sie an
mich zu richten; mündlich nehme ich sie entgegen Freitag,
den 6. April, Nachm, von 3—4 Uhr, in meinem Amts¬
zimmer(2. Stock, Eingang No. 23). Schul- bezw. Abgangs¬
zeugnit, Geburts- und Impfschein sind mit vorzulegen.
Auswärtige Schüler finden in der Regel keine Auf¬
nahme mehr. I?268

Wiesbaden , den 30. März 1900.
Der Gymnasialdirector.

Fischer.

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wüsche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Zäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1- 3 Uhr geschlossen. F 206

€€42/

—

Seerobenstrasse 20 —22 . Telephon 130. 3258

Zur Saatzeit
empfehle

Kleefarnen
(garantrrt seidefrei)

in reicher Auswahl.
HP Grassamenmischaugen,

Saalhascr, -Wicken nud-Erbsen
zu billigste » Preise » .

Philipp läget
Neugasse 2 , nahe der Ariedrichstrafte.

Hiiljilcr- nud Tallitenfilttcr,
tü Pfd. «5  Pf ., 28  Pfd . Mk. 2.- , 3988

M'suchlt  _ Citri SKiss, GravensLrake 30.
Schulranzen, Schultaschen,

Schulranzen.
Solide Waare », feinste Ausführuttgcn,

billige , billige Preise . *1jn 3986
Saalgasse 10. _ A. Alexi.

Färberei
und chemische Wascherei

von

Friedrich Rcitz,
Mainz,

Fabrik: Kiipuziucrstrasse 13.
Preis - Courant:

Ein Kleid zu waschen . . von Mk. 2.— an.
Damen-Kleider zu färben „ „ 2.— „
Ein Herren-Anzug zu waschen Mk. 2.50.
Ebne Hose zu waschen . . . „ 0.70.
Eine Weste zu waschen . . . „ 0.50.

Annahmestelle für Wiesbaden:
August Wejgandt , Langgassc 8.

ei$$er Putr-kxttset
—mit  fi9er Gi&ck&

von füll Starcke , Mene in mmtr
ist dss beste Poti mittel für Metalle! F67

Reform^

Kleidung

für Damen,
vielfach ärztlich empfohlen,

in 3793
Panama, Loden,Tuch,Cheviot,Seide,

Flanell etc.,
mit und ohne weisse Eänknöpfbeiokleider.

Patentirte elegante Schnitte.
Anfertigung nach Maas * in kürzester Zeit.

Franz Scliirgg,
Webergasse 1 (Nassauer Hof ) .

Weiuhaudlung.
Empfehle zu bevorstehenden Consirinationcn und Feiertagen

meine selbst gezogenen naturreine » Wtine von 60 Pf. an (ohne
Glas), in Gebinden entsprechend billiger. 4525
__ BI. Schuntnclicr , Wellritzstraste 33.

Hand- und Reisekoffer,
sowie fämmtliche Reifs,-Artikel kaufen Sie gut und billig bei

F . Lanimert , Sattlerei,
Metzgergasse 35, nächst der Goldgasse. 4025

18  Pf. Pst. ia TllpezirersLiirke
empfiehlt_ Carl 58isg, Grabenstrahe 30. 4895

la Oelfarheei,
streichfertig, per Pfd. 40 Pf. empfiehlt

M. Zboralski , Eömerherg 2/4.1Wwf
Feder iu eine Taschcuubr, Reinigen
1.80 Mk. 2 Jahre Garantie.

Cevfß Sßies , 9. Grabenstr. 9.

Schlkmmkrcide,Bolus, Gyps, Cemeut rc.
liefert billigst

KW. Zboraliki , Römerberg 2/4.

Neuer Scherz für Gelehrte ur.d Laien.
„Künstliches Leben in der Flasche“ 50 Pf.

Zauberladen Spicgelgnsse S.
ARDT" Reiche Auswahl in Postkarten.

3« Pf . Pfd. Diamaut-Oelfarhe
klebfrei, empfiehlt One! Li «, , GrabeustrgßeA>. 4898

' mr-  Leiuölfiruitz
per Schoppen 34 Pf . empfiehlt

_ M. ffil.oraisi . i, Nömerberg 2/4.
Kameltaschen -Divans und Garnituren iu

allen Bezügen in guter Ansstthrnng und
grosser Auswahl . 4421
3le» ii Hcineehe , Möbel - «. Deeorationsgesch .,

Schwalbacherstraste 32 , Ecke WellritzAr.
Unter

Diskretion
Möbel aller Art ans Theilzahluug.
Offerten unter D'. 8 . »II an den Tagbl.-Verlag.

r ateute
Emst Franke,

4572

Gebrauchs- Muster • Schutz
Waarenzeichen etc .,

erwirkt 2455
Civ . - Ingen .«ESalmliofttr . IS.
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Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L. Schellenberfihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Restaurant „Tivoli
Allein -Asissclsank des rühmlichst bekannten 4902

„Märzen -Bier“
dritteu. letzte Sendung

(Bürgerl. Brauhaus München).
_ _ _ Carl Merl ?orst, Luiisnstrasse2.

Conrurs-AusverknufFreitag, den 6. April, Abends8 Uhr,
im Walilsnale des fiSatliliauses:

II.Vortrag
des Lehrers der Psycho-Physiognomik Herrn Kal ’5 HutßPI

Die Berufswahl der Jugend
mit Demonstrationen an jungen

Leuten.
Karten im Vorverkauf in der Buchhandlung des Herrn

Römer , Lsnggasse, L 1 JJk., an der Abendkasse i Mk. 1.60.
Daselbst und an d«r Kasse sind noch weitere Anmeldungen au
den Kursen (3 Abends h 3 Stunden für 10 Mk.), sowie für Privat-
bewtheilungen erbeten. F 452

Gcschiifts-Ucbcrglibt.
Hiermit beehre ich mich meiner geehrten Kundschaft,

sowie meinen Gönnern anzuzeigen, daß ich heute mein

8TlWlm-n.pfCorations-€tril]äft
meinem Sehne übertragen habe.

Für da» mir geschenkte Wohlwollen bestens dankend, bitte
ich, dasselbe auch meinem Sohne zu Lheil werden zu lassen.

' Hochachtend
C. Sauer Wwe.

D Auf obige Anzeige höflichst bezugnehmend, bemerke ich, $
0  daß ichb*S von meinem sel. Vater gegründete ^oTliMtt-«JetoMtions-itffftiiflo
a  mit dem heutigen Tage von meiner Mutter, Firma '
V C. flauer Wwe ., übernommen habe.
Q Ich bitte, das der seitherigen Firma während meiner
X langjährigen Leitung stet» entgegengebrachte Wohlwollen und I
y Vertrauen auch für dir Folge zn bewahren und sichere ich UO bei Uebcrtragung aller in mein Fach einichla,enden Arbeiten fjprompteste, beste Ausführung unter reellen Preisen zu. "

Hochachtungrvollst

| Asigust datier,
V Tavezireru. Decoratenr,_
g MV N«rsstraf,« 21. -̂ 4 g
0  WiesbaSen , den3. April 1900. 0ooqc »o <̂ 0 ”00  o oooooooooo

häuft inan gut iihD  billig?
Bei

Ss&ist . Leppei *f , Heleucnstraße2.
SlciS per Pfd. 15- 40 Pf.
Gerste per Pfd. 18. 22 und 28 Pf.
Suppen - u . Gemüsenndeln per Pfd. 25—60 Pf.
Ia Apfelrtnge per Psd. 45 Pf.
I » Limburger Käse per Pfd. nur 40 Pf.
Corned Beef, f. Marke, 75 Pf. per Psd.
L» Kernseife 24 und 26 Pf. per Pfd.
Blut -Orange« per Stück 10 und 12 Pf.,

im Dutzend bed. billiger.
Sehmalz per Pfd. 40 und 50 Pf.
Kaffee per Pfd. - .90. 1.- . 1.20, 1.30, 1.80 Mk.
Pet roleum per Liter 18 Pf.__

Giimilschilder
liefert das

Wiesbadener Emaittir -Werk.
Vorhandene Größen in 2 bis 3 Tagen. Bestellungen

12. Manergaffe 12. 4900
3. Metzgerqaff« 3. 4. Grabcustraßc 4.

150 Pf. Ko. B. Karlsruher Lach
sofort trocken, empfiehlt Carl » iss . 4896

von Cigarren re.
Im Cigarreu-Geschäft Tannusstratze T findet von

heute ab ein Ausverkauf von sämmtlichen Sigarre »,
Cigaretten , Tabak re.

zu bkdeutkuö hmtzkstW Preises
statt. Ausgenommen von der PreiZreductiou sind nur
Wendt's nikotinunschädliche Patent-Cigarren. F 229

De » Conenrs -Berwalter.

Mein

Patent -Bureau
befindet sieb jetzt

Bahnhofstrasse 16
vis-ä-vis dem Regierungs-Gebäude.

Ernst Frank « ,
Ci vil -In gen ie nr. 4891

Gesalzenes Lchsensteisch, magere saftige Stücke, ohne Knochen
per Pfund 80 Pf . empfiehlt als sehr wohlschmeckend». preiswertst
Jncol » liirtch , Metz- erei , Friedrichstraße 11.  70e

80 Pf
Eützratzm-Margarine zum Kuch
ßf. Häfnergaff« 10, Thoreingang.

_ 706
Kuchenbacken 60, 70 und

4901

40 Pf. Pfd. Glanzlalkölfarbe,
klebfrei, empfiehlt Carl Kies , Grabcnstraße 30. 4897

Criimmi -Artikel,
Pariser Menlieliea l'iir SScrren und Damen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F164
W . Mäliler , beijuig -IS.

1.50 Pf. Ko.-Pitt.-Biichse Bcrnsttin-Lalk,
anerkannt bester, bei Carl » i», , G'.abenstraße 30. 4899

Umzug» halber find zweisttziae Kiffenssphas billig zu ver¬
kaufen Mauergaffe 15. 1. St . r. 3928

Ein hochfeines Ssptza billig zu verkaufen. Daselbst alle
Tapezier- und Decoration»>Arbeiten billig. Müdlgasse5, 2.

Mehrere Karren guter Mist, im Districr Rödern sitzend, billig
abzugeben. Näh. bei » ierheakel , Adlerstraße 54.

ÜS- Gegen svsgrtlgeu. güte Mim  3g
kaufe ich hier und auswärts

alle Slrten Möbel, Betten , Schmrrckgegcnstände,
ganze Wohmrugs- Cinrichtnugen,

Waffe« , Fahrräder , Instrumente , Uniforme» u . bgl.
Ucberuahme v. Berstrigrrungen bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
Sluetionator . 2453

Rin prächtiger Junge angekommen!

Emil Erkel und Frau,
Elsa , geb. Neuendorff.

Berlin, 3. April 1900.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß unsere gute Mutter. Groß- und

Schwiegermutter,

Fron Attgnste Klein , geb. Wagner,
Wittwe des Rcceptur-Accefsisten Friedrich Kiel»,

heule Nachmittag5 Uhr im 68. Lebensjahre nach kurzem Leiden sanft verschieden ist.
Um stille Thcilnahmc bittet Für die trauernden Hinterbliebenenr

Fr . Pusch, Landger.-Secrctär.
Wiesbaden , den3. April 1900.

Tie Beerdigung findet am Freitag, den6. d. M-, Nachm. 4 Uhr, vom Sterbehanse. Scdanplatz4, ans statt.

Taschen-Fahrplan
des

„Wiesbcröener GagbLatt"
Winter 1809/1900

zu 10  Afenniz das Stuck käuflich im
Kerlag . Kan - gass-

Clavier -Unterricht
erth. gründl. j. conf. geb. Mann, für Anfänger Stunde 75 Pf.
Offerten unter «» st . » »» an den Tagbl.-Berlag.

Spitzen, ächte und imitirte, Häubchen, Federt», Hand¬
schuhe tr . w. sorgfältig gewaschen. Putzardeiten aller Art. 4261

Aana Itatcrlian , Rerostraße 10, 2.

Herren-Zchneider SÄÜFW
fitz««»«» Herren -NnzugeS 20 Mk. (gute Futterzuthaten). Auf
Wunsch Stoffmuster. Beste Empfehlungen. Rest, belieben Adr. u.
V. SB. 8 »W int Tagbl.-Verlag niederzulege».

werden unter Garantie billigst angefertigt
Kirchgeffe9. Hinterb. 1. St.

90 - {K>,000 Mk. geg. prima 1. Hhpoth . (bsjrp.
Sicherst.) zu 4'/«°/° ans »srznpl . Geschästsst. in bester Sage
per 1. Juli , od. auch fribster o». später ges. Gef. Off.
u . >». « . Tl. 48 « a. d. Tagbl .-Berl . 4863

w.
3500—4000 Mk. auf Hypotheke gegen piüiktl.

S8S an den
atztung gesucht. Gefl.

agbl-Verlag erbeten.
Offerten unter

LehrWKdchen
mit guter Schulbildung sucht 3987

irraasz Sciiirg , Webergasse 1. 1
W Für meine BttchhaNdlUNg such- -m-n

O .iiiMfiu a  Hcisiricli Hral 't.
«tri Ijli * Wiesbaden . 45 . Kirchgaffe 45.

Lehrlinge
für die verschieden, » Abtheilnngen
unseres Betriebes gegen jährlich
steigende Bezahlung gesucht. 4661
Maschnienfebr» Wiesbaden,

Gesellschaft m. b. H.

mit guter Schulbildung
Lehrling
unter günstigen Bed. günstige» Bedingungen gesucht.

Wilhelm ( ierliardt,
Tapete» — Linoleum — Wachstuche,

3. MauritiuSslraße3._ 3316
junger Hansönrsch « sofort gesucht Helciienstr. 16, L All

" KW^ Berl »ren SKSÄI
Taunusstraßc bis Nerodergstraße 20. Daselbst abzugeben gegen
flute Belohnung.

Eine schwarze Katze mit kleinem weißen Fleck
_ am Hasse (Mohrle) beim Umzug cntlaufett.

Wiederbrinacr gute Belohnung Adelheidstraße 72, Part.
'i| Ä5ü ’ Die btonde Dam « mit lila Hut, lila ftlöiife

und grauen Spitzen, welche am Sonntag am
TanmiSdamihoswar, wird böflichst um ihre Adresse gebeten behufs
Rücksprache. Offerten unter B». MB. postlagernd Schützenhosstr.

Herzenswunsch! Gebild. Dame wünscht älteren gntsit. Herr»
kennen zu lernen. — Bei Neigung Heirath. — Vermittl. verbeten.
Offerten erb. unter M. zn « postl. Mainz.

SW' Bon Bertobnngr «, Heirath -n , Geburten und Todes¬
fällen wolle nta» dem „Tugdlatl " sofort durch Postkarte
Anzeige mache« , sosern. Erwähnung derselben unter vorstehend»

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nickit.
An» den Wiesbadener CivNstandsregiliern.

Geboren. 27. März: dem Gastwirth August Wirbelauer e.
Elsa Lonise; dem Bautechnikcr Carl Ullrick) c. S ., Fritz Carl.
28. März: dem Sd>Iossergkhülfeu vermann Schmidte. S .. Peter
Otto. 29. März: dem Taglöhuer Alfons Berkc. S ., Leo Martin
Alfons. 1. April: dem EiseubahuarbeiterWilhelm Autritter e.
S ., Wilhelm Karl. 2. April: dem Flascheubierhändler Friedrich
Zehhere. S ., Karl Friedrich.

Aufgebote». Schreiner Mathias Gründel zu Höchsta. M. mit
Kunigunde Guth zu Unterliederbnch. Herrfchaftsdiencr Alexander
Osivald Emil Lorenz zu Berlin mit Maria Luise Eniestine Gold¬
ocker daselbst. Diener Wilhelm Hitze! hier mit Sophie Römer zu
Bierstadt. Kaufmann Georg Weis z» Frankfurt am Main mit
Snsanna Dörncrz» Wiesbach. Biceftldwebcl Kourad Heuser hier
mit Marie Franziska Lochmann zu Hanau. Sattler Otto Pr obst-
hatzu zu Mainz mit Bertha Kurz, » Oderroßbach. Packer Louis
Lagaudc hier mit Helena Heimes hier. Sieschäftsrelscuder Jacob
Correll hier mit Sophie Dietz hier. Kaufmann Rudolf Stra«-
bnrger zn Neapel mit Else Michaelis hier. GlaSreiniaer Philipp
Bauer hier mit Anna Fries hier. Sergeant im Nass. Feld-
Artillerie-Regiment No. 27 Adam Ring hier mit Katharina Fuchs
hier. Hutmachcrgchülfe Carl Männer hier mit Emuia Becker hier.

Verehelicht. Zugenienr und Ehemiker Dr.phil.Hermann Weil hier
mit Wilhrlniinc Dicht hier. König!. Regiernugs-Affcssor vr .zur.
Friedrich Hasenclcvcr zu Secloiv mit Clara RoSpalt htcr.̂
Schreinergehülfc August Sohl hier mit Miua Forst hier. Tagt.
Philipp Schreiner hur mit Augnsta Vorndran hier. Metzger»
mcister Adolf Sännidt hier mit Amalie Witlmack hier. Verw/
Kaufmann Karl Reinhardt hier mit der LLitlwe des TaglöhncrS'
Carl Dannewitz. Katharina, geb. Dreher, hier. Tagl. Wilhelin
Birkelbach hier mit Auguste Lorenz hier. Kaufmann Oskar
Wagner hier mit Antonie Hagedorn hier.

Gcitorbc». 31. März: Tünchergchulfe Christian Schneider, 43I .;
Elisabeth, geb. Lerche, Wittwe dcS Kanfmainl« Carl Corpus aus
St . Petersburg. 71 I . 1. April: Gustav, S . des Tapezirer-
gehülfen Gustav Niedlich, 9 M.; Caroline, geb. Kämmerer, Ehe»
frau des TapczirermeiftersJacob Metzer, 28 I.
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